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www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
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MEISTERBETRIEB

ROTTLER
HEINZEL2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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Lange Brückstr. 2 · 24211 Preetz · 04342/7992-110
Lange Straße 49 · 24306 Plön · 04522/8080-110

Schellhorn: Sonniges Einfamilienhaus 
5 Zimmer, ca. 103 m² Wohnfläche,
ruhige Anliegerstraße, Garage, Keller
EnergieBA Klasse H, Öl,: 271,1 kWh/(m².a)
  Kaufpreis: EUR 339.000,- 

Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!
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Plön (los). Mit einer Podiumsdiskussion hat 
das Gymnasium Schloss Plön am 8. Mai ein 
Schlaglicht auf ein für ganz Europa bedeu-
tendes Ereignis vor 80 Jahren geworfen: das 

Ende des Zweiten Weltkriegs an diesem Tag. 
Unter der Moderation von Professor Detlev 
Kraack, Historiker und Geschichtslehrer in 
Plön, brachten sich Uta Körby von der Lan-

Das Ende des Weltkriegs vor 80 Jahren 
– Plöner Gymnasium hebt den Gedenktag 8. Mai aufs Diskussionspodium

desarbeitsgemeinschaft Gedenkstätten SH 
und dem Initiativkreis 8. Mai Gedenktag, 
Landrat Björn Demmin, ehemaliger Schü-
ler des Gymnasiums, die Plöner Zeitzeugin 
Anneliese Bauer, Jahrgang 1938, sowie die 
Schüler Michal Kopczynski und Amy Winter 
in die Gesprächsrunde ein. Dieser folgte ein 
gemischtes Publikum mit Oberstufenschülern 
und Gästen in der voll besetzten Neuen Aula. 

Fortsetzung auf Seite 2

Auf dem Podium diskutierten (v. l.) Landrat Björn Demmin, ehemaliger Schüler des Gym-
nasiums, Schülerin Amy Winter, die Plöner Zeitzeugin Anneliese Bauer, Geschichtslehrer 
Detlev Kraack, der die Moderation hatte, die Vertreterin der Landesarbeitsgemeinschaft Ge-
denkstätten SH und des Initiativkreises 8. Mai Gedenktag Uta Körby und Schüler Michal 
Kopczynski.   Foto: Schneider
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Rapsblütenfest in Petersdorf
vom 16. Bis 18. Mai

Heiligenhafen
„101 Jahre Paul Jörgen Heinritz“
im Heimatmuseum 

Oldenburg 
Spiel und Spaß mit Spieleklassikern

Eutin
Internationaler Museumstag
im Schloss

Die Veranstaltung hat Ge-
schichtslehrerin Birte Belker zu-
sammen mit Detlev Kraack orga-
nisiert. 
Tipp: Das Gymnasium Schloss 
Plön zeigt noch bis Ende Juni 
eine Ausstellung zum Thema. Sie 
kann nach Anmeldung und Ter-
minabsprache im Sekretariat be-
sichtigt werden. Auch Führungen 
können vereinbart werden. 
Krieg und Frieden: Vor 80 Jahren 
hatten die Alliierten den Aggres-
sor Deutschland am 8. Mai 1945 
endgültig in die Knie gezwun-
gen. Es war ein Dienstag. Plön 
war bereits am Freitag, 4. Mai 
von den Briten besetzt worden. 
Zuvor hatte sich auch hier Dra-
matisches ereignet. 
Schülerin Melissa Walzberg 
stimmt auf das Diskussionsthema 
8. Mai ein: In ihrer Einführung 
beleuchtet die 17-Jährige umfas-
send die Entwicklung des Natio-
nalsozialismus, verdeutlicht die 
Probleme der Manipulation und 
das Misstrauen der noch jungen 
Demokratie in der Weimarer 
Republik. Der hohen Arbeitslo-
sigkeit und ihren Auswirkungen 
habe Hitler Versprechungen von 
Wohlstand, Ordnung und natio-
naler Größe entgegengesetzt, für 
die viele Menschen empfänglich 
waren. Der Preis: „Ausgrenzung, 
Hass und die Vernichtung ganzer 
gesellschaftlicher Gruppen.“ Die 
Demokratie wurde ausgeschal-
tet, fortan war Gehorsam oberste 
Devise. Die Freiheit wurde suk-

Fortsetzung von Seite 1

zessive zurückgebaut. Die Ka-
tastrophe, die am 8. Mai 1945 
ihre Ende hatte, nahm ihren Lauf. 
Aber „viele hörten nur, was sie 
wollten: dass alles wieder besser 
würde“, schlägt sie die Brücke 
in die Gegenwart. Zunehmend 
würden wie schon in den 1930er 
Jahren einfache Antworten auf 
kompliziert-komplexe Probleme 
verbreitet, nimmt Melissa Walz-
berg den Aspekt der 
Manipulation auf. 
Diese habe nur ein 
Ziel, sagt sie: „Sie 
will, dass Menschen 
nicht mehr hinter-
fragen.“ Ihr ein-
dringlicher Appell 
an ihre Zuhörer, 
deren Zukunft im 
Blick: „Werdet laut, 
mischt euch ein, 
gestaltet mit!“ Hier 
und jetzt stehe je-
der einzelne in der 
Verantwortung, es 
anders zu machen. 
Der Gedenktag 8. 
Mai 2025: Er birgt 
die Chance eines 
Anfangs für Verän-
derungen.
Zeitzeugin Annelie-
se Bauer war am 8. 
Mai 1945 ABC-Schützin: „Wir 
waren gerade eingeschult wor-
den“, erzählt sie auf dem Podi-
um. „Das Erste, was wir lernten: 
Wie grüßt man den Führer?“ 
Doch diese erste Lektion hatte 
nur leidlich geklappt. Statt der 
rechten hatte das Kind die linke 
Hand gehoben. „Die Lehrerin 
verdonnerte mich zu einer Wo-
che Nachsitzen.“
Dann war der Krieg vorbei. Ein 
halbes Jahr gab es nun keine 
Schule für sie. „Die Lehrerin war 

aus dem Kreis verschwunden“, 
erzählt Anneliese Bauer. An „un-
säglichen Hunger“ erinnert sie 
sich. Und an zwischenmensch-
liche Dramen. Da kamen die 
ersten Männer zurück, meist mit 
Kriegsverletzungen, sicher auch 
seelischen. Zahlreiche waren im 
Krieg zum Krüppel geworden, 
waren nun Menschen mit Behin-
derung. Wie empfanden diejeni-

gen unter ihnen, die im NS-Staat 
zu den Euthanasie-Befürwortern 
gezählt hatten, die „minderwer-
tige“ Menschen mit Behinderun-
gen systematisch ermordeten?
Die Frauen, die sich in den 
Kriegsjahren allein, selbstständig 
und ohne Ehemann an der Sei-
te um alle ihre Angelegenheiten 
samt den Kindern gekümmert 
hatten, fanden sich nun also in 
einer völlig neuen Familiensitu-
ation wieder. Zahlreiche Ehen 
zerbrachen. „In vielen Famili-

en war viel Not, 
Elend und Krach“, 
schildert die Plö-
ner Zeitzeugin die 
Verhältnisse. 
Auch aus den letz-
ten Kriegsjahren 
haben sich Bilder 
eingebrannt, und 
als Kiel durch die 
Bombard ie run -
gen in Flammen 
aufging, „war der 
Nachthimmel rot“, 
sagt sie, „das wa-
ren Erlebnisse, die 
vergisst man sei-
nen Lebtag nicht.“ 
Von einer Boden-
luke aus habe sie 
es damals beob-
achtet: „Ich sah, 
wie die nach Kiel 
flogen und dann 

die Bombenteppiche abgeworfen 
haben.“
Vergessen hat sie auch nicht 
die Züge, die in diesen letzten 
Kriegstagen in Plön einfuhren. 
Man öffnete die Waggons, schil-
dert sie. „Halbtote Menschen fie-
len da raus – und man hat den 
Zug wieder zugemacht und der 
Zug fuhr weiter.“ Weil „irgendein 
Idiot“ mit der Flak auf das letzte 

Flugzeug einer Staffel geschossen 
hatte, sei es zum Angriff mit Be-
schuss gekommen. 
War der 8. Mai für die Deutschen 
eine Befreiung? Wie funktionier-
te es, „das Gedankengut zu stop-
pen“, fragt Amy Winter. 
Das Denunziantentum jeden-
falls, das vielleicht wichtigste 
Machtinstrument jenes Regimes, 
sei immer noch dagewesen, sagt 
Anneliese Bauer entschieden. 
Und es bestand auch weiter, 
auch in Plön und Umgebung. Ein 

Schülerin Melissa Walzberg stimmte in einer umfassenden Einleitung auf das Dis-
kussionsthema 8. Mai ein, an dem vor acht Jahrzehnten der Krieg zu Ende ging. 

Anhand lebendiger Schilderungen vermittelte Zeitzeugin Anneliese Bauer ihre Erin-
nerungen.  Fotos: Schneider



3

Schlaglicht auf das Kriegsende in Plön und Umgebung
Am Donnerstag, 3. Mai 1945, war die 
Stadt Plön kurz Brennpunkt des Gesche-
hens. Die Wehrmacht wich vor den Alli-
ierten zurück, unzählige Munitionslaster 
passierten auf dem Weg Richtung Norden 
das enge Nadelöhr Plön, von riesigen Mi-
litärkolonnen gibt es Berichte. Die Gleise 
kreuzten mitten im Ort am Bahnhof die 
B76. Ein Verkehrshindernis. Die Alliierten 
hatten die Munitionstransporte im Visier. 
Bomben fielen unter anderem in die Bahn-
hof- und die Lange Straße als damalige 
Hauptverkehrsstraße. Nahe der Alten Post 
trafen die Alliierten einen Munitionstrans-
porter mit Gewehrmunition. 
Tags zuvor, am 2. Mai 1945 hatte sich 
der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine 
Großadmiral Karl Dönitz, der vorher in 
Eutin gewesen war, in Plön aufgehalten 
und setzte sich nach Flensburg-Mürwik 
ab. Er war zu Hitlers Nachfolger bestimmt 
worden. 200 Mann Wachmannschaften 
aus Berlin waren mitgereist, auch das war 
den Plönern nicht entgangen. Dönitz Ver-
steck: Das „Ausweichquartier Forelle“ der 
Kaserne Ruhleben, ein Barackenlager am 
Suhrer See, heute das Wohngebiet Plön-
Stadtheide. 
Die Auflösung der Konzentrationslager 
wie Neuengamme wurde Anfang Mai in 
aller Eile abgewickelt. Allerdings hatten 
die Deutschen nicht im Sinn, die Häft-
linge als Zeugen ihrer Verbrechen gegen 
die Menschlichkeit mit dem Leben davon 
kommen zu lassen. So waren die Angriffe 
der Alliierten perfide einkalkuliert. Unter 
anderem so: Kurz vor Eutin, bei Bockholt, 
geriet an diesem Mittwoch, den 2. Mai 
1945, ein Zug unter Beschuss. Ein Muni-

tions-Waggon explodierte. Was die briti-
schen Flieger nicht wussten: Außer Muni-
tion waren auch rund 400 jüdische Frauen 
in diesem Zug. 43 der in den Wagen Ein-
gepferchten fanden bei Eutin den Tod; an-
dere erlitten Verletzungen. Die Frauen wa-
ren aus einer geräumten Außenstelle des 
KZ Neuengamme, Muna Lübberstedt, auf 
diese Reise ins Unbekannte gezwungen 
worden. 
Die Fliegerangriffe wurden am 3. Mai 
fortgesetzt: Auf der Bahnstrecke zwischen 
Timmdorf und Plön erfolgten hintereinan-
der zwei Angriffe an diesem Donnerstag. 
Das Ziel: Jener Munitionszug, der von Eu-
tin aus nochmals auf den Weg geschickt 
worden war. Und in dem sich immer noch 
hunderte Frauen befanden. 16 der Zwangs-
arbeiterinnen starben zwischen Timmdorf 
und Behl. 320 der Zwangsarbeiterinnen 
konnten sich retten. Niemand half ihnen.
War es dieser Zug, an den sich Zeitzeugin 
Anneliese Bauer erinnert, und aus dem am 
Plöner Bahnhof beim Öffnen der Waggons 
halbtote Menschen gefallen waren?
Plön war am 3. Mai durchaus noch auf 
Widerstand gebürstet. Wie Anneliese Bau-
er berichtet, wurde die Flak betätigt. Be-
kannt ist auch: Es wurden Panzersperren 
befohlen: An allen Ausfallstraßen – nach 
Lütjenburg, Eutin, Kiel, Neumünster. Auch 
an der Einfahrt zur Seestraße beim Johanni-
terhospital, dem heutigen Kreishaus. Man 
öffnete die Straße, setzte senkrechte Pfähle 
ins Loch und versah dieses mit explosiven 
Stoffen, sofern verfügbar. Das hinderte die 
Panzer nicht, die Fahrt fortzusetzen. Es ver-
zögerte sie lediglich, da das Vorhandensein 
von Sprengstoffen geprüft werden musste. 

toxisches Klima: „Es war immer noch ein Ge-
geneinander, und es hat lange gedauert, bis 
es sich normalisierte“, unterstreicht sie. Das 
betraf auch die Kinder. „Frei reden, das gab 
es nicht.“ Auch in der Schule sei nicht darü-
ber gesprochen worden. Es drohten Schläge 
mit dem Rohrstock. „Ich gehörte auch zu de-
nen, die noch einen übergezogen kriegten.“
Anfang Mai habe die Plöner Bevölkerung 
vor allem die Frage, welches vorrückende 
Militär kommen würde, beschäftigt: Russen 
oder Engländer. „Wir hatten Glück, dass wir 
unter die Engländer fielen!“ 
Am Freitag, 4. Mai, erreichten die Briten 
die Stadt. Als die Militärwagen auftauchten, 
waren die neugierigen Kinder gleich zur 
Stelle, auch Anneliese Bauer. „Die Männer 
lachten uns an“, berichtet Anneliese Bauer 
von dieser ersten Begegnung, die offenbar 
einen glänzenden Eindruck hinterließ. Es 
gab Banane, Schokolade, Kaugummi. „Für 
uns Kinder war die Welt in Ordnung“, sagt 
sie. Auch habe man wieder durchschlafen 
können und musste nicht bei Alarm aus dem 
dritten Stock in den Keller, erinnert sie sich, 
„man merkte eine Erleichterung“. Eine ganz 
andere Welt nahm langsam Kontur an. „Wir 
hatten das Böse schnell vergessen - nur für 
die Erwachsenen war es grausam“, fügt sie 
in der Erinnerung an die vielen Verhaftungen 
hinzu, die nun folgten. Es war die Zeit der 
Entnazifizierung. Die Kinder wurden von 
den Eltern zu Stillschweigen ermahnt: „Bitte 
nichts erzählen, nur zuhause wird gespro-
chen“, schildert Anneliese Bauer. „Die Plö-
ner hielten auch zusammen.“ Verhaftungen 
gab es allerdings, es war „wie ein Riesensau-
bermachen“, sagt sie rückblickend. „Die Vä-
ter wurden wieder eingesammelt. Praktisch 
jede Familie wurde auf den Kopf gestellt.“
Uta Körby ordnet die Bedeutung von Zeit-
zeugen-Aussagen ein. Diese seien schwie-
rig, sagt sie, „weil sie aus ihrer Perspektive 
sprechen“. Für die Mehrheit war der 8. Mai 
auch keine Befreiung, fügt sie hinzu, son-
dern „nur für die Wenigen, die verfolgt wor-
den waren“. 
Typisch für Familien sei bis Ende der Sech-
zigerjahre das Schweigen gewesen. „Nur 
wenn man Kontakte zu Menschen hatte, die 
politisch organisiert waren, hatte man eine 
Chance, etwas anderes zu erfahren“, präzi-
siert sie in der Rückblende und konstatiert: 
„Die schlechte Zeit war für die Deutschen 
nicht vor dem 8. Mai, sondern hinterher.“
Um die nötigen Strukturen etwa im Verwal-
tungswesen zu schaffen, habe man auf die 
zuvor verfolgten Sozialdemokraten zurück-
gegriffen. Das funktionierte aber nur bis 
1948. Danach seien wieder die alten (des NS 
Regimes) in die verschiedenen Funktionen 
geholt worden, „die natürlich immer ihre ei-
gene Perspektive einbrachten“. Um Zeitzeu-
genberichte richtig einordnen zu können, 
„dafür braucht man die Wissenschaft“. 
Das Kriegsende war ein schubweiser Pro-
zess, macht Uta Körby deutlich, in Aachen 
etwa sei der Krieg bereits 1944 zuende ge-
wesen, „für die östlichen Länder ist es der 9. 
Mai gewesen“. Weshalb dort des Datums 9. 
Mai auch gedacht werde. Allerdings wech-
selte die Ukraine bereits auf den 8. Mai, und 
das durchaus etwas in Bezug auf den derzei-
tigen Aggressor Russland aus: „Man will mit 
dem 8. Mai zeigen, man gehört zur westli-
chen Seite“. 

Uta Körby gab Einblicke in die Geschichte der Aufarbeitung des Nationalsozialismus und 
hob die Bedeutung und Notwendigkeit der wissenschaftlichen Einordnung von Zeitzeugen-
aussagen hervor. 

14
. M

ai
 2

02
5



4
14

. M
ai

 2
02

5

ab in den 
Garten!
Stauden – Kräuter – Wildpflanzen

Knüll 13, 24256 Fargau
Mi - Fr: 11.00 - 18.00 Uhr
Sa: 10.00 - 15.00 Uhr

www.gaertnerei-moos.de

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Carmine und Lionel
Zwei beste Freunde auf acht Pfoten

Kossau/ Lebrade (t). Auch in dieser Ausga-
be wollen wir Ihnen wieder tolle Bewohner 
des Tierheims Kossau-Lebrade vorstellen, 
die ein neues und liebevolles Zuhause mit 
großem Garten suchen. Carmine und Lio-
nel sind zwei junge Kater, die im Tierheim 
in einer 4er Kater-Junggesellen-WG wohnen. 
Das fünfte Mitglied konnte bereits vermit-
telt werden. Carmine ist etwa ein Jahr alt 
und hat ein rot-braun-getigertes und weißes 
Fell. Das hübsche, gleichmäßige Fellmuster 
passt gut zu ihm, denn Carmine ist ein ru-
higer, ausgeglichener und charmanter Typ. 
Von allen Mitbewohnern liegt er am meisten 
im Körbchen und schaut von dort bequem 
zu, was die anderen so treiben. Sein Kum-
pel Lionel ist ebenfalls ein Jahr alt. Er hat 
grau-getigertes und weißes Fell. Lionel und 
Carmine mögen sich. Sie hängen gerne zu-
sammen ab und beobachten sich gegensei-
tig im Umgang mit den Zweibeinern. Lionel 
ist etwas zutraulicher als Carmine, nahezu 
stürmisch. Sein Freund schaut dann immer 
ganz fasziniert zu, wenn Lionel auf eine Mit-
arbeiterin zustürmt. Dann schnurrt der Ka-
ter so laut, dass alle anderen drei Kater vor 
Gemütlichkeit die Augen zusammen kneifen 
und die liebevolle Situation genießen. Das 
ist schon so eine eingeschworene Truppe … 
Es bedarf nur eines Augenaufschlages und 
schon hat man den verschmusten Lionel in 
sein Herz geschlossen. Lionel wirkt wie ein 
Löwe, dem man nichts anhaben kann. Voller 
Urvertrauen, stolz und sehr freundlich. Jetzt 
kommt Carmine elegant von seinem Liege-
platz herunter geklettert. Nun will auch er 
sich ein paar Schmuseeinheiten abholen. 
Langsam, aber beharrlich schlängelt er sich 
einem um das Bein. So ein zarter Schatz! 
Mit leisem Schnurren quittiert Carmine die 
sanften Krauler hinter dem Ohr. Dann blickt 
er zu Lionel, der keck schauend eine zer-
zauste Stoffmaus wegkickt. Da bekommt 
wohl jemand seine fünf Minuten … Carmine 
lässt sich nicht zweimal bitten und wetzt der 

Maus hinterher. Sein Kumpel und die ande-
ren Kater nehmen nun ebenfalls Fährte auf. 

In der hintersten Ecke klap-
pert und rumpelt es nun wild, 
bis Lionel im Tiefgang mit der 
Maus im Mäulchen schnur-
stracks zur geschlossenen Tür 
flitzt. Ob sie ein Geschenk 
für eine Mitarbeiterin werden 
sollte? Die anderen drei wer-
fen die Hinterpfoten in die Luft 
und verteilen sich in alle Rich-
tungen. Später liegen Carmine 
und Lionel nebeneinander im 
Körbchen. Mal sehen, was der 
Tag noch so bringt ...
Wir wünschen den beiden 
Jungspunden jetzt ganz viel 
Glück im Doppelpack! Beide 
sind bereits entfloht, entwurmt, 
geimpft, kastriert und gechipt 
und somit startklar für ein neu-
es Zuhause mit Garten, in dem 
sie viel herumtoben wollen. 
Rufen Sie uns einfach unter der 
Telefonnummer 04522-2389 
an und fragen Sie nach einem 
Kennenlern-Termin! Wir und 
die Vierbeiner freuen sich auf 
Sie! Auf unserer Internetseite 
www.tierheim-kossau-ploen.
de finden Sie weitere Informa-

tionen rund um das Tierheim und seine cha-
rismatischen Bewohner.

Hundebestandsaufnahme  
in der Stadt Preetz

Preetz (t). Wie nahezu alle Städte und 
Gemeinden in Deutschland erhebt auch 
die Stadt Preetz eine jährliche Hunde-
steuer. Dies setzt jedoch voraus, dass die 
Vierbeiner bei der Stadtverwaltung ord-
nungsgemäß angemeldet werden. Die 
jährliche Hundesteuer beträgt derzeit 120 
Euro für den ersten Hund und 170 Euro 
für jeden weiteren Hund. Für das Halten 
gefährlicher Hunde gelten andere Rege-
lungen.
Die Stadt hat jedoch festgestellt, dass 
nicht alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter ihrer Pflicht zur Anmeldung ihres 
Tieres nachgekommen sind. Insgesamt 
geht die Verwaltung davon aus, dass die 
Quote der unangemeldeten Hunde bei 
15 bis 20 Prozent liegt. Aus Gründen der 
Steuergerechtigkeit hat die Stadt entschie-
den, jetzt wieder eine Hundebestands-
aufnahme durchzuführen. Dazu werden 
von Mai bis voraussichtlich Ende Juli alle 
Haushalte in Preetz durch Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der beauftragten Fir-
ma Springer Kommunale Dienste GmbH 

aufgesucht. Diese sind wochentags in der 
Zeit von 10 bis 20 Uhr und sonnabends 
von 10 bis 17 Uhr unterwegs und stellen 
anhand einer Befragung den vorhande-
nen Hundebestand fest. Jeder Mitarbei-
ter und jede Mitarbeiterin trägt dabei 
sichtbar eine von der Stadt ausgestellte 
Legitimation. Die Stadtverwaltung weist 
ausdrücklich darauf hin, dass zur Durch-
führung dieses Auftrages die Wohnungen 
nicht betreten und vor Ort keine Steuern 
oder Gebühren erhoben werden.
Falls nicht gemeldete Hunde festgestellt 
werden, müssen die betroffenen Hunde-
halterinnen und Hundehalter mit einer 
rückwirkenden Steuerfestsetzung und 
gegebenenfalls einem Bußgeld rechnen. 
Daher wird jeder Hundehalterin und je-
dem Hundehalter empfohlen, ihre Hun-
de umgehend bei der Stadtverwaltung 
Preetz, Wilhelminenstraße 6, anzumel-
den. Auskünfte hierzu erteilt Stefanie 
Hoffmann unter Telefon 04342-303334 
oder per E-Mail an stefanie.hoffmann@
preetz.de

Carmine  Fotos: hfr

Lionel 
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Tiny Rathaus wieder auf Tour 
Mobile Begegnungsstätte rollt auch 2025 durch Stadt und Land

Kiel/ Kreis Plön (mm). Das „Tiny 
Rathaus“ startete vorige Woche 
auf seine Tour durch die Region 
im Kieler Stadtteil Dietrichsdorf. 
„Hier können Menschen zusam-
menkommen, die sonst kaum 
oder keinen Kontakt zueinander 
fänden“, hob Kim Strupp hervor. 
Das Tiny Rathaus sei „eine beson-
dere Chance“, sagte die Prokuris-
tin der „KielRegion“ anlässlich 
der offiziellen Eröffnungsveran-
staltung vor rund 30 interessier-
ten Bürgern, und gab den Start-
schuss für die Tour 2025. Das 
Projekt hat sich inzwischen zu 
einem festen Bestandteil gesell-
schaftlichen Lebens gemausert. 
Die mintgrüne Begegnungsstätte 
rollt bereits seit etlichen Jahren 
zwischen Eckernförde und Plön, 

macht Halt auf Marktplätzen 
oder markanten Treffpunkten, 

in der Stadt Kiel, 
und in kleineren 
und größeren 
Gemeinden der 
Landkreise Plön 
und Rendsburg-
Eckernförde. Auf 
dem Programm 
stehen jeweils 
sehr unterschied-
liche Angebote. 
Mit dem stets 
gleichen Ziel, 
den Dialog unter-
schiedlicher Inte-
ressengruppen zu 
fördern, vor allem 
zwischen Verwal-
tung und Bevöl-
kerung. Die Idee 
zu diesem Pro-
jekt hatte Sophie 
Mirpurian bereits 
2019. „Nachdem 
das Tiny Rathaus 
bereits 2021 hier 
in Dietrichsdorf 
stand, haben wir 
für die darauffol-
genden Saisons 
viel gelernt“, er-
läutert die Frau, 
die das Projekt 
inzwischen als 
„Strategin für Ko-
Kreation“ beglei-
tet. Demokratie 

brauche „Filialen“ wie das Tiny 
Rathaus, in dem man gemein-
sam lernen und selbst aktiv wer-
den könne, betont sie. Bis Ende 
Februar hatten Kommunen und 
Veranstalter Gelegenheit sich 
zu bewerben, um das Tiny Rat-

haus dieses Jahr als Plattform 
für Bürgermeistersprechstunden, 
Workshops oder vielfältige Betei-
ligungsaktionen zu nutzen. Das 
„Tiny Rathaus“ ist eine Koopera-
tion der Landeshauptstadt Kiel, 
der KielRegion und des Kreativ-
zentrums Anscharcampus und 
wird durch das Regionalbudget 
der KielRegion gefördert. So sieht 
der Fahrplan für den Kieler Osten 
und den Kreis Plön aus: 

• 18. bis 20. Mai – Preetz – 
Marktplatz
• 7. bis 13. Juli – Rendswühren – 
Hof Viehbrook
• 14. bis 18. Juli – Wellingdorf – 
Tonie-Jensen-Grundschule
• 20. Juli – Wellingdorf – Stadt-
teilfest
• 14. bis 19. September – Kiel-
Gaarden – Vinetaplatz
• 6. Oktober bis 10. Oktober – 
Kiel-Gaarden – Vinetaplatz

Gute Stimmung beim Tourstart in Dietrichsdorf.  Fotos: Münch

 Sina Kaempfe von der KielRegion (l.) betreut das 
„Tiny Rathaus“. Die Idee zu diesem Projekt hatte 
Sophie Mirpurian bereits 2019. Inzwischen be-
gleitet sie es als „Strategin für Ko-Kreation“. 

Kim Strupp, Prokuristin der „KielRegion“: Men-
schen zusammenbringen, die sonst keinen Kon-
takt zueinander fänden. 

Durch ein Bullauge kann man 
aus dem Tiny Rathaus nach drau-
ßen schauen. Das Design des 
Tiny Rathaus unterstreicht die 
Nähe zum Meer. 



Church goes Pub in Plön mit Björn Engholm: 

Das Evangelium – durchaus politisch...
Plön (los). Was verbindet das 
Welkriegsende vor 80 Jahren mit 
gesellschaftlichem Wertekanon, 
dem neugewählten Papst und 
dem Weckruf nach mehr Wach-
samkeit gegenüber antidemo-
kratischen Kräften? In der Talk-
Veranstaltung Church goes Pub 
der Pfarrei St. Vicelin am 8. Mai 
in der „Alten Schwimmhalle“ in 
Plön entlockte Pastoralreferent 
Michael Veldboer seinem Promi-
Gast Björn Engholm, Schleswig-
Holsteins früherem Ministerprä-
sidenten, reflektierte Antworten 
zu den komplexen Themen – und 
manch humorvolle Pointe. Kirche 
könnte, so ein zentraler Gedanke 
des denkwürdigen Abends, an 
fundamentaler Bedeutung ge-
winnen, je problematischer die 
Zeiten werden. Schwere Kost, die 
Veldboer und Engholm mit ei-
nem Schuss Leichtigkeit im Steg-
reif auszugleichen verstanden.
Seit Mai 2023 gibt es das unkon-
ventionelle Format Church goes 
Pub. Jenseits katholischer Litur-
gie, abgekühlter Kirchenbänke 
und aufgegebener Gotteshäuser 
hat die Pfarrei Vicelin es mit Un-
terstützung des Erzbistums aus 
der Taufe gehoben. Statt Mess-
wein und Oblaten zum Abend-
mahl genießen die Besucher eine 
Art kirchlich geprägter Klönrunde 
mit abendlichen Kneipencharme 
und anspruchsvollem Themenka-
non. Der Begriff Zeitenwende, 
die Barschelaffäre, die Wahl des 
Papstes Leo IV. und des Bundes-
kanzlers Friedrich Merz zählen 
dazu. Insbesondere dem Kriegs-
ende am 8. Mai 1945 gibt Veld-
boer an dem Abend viel Raum.
Mit den Veranstaltern und dem 
musikalisch umrahmenden Trio 
Shenoll Tokaj teilten sich 100 
Besucher den gemütlich-begren-

zen Platz im stimmungsvollen 
Abendlicht. In dieser gemütichen 
„Gemengelage“ stimmen kon-
templative wie auch rhythmisch-
bluesige Musikstücke auf das 

Potpourri bewegender Themen 
ein.
Der große Zuspruch zeigt: die 
ungewohnten Pfade werden an-
genommen. Aktuelle Blickpunk-
te am Puls der Zeit tragen dazu 
bei. Menschen zusammenzufüh-

ren ist das Ziel der Kirche, mach-
te Michael Veldboer deutlich. 
Aber auch der notwendige Blick 
auf die Erinnerungskultur ist dar-
in verankert. Allem voran der 8. 

Mai, das Datum, an dem vor 80 
Jahren der Zweite Weltkrieg zu 
Ende ging. Dank der Alliierten 
konnte der Aggressor Deutsch-
land in die Knie gezwungen wer-
den, der Europa mit unbeschreib-
lichem Leid überzog. Dank der 
Alliierten konnte am 23. Mai 
1949 das explizit durchdachte 
Grundgesetz einer freiheitlich-
demokratischen Bundesrepublik 
verkündet werden. Am 24. Mai 
trat es in Kraft; eine Sternstunde 
der Menschheit im Nachklapp 
der Kriegsjahre. Aber hatten die 
Deutschen das Kriegsende wirk-
lich als Befreiung erlebt? Oder 
waren es vielmehr ihre Opfer?
Björn Engholm, geboren am 
9. November 1939, war zum 

Kriegsende erst fünf Jahre alt und 
sagt rückblickend: „Trotz der wi-
derwärtigen Zeiten hatte ich eine 
glückliche Kindheit.“ Ein Grund 
dafür: Der Vater, der im Ersten 
Weltkrieg gedient hatte, sei so 
voll mit Schrapnellen zurückge-
kehrt, die man in der ärztlichen 
Versorgung zu damaliger Zeit 
nicht alle hatte entfernen kön-
nen, dass der Mann im Zweite 
Weltkrieg als „nicht wehrtüchtig“ 
eingestuft zuhause blieb – zum 
Glück für die Familie. Er habe 
beim Marmeladen-Hersteller 
Schwartau-Werke gearbeitet, 
was in Zeiten des Mangels aus 
Kindersicht wohl vorteilhaft war: 
„Ich muss gestehen, es war keine 
schlechte Zeit“. Dennoch brann-
ten sich auch die schrecklichen 
Erinnerungen an das brennende 
Lübeck ein. „Es qualmte über 
Tage“, sagt Engholm. Davon tief 
beeinflusst erwuchs daraus die 
Überzeugung, dass Krieg unbe-
dingt zu verhindern sei. Und das, 
obwohl der Nationalsozialismus 
infolge einer mehr schlecht als 
recht gelungenen Entnazifizie-
rung in den Nachkriegsjahren in 
Engholms Schulzeit kein Thema 
war. Gerade bis zum Deutschen 
Kaiserreich sei der Geschichtsun-
terricht vorgedrungen, berichtet 
Engholm, „kein Wort über die 
Nazis!“.
Wegen seiner gefälschten Ver-
gangenheit habe der Mann, der 
ihn in dem Fach unterrichtete, in 
der Bundesrepublik als Oberstu-
dienrat in Amt und Würden le-
ben und lehren können. Tatsäch-
lich sei jener Lehrer jedoch beim 
SD, dem „Sicherheitsdienst des 
Reichsführer SS“, in Dänemark 
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MA L E R E I B E T R I E B
Neue Tour:

18. Mai in Plön

Ein Wanderkonzept für
Menschen mit starkem

Übergewicht
Mehr Infos und Anmeldung unter:
www.gingerbutterflycoaching.de

Björn Engholm und Pastoralreferent Michael Veldboer hatte für den Church goes Pub-Abend eine Fülle 
an Themen und Gesprächsstoff auf dem Zettel. Fotos: Schneider

Die zahlreich gestellten Fragen beantwortete Schleswig-Holsteins ehe-
maliger Ministerpräsident mit Sachlichkeit und einer klaren Haltung.
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• Feinkost, Wein und  
Gediegenes 

• Hand Kunst Werk  
Susanne Boerner 

• hausgemachter  
Kuchen, Kaffee, Tee

Strohberg 3 · Plön 
04522 - 503 875 

wohlsein@t-online.de

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

tätig gewesen, als die Deutschen 
das Nachbarland besetzt hatten. 
Das brachte ihn nach Kriegsen-
de auch zunächst vor Gericht, 
erzählt Engholm. Doch habe er 
nur vorübergehend eingesessen. 
„Adenauer hat ihn aus dem däni-
schen Knast rausgeholt.“ Denn in 
der Bundesrepublik waren Stellen 
zu besetzen – vielfach mit Perso-
nen, die zu den NS-Täterkreisen 
zählten.
Was braucht es also, dem „Tag 
der Befreiung“ wieder mehr 
Kontur zu geben?, fragt Pastoral-
referent Veldboer seinen Gast. 
Engholm verweist auf Filmmate-
rial, das zeige, „was Menschen 
mit Menschen machen“. Diese 
Bilder der Erinnerung seien ins-
besondere auch wichtig, um zu 
sehen „was auf uns noch zukom-
men kann“, das Bewusstsein gel-
te es zu schärfen. Wie konnte es 
sein, führt er aus, dass Menschen, 
die in der Kirche waren und die 
Goldene Regel in Matthäus 7/12 
kannten, „zigmillionenfach davon 
abfallen“. Denn erst die Spaltung 
der Gesellschaft ermöglichte den 
Siegeszug der Hitler-Anhänger. 
Sie nutzten das Instrument der 
Abspaltung in einem zunehmend 
vergiftetem gesellschaftlichen Kli-
ma. Toxische Tendenzen sind aber 
auch ein aktuelles Thema...
Der eingeschlagene Weg ließ das 
anvisierte Ziel der Unterdrückung 
und Vernichtung der nach NS 
Ideologie definierten Menschen-
gruppen erkennen, allen voran 
Juden, aber auch politische Geg-
ner. Der Vorwurf an die Kirchen: 

Sie dienten sich dem Machtap-
parat an, unterstützten die Person 
Adolf Hitler gar als Heilsbringer. 
An vier Lübecker Geistliche als 
Opfer des Nationalsozialismus er-
innert Engholm: Pastor Karl Fried-
rich Stellbrink sowie die Pfarrer 
Eduard Müller, Johannes Prassek 
und Hermann Lange. Sie wurden 
Kritiker des rechtsextremen Regi-
mes, das Rechtsstaatlichkeit und 
Gewaltenteilung längst an den 
Nagel gehängt hatte.
Denunziation nützte als probates 
Mittel, um Kritiker auszuschalten 
zu können. Dieser Logik folgend 
endeten die Leben der vier Lü-
becker Kirchenmänner 1943 un-
ter dem Fallbeil als von Hitlers 
Schergen vielgenutztem Mord-
werkzeug.
Das Prekäre am Umgang mit die-

sen Vorgängen auch kirchlicher-
seits wird in der Nachriegszeit 
deutlich, in der reinen Tisch zu 
machen eigentlich allumfassende 
Konsequenz hätte sein müssen. 
Hätte. Aber die evangelische Kir-
che habe sich erst 1950 zu einer 
Teilschuld bekannt, sagt Michael 
Veldboer, und die katholische 
ließ sich bis 2020 dafür Zeit. 
„Brauchen wir Menschen, die 
zugeben, wenn sie Bockmist ge-
baut haben?“ Engholm hat dazu 
eine klare Haltung: „Die Kirchen, 
die wider den Geist ihrer eigenen 
Überzeugung gehandelt haben, 
hätten sich nach dem Krieg ent-
schuldigen müssen“, sagt er de-
zidiert.
Dennoch: Die Kirchen seien ge-
rade jetzt die „wichtigsten Wer-
tegemeinschaften“, unterstreicht 

Engholm. Ihre bedeutende Bot-
schaft: Menschlichkeit, Friedfer-
tigkeit, Gerechtigkeit. Und: „Wo 
Völker dagegen verstoßen, müs-
sen die Kirchen auf die Barrika-
den gehen.“ Weshalb Julia Klöck-
ner mit ihrer kürzlich getätigten 
Aussage daneben gegriffen habe: 
Die Bundestagspräsidentin fand, 
die Kirchen hätten sich politisch 
nicht einzumischen. „Ich hoffe, 
sie hat sich erinnert, dass das 
Evangelium durchaus politisch 
ist“, schließt Veldboer den Punkt. 
Klöckner hat Theologie studiert...
Ob er zu Gott bete, möchte er 
von seinem Gast wissen. Eng-
holm denkt da eher an ein tägli-
ches Stoßgebet in diesen Zeiten. 
„Das ändert aber nicht, dass ich 
meinen Glauben habe“, fügt er 
hinzu.

Das Trio Shenoll Tokaj lockerte den Abend mit verschiedenen Musikstücken auf.

Klein Barkau: Radweglücke wird geschlossen
Klein Barkau (t). Mit dem Aus-
bau der Bundesstraße 404 zur 
Autobahn 21 wird der vorhan-
dene Radweg zwischen Klein 
Barkau und Kirchbarkau un-
terbrochen. Deshalb plant der 
Kreis Plön, den Radweg auf 
einer alternativen Route neu 
zu bauen und so die Lücke zu 

schließen. Das Land fördert den 
Lückenschluss mit rund 315.000 
Euro aus dem Förderprogramm 
„Ab auf’s Rad“. Verkehrsminis-
ter Claus Ruhe Madsen über-
gab den Förderbescheid jetzt an 
Landrat Björn Demmin.
„Der Ausbau der B 404 zur A 
21 ist wegen der enorm gestie-

genen Verkehrsmengen nötig 
und läuft schon auf Hochtouren. 
Das soll aber natürlich nicht zu 
Lasten des Radverkehrs gehen. 
Wir haben uns auf die Fahnen 
geschrieben, Schleswig-Holstein 
zum Fahrradland zu machen 
und deswegen fördern wir Pro-
jekte wie dieses gerne“, sagte 
der Minister.
Die Vorbereitungen für den Bau 
des 450 Meter langen Stücks 
laufen bereits und sollen Ende 
August abgeschlossen sein. 
„Dieses relativ kleine Projekt 
einer Radweglückenschließung 

ist aufgrund der vielen beteilig-
ten Akteure sehr vielschichtig. 
Dennoch ist es bisher in der 
Kürze der Zeit gelungen, das 
Projekt gemeinschaftlich und 
kostengünstig voranzubringen“, 
betonte Landrat Demmin. Die 
Gesamtkosten des Projekts be-
laufen sich auf 419.000 Euro.

Landrat Björn Demmin (links) erhielt von Verkehrsminister Claus 
Ruhe Madsen den Förderbescheid.  Foto: hfr
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohn-
steuerhilfevereins sein. 
Astrid Stark berät Mit-
glieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG und erstellt 
dann die Einkommen-
steuererklärung.

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter 
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

Gedenken am Himberg
Timmdorf (ik). Die Sonne schien 
so schön wie vor 80 Jahren, als 
sich am letzten Sonnabend cir-
ca dreißig Timmdorfer beim Ge-
denkstein am Himberg versam-
melten, um der Geschehnisse 
vom 3. Mai 1945 in Timmdorf 
und aller Kriegsopfer zu geden-
ken.
Käthe Birkenfeldt war damals 
zwölf Jahre alt. Am 3. Mai er-
zählte sie von ihrem Erlebnis 
an diesem schönen Frühlingstag 
kurz vor Kriegsende.
Obwohl es wegen der britischen 
Flugzeuge eigentlich verboten 
war, spielten einige Timmdorfer 
Kinder draußen, als auf dem ho-
hen Bahndamm am Wendeplatz 
Ende Lindenweg ein Güterzug 
hielt. Begleitende Soldaten ent-
luden Munition, Gewehre und 
große Kisten über eine Brücke in 
den Dieksee. Die Kinder konn-
ten durch einen offenen Spalt in 
einem Waggon liegende Frauen 
sehen. Als sie den Wachsoldaten 
darauf ansprachen, erklärte die-
ser, die Frauen seien Arbeitskräfte 
zum Aufbau des Westwalls.

Wie sich später herausstellte, 
handelte es sich um jüdische 
Frauen aus dem Konzentrations-
lager Neuengamme, die eigent-
lich wie andere KZ-Häftlinge auf 
das Schiff Cap Arcona in Neu-
stadt gebracht werden sollten. 
Allerdings konnte dieser Zug auf-
grund der britischen Luftangriffe 
in Lübeck nicht rechtzeitig star-
ten und wurde in Richtung Plön 
weitergeleitet. Bereits in Bockholt 
wurde er von britischen Tiefflie-
gern beschossen, konnte jedoch 
weiterfahren und in Timmdorf 
entsorgten die Soldaten nun be-
lastendes Material. In Höhe Him-
berg hielt der Zug erneut und die 
jüdischen Frauen wurden aus un-
erfindlichen Gründen den Berg 
hinauf und gleich wieder zurück 
in den Zug getrieben. Nach der 
Weiterfahrt erfolgte kurze Zeit 
später in Höhe Badestelle ein An-
griff britischer Flugzeuge. Einige 
Timmdorfer Jungen fanden spä-
ter auf der Wiese sechzehn tote 
Frauen sowie eine Bombe. Eine 
Entschärfung dieser misslang, 
so dass die Jungen sie vorsichtig 
zum Behler See trugen und hier 
hineinwarfen.
Der Zug erreichte Plön, wo die 
jüdischen Frauen von einem 

Wärter mit den Worten „Jetzt 
sind wir dran“ weggeschickt 
wurden und sich in den Wald am 
Parnass retteten. Einen Tag später 
marschierten die Briten in Plön 
ein.
Ein paar Plöner Frauen, die als 
Nazis bekannt waren, wurden 

gezwungen, die befreiten Jüdin-
nen zu waschen und einzuklei-
den.
Käthe Birkenfeldt wurde vor ei-
nigen Jahren als Zeitzeugin zu 
einer Gedenkfeier ins KZ Neuen-
gamme eingeladen, wo sie zwei 
überlebende Jüdinnen aus dem 

Zug traf.
Als Mahnmal an die schreckli-
chen Geschehnisse initiierte sie 
vor drei Jahren die Aufstellung ei-
nes Gedenksteines am Himberg.
Bei der Gedenkfeier am 3. Mai 
übermittelte Käthe Birkenfeldt 
den Dank einer der überleben-
den Jüdinnen, die in Israel lebt 
und mit der Birkenfeldt regelmä-
ßig Kontakt hat: „Man hat fast ein 
schlechtes Gewissen, dass sich 
so jemand dafür bedankt, dass 
man dessen, was ihr angetan 
wurde, wenigstens gedenkt“.

Käthe Birkenfeldt hat zur Erinnerung an den 3. Mai 1945 die Aufstellung eines Gedenksteines initiiert. 

Rund 30 Menschen waren gekommen, um die Erinnerungen von Kä-
the Birkenfeldt zu hören. Fotos: Köberich

Jagdschein-Ausbildung
„Die Jägerausbildung Ostholstein GbR“ bietet einen Sommer- 

Kompaktlehrgang im Schießsportzentrum Kasseedorf am 28. + 
29.06.2025 an, weiter vom 26.07. bis 16.08.2025 durchgehend.

Unser Ausbilderteam Dirk Bacher, Klaus Ruske, Andree Mittel-
städt und Eckhard Ott wird Sie bis zum Prüfungsabschluss in 
Theorie und Praxis betreuen. Es sind einige Restplätze frei.

Nähere Information und Anmeldung bis spätestens 25.05.2025 bei 
Eckhard Ott, Ackerstraße 10 a, 23738 Harmsdorf, Tel. 04363 901710, 

Mobil 0171 1807562, E-Mail: jaegerausbildung-OH@gmx.de
Internet: www.jaegerausbildung-oh.de
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- Anzeige -

Eska-Kaufhaus verlost 
Eintrittskarten

Spaß beim AYCD-Festival-Wochenende – 
Freitagstickets werden verschenkt!

Eutin (t). Das eska-Kaufhaus 
kündigt eine aufregende Ver-
losung und ein exklusives An-
gebot für Festivalfans an. Im 
Rahmen einer gemeinsamen 
Aktion mit dem Veranstalter des 
AYCD-Festivals in Sierhagen ha-
ben alle eska-Kunden die Chan-
ce, zehn Eintrittskarten im Wert 
von je 70 Euro für das gesamte 
Festival-Wochenende zu gewin-
nen. Darüber hinaus werden 100 
Freitagstickets im Wert von je 40 
Euro verschenkt – und das ganz 
einfach bei einem Einkauf im 
eska-Kaufhaus.
Vom heutigen 14. Mai bis zum 
21. Mai müssen die Kunden an 
einer kurzen Umfrage teilneh-
men, um an der Verlosung der 
zehn Eintrittskarten für das ge-
samte Wochenende teilzuneh-
men. Umfragebögen gibt es am 
Eingang des eska-Kaufhauses. 
Die glücklichen Gewinner wer-
den bis zum 24. Mai ausgelost 
und direkt kontaktiert.
Zusätzlich zur Verlosung ver-
schenken das eska-Kaufhaus 
und der AYCD-Veranstalter Frei-
tagstickets für das AYCD-Festival. 

eska-Kunden, die ab dem 15. Mai 
einen Einkauf im Wert von 100 
Euro tätigen, erhalten eine Ein-
trittskarte für das AYCD-Festival 
(solange der Vorrat reicht). So 
können eska-Kunden nicht nur 
tolle Artikel erwerben, sondern 
auch ein unvergessliches Festiva-
lerlebnis genießen.
„Wir freuen uns, dass so eine tolle 
Veranstaltung hier in der Region 
stattfindet“, sagt Geschäftsführer 
Jürgen Mohr. „Außerdem möch-
ten wir allen Kunden die Mög-
lichkeit geben, an diesem großar-
tigen Festival teilzunehmen und 
gleichzeitig unsere Wertschät-
zung für ihre Treue ausdrücken.“ 
Mona Wiechmann, Einkäuferin 
Young Fashion des eska-Kaufhau-
ses, ergänzt: „Das AYCD-Festival 
ist eine großartige Gelegenheit, 
um Musik und Gemeinschaft zu 
feiern, und wir freuen uns, unse-
ren Teil dazu beizutragen.“
Besuchen Sie das eska-Kaufhaus 
und nehmen Sie an dieser span-
nenden Verlosung teil! Weitere 
Informationen finden Sie in den 
sozialen Medien oder auf der 
Website www.eska-kaufhaus.de.

Preetz (vg). Preetz ist jahrhun-
dertealt. Im ursprünglich wendi-
schen Namen der Siedlung „po 
rece“ (1216) liegt auch ein Stück 
ihrer Geschichte. Er bedeutet 
„am Flusse“, und damit ist die 
Schwentine gemeint, die bis 
heute durch das Örtchen fließt.
Dass die Schusterstadt erst am 
18. Mai 1995 ihr 125-jähri-
ges Stadtjubiläum feierte, liegt 
daran, dass Preetz erst im Jahr 
1870 seine Stadtrechte er-
hielt und aus der klösterlichen 
Obrigkeit entlassen wurde.  
Aus diesem Anlass kamen die 
Preetzer Kommunalpolitiker vor 
30 Jahren in der Wilhelminen-
halle zu einer öffentlichen Fest-
sitzung der Stadtvertretung zu-
sammen. Damals berichtete „der 
reporter“, dass Preetz durch die 
Verleihung der Stadtrechte 1870 
in das preußische Städtewesen 

eingegliedert worden war. Zu 
den zahlreichen Gästen zähl-
ten Kreispräsidentin Hannelore 
Fojut, die die „herausragende 
Rolle der Stadt Preetz innerhalb 
des Kreises Plön“ heraushob, 
sowie Vertreter der Partnerstädte 
Tapa und Stavenhagen. Außer-
dem ist in dem Artikel zu lesen: 
„Besonderen Beifall zollten die 
Anwesenden der musikalischen 
Darbietung dreier Schüler der 
Realschule Preetz (Mario Lili-
enthal, Christiane Bülck und 
Stefanie Steinbach) mit einem 
Ausschnitt aus dem Musical 
,Phantom der Oper‘.“
In diesem Jahr begeht Preetz 
den 155. Jahrestag der Stadtwer-
dung, da man das 150. Jubiläum 
aufgrund der Corona-Pandemie 
nicht feiern konnte. Dies er-
folgt am Freitag, 23. Mai, um 
17 Uhr im Rahmen eines Stadt-

Stadt Preetz feierte 125-jähriges Stadtjubiläum
e m p f a n g e s 
in der Aula 
des Friedrich-
Schiller-Gym-
nasiums.
Zu Gast ist 
dann Innen-
ministerin Dr. 
Sabine Sütter-
lin-Waack so-
wie der Kieler 
Stadtarchivar 
Dr. Johan-
nes Rosen-
plänter, der 
interessante 
Einblicke in 
die Stadt-
g e s c h i c h t e 
geben wird. 
Im Anschluss 
wird der Bür-
gerpreis der 
Stadt Preetz 
verliehen.
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PROFITIEREN SIE VON UNSERER ERFAHRUNG

P P
Eutiner Straße 44, 24306 Plön

Telefon: 0 45 22 - 50 86 70
raederwerk-ploen@t-online.de

www.raederwerk-ploen.de

- Gemüsebeet pachten -
- Hochbeetverkauf -

- Jungpflanzenverkauf -
- Kartoffeln sammeln -

Besuchen Sie uns
am Stand

FAHRRAD- & UMWELTFEST

18. Mai - Marktplatz Preetz

Preetz (t/vg). Bereits zum vier-
ten Mal lockt das von NABU, 
BUND, Kidical Mass Preetz und 
Stadt Preetz veranstaltete „Fahr-
rad- und Umweltfest“ am Sonn-
tag, 18. Mai, von 11 bis 16 Uhr 
mit einem bunten Mix aus Ac-
tion, Kinderspaß und handfes-
ten Informationen in die Preet-
zer Innenstadt. Vorgeschaltet ist 
ein einstündiger Fahrrad-Korso 
quer durch die Stadt, der um 
10 Uhr in Höhe Kirchenstraße/
Markt startet.
„Der Marktplatz wird mit den 
rund 40 Messestände wieder 
prall gefüllt sein. Neben allem, 
was das Fahrradherz begehrt, 
gibt es Informationen zu Ener-
gie- und Umwelt- sowie Ernäh-
rungsthemen“, erläutert Orga-
nisatorin Antje Seebens-Hoyer. 
Zweirad Hannss aus Preetz wird 
mit einem großen E-Bike-Truck 
mit einer großen Auswahl neu-

Infomesse, Kinderspaß und Wettrennen
„4. Fahrrad- und Umweltfest“ steigt am 18. Mai auf dem Marktplatz

ester E-Bikes vertreten sein, 
aus Plön reisen Räderwerk und 
Küstenrad mit Lasten-, Trans-
port- und Kompaktbikes an und 
aus Kiel stellt Picocycles feine 
Mountainbikes, Rennräder, E- 
und City-Bikes vor. Natürlich 
sind auch my Boo mit ihren 
Bambusrädern aus Kiel wieder 
mit dabei. Über Carsharing und 
Bikesharing informieren Statt-

Auto und die Sprottenflotte, der 
Rad- und Fußverkehr in Preetz 
ist Thema beim Mobilitätsma-
nagement der Stadt Preetz. 
Erstmalig sind die ÖPNV-Ak-
teure vertreten. Am Stand von 

erixx Holstein und NahSH geht 
es rund ums Zugfahren mit 
und ohne Rad. Das Glücks-
rad lockt mit tollen Gewinnen 
wie Deutschlandtickets oder 
Gruppenkarten und ein Riesen-

Ein 4er-Bungee-Trampolin lädt vier Wagemutige gleichzeitig dazu 
ein, bis zu acht Meter hochzuspringen.  Foto: iStock/hfr

Ein echtes Highlight: die Kapriolen der MadnessBrothers aus Plön. Foto: hfr
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24211 Preetz • Schellhorner Str. 6
www.zweirad-hannss.de

GROSSER

E-BIKE
TESTTAG

E-BIKE-TRUCK
MIT NEUSTEN BIKES

Zum Fahrrad- und
Umweltfest am 
18.05.2025 auf dem 
Preetzer Marktplatz
11:00-16:00 Uhr

FAHRRAD- & UMWELTFEST

18. Mai - Marktplatz Preetz

Strandkorb dient hier 
als Fotospot. Auch die 
Verkehrsbetriebe im 
Kreis Plön werben fürs 
Busfahren in Preetz und 
Umgebung. Passanten 
können einen Bus er-
kunden und einmal auf 
dem Fahrersitz Platz 
nehmen. Gleich fünf lo-
kale Firmen informieren 
über Photovoltaik und 
Wärmepumpen: Neben 
Epp & Wiebe, Petersen 
und Elektro Jessen aus 
Preetz sind Enerix und 
Waterkotte vertreten. Am 
Stand der PreBEG und 
dem Klimamanagement 
der Stadt Preetz gibt es 
neueste Auskünfte zum 

Stand der Wärmenetze in Preetz, und bei 
ArchiSell dreht sich alles um das Thema 
Energieberatung. 
Regionale Ernährung ist Thema an den Stän-
den von Hofbeet Gut Trenthorst (Gemüsebe-
ete pachten), SoLaWi Prisemut (Solidarische 
Landwirtschaft) und Fräulein Bio (Bio-Lie-
ferdienst) und auch diverse Preetzer Vereine 
aus dem Umweltbereich präsentieren sich: 
Neben  NABU, BUND, dem Aktionsforum 
PANK und Theos Wiese sind die Wühlmäu-
se (Basteln mit Fahrradschläuchen), die Jä-
gerschaft (Natur- und Erlebnismobil) und 
die „Omas gegen Rechts“ (Wünsche säen) 
dabei. 
Das Event ist sehr familienfreundlich und 
bietet viele Attraktionen für die kleinen Be-
sucher: Kinder können sich auf der Hüpf-
burg von erixx Holstein austoben und auf 
dem Fahrrad-Parcours des ADFC ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen. Ein 
Quattro-Bungee-Trampolin lädt vier Wage-
mutige von jung bis alt gleichzeitig dazu 

ein, bis zu acht Meter 
hochzuspringen. Und am 
Stand der Stadtbücherei 
wird den Kids vorgelesen. 
Dank der Förderung von 
Förde Sparkasse, erixx 
Holstein und Stadtwer-
ken Kiel sind diese wie 
alle Angebote auf dem „4. 
Fahrrad- und Umweltfest“ 
komplett kostenlos. 
Darüber hinaus sorgen für 
weitere Aktionen für Ab-
wechslung: Um 12 Uhr 
beginnt mit dem Laufrad-
rennen in der Kirchenstra-
ße, zu dem Bürgermeister 

Tim Brockmann den Startschuss gibt. Die 
kleinen Pilotinnen und Piloten starten in 
drei Klassen: Den Anfang machen die „Su-
permaxis“ im Schulkindalter, es folgen die 
Vier- bis Sechsjährigen (Maxis) und zum 
Abschluss fahren die Kleinsten die Kirchen-
straße hoch (Minis). Anmeldungen sind per 
E-Mail an info@kidical-mass-preetz.de bis 
Sonnabend, 17. Mai, möglich (bitte Alter 
des Kindes angeben). 
Um 13 Uhr sorgen die „Madness Brothers“ 
aus Plön mit ihren waghalsigen Sprungkom-
binationen vor der Volksbank für Spannung. 
Im Anschluss um 13.30 Uhr führt das Gib-
und-Nimm-Haus dort eine Versteigerung für 
den guten Zweck durch. Um 14 Uhr starten 
dann die Großen in der Kirchenstraße zum 
Lastenradrennen. Gefragt sind Fahrkönnen, 
Geschick im Parcours und auch eine Porti-
on Glück. Anmeldung bitte per E-Mail an 

Ein Wettrennen für die 
kleinen Besucher findet 
in der Kirchenstraße statt. 

Foto: hfr
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Holstein Kiel: Stolz trotz Abstieg

Kreis Plön (dif). Nach der 1:2 
(1:1) - Niederlage im vorletzten 
Saisonspiel der 1. Fußball- Bun-
desliga daheim gegen den SC 
Freiburg steht fest: Holstein Kiel 
muss wieder zurück in die 2. Bun-
desliga. Da der FC Heidenheim 
zeitgleich bei Union Berlin mit 
3:0 gewann, ist Relegationsplatz 
16 für die Rapp-Truppe nicht 
mehr erreichbar. Lasse Rosen-
boom ließ die Störche nach 24 
Minuten noch hoffen. Doch mit 
dem Halbzeitpfiff traf Freiburgs 
Manzambi zum Ausgleich. In 
Halbzeit zwei lies der Sturmlauf 
der Kieler dann auf sich warten 
und Höler schoss die Aufsteiger 
endgültig in die Zweitklassigkeit 
(58.). Trotzdem kann die KSV mit 
hoch erhobenem Kopf aus der 
Spielzeit 2024/25 gehen, die ja 
noch das Spiel in Dortmund vor 
sich hat. Enttäuscht hat der Ver-
ein aus dem Norden keinesfalls, 
vielleicht legte man zu spät die 
Scheu vor der Liga ab. In der 
Anfangsphase der Serie wurden 
doch zu viele Punkte teilweise 
unnötig liegengelassen. Nun geht 
es eine Spielklasse tiefer weiter, 
auch wenn aktuell Trauer am 
Mühlenweg angesagt ist. Dies 
herrschte auch bei der eigenen 
U23 der Kieler, die nach dem 
1:4 des SV Todesfelde gegen den 
Bremer SV - ohne eigenen Ein-
satz - am Samstag in die Ober-
liga abgestiegen waren. Bereits 
im Vorfeld war eine Rettung eher 
unwahrscheinlich. In der Landes-
liga Holstein schockte der Ol-
desloer Al Tamemy in der achten 

(!) Minute der Nachspielzeit den 
Preetzer TSV mit dem 2:1-Siegtor 
der Gäste. Die Schusterstädter 
waren nach 22 Minuten durch 
Moritz Danberg noch in Füh-
rung gegangen. Nun kann der 
SC Rönnau mit einem Sieg heute 
in Eichede den PTSV auf einen 
direkten Abstiegsplatz schießen. 
In der Verbandsliga Ost sind 
Concordia Schönkirchen und 
auch MED Kiel bereits abgestie-
gen. Zittern muss weiter der TSV 
Pöln nach einem 0:3 bei der SG 
Probstei, da der MTV Dänischen-
hagen überraschend mit 5:0 bei 
der Spielgemeinschaft Eckernför-
de/Fleckeby punktete. Oben in 
der Spitze läuft es weiter für den 
SVE Comet. Die Kieler lagen in 
Eckernförde gegen die dortige 
ESV-U23 schon nach 45 Minuten 

mit 3:0 in Front. 
Ein Eigentor der 
Hausherren, Al-
ban und Arian 
Jasari sorgten 
für eine beruhi-
gende Führung. 
Eigentlich, denn 
die Gastgeber 
kamen furios aus 
der Kabine und 
schafften binnen 
acht Minuten das 
3:3. Doch die 
Dramatik sollte 
noch zunehmen. 
In der 96. Minute 
gelang Maurice 
Knutzen der um-
jubelte 4:3-Sieg-
treffer in Unter-

zahl. Denn Keeper Lukas Loch 
war Minuten zuvor vom Feld ge-
stellt worden. Mit diesem Dreier 
haben die Cometen jetzt sechs 
Punkte Vorsprung auf Verfolger 
Probstei. Ausblick: Für die KSV 
Holstein geht es zum ersten Male 
in einem Punktspiel der Bundes-
liga nach Dortmund zum BVB. 
Mitreisen werden knapp 8000 
Anhänger der Störche. Zwei kuri-
ose Zahlen vorab: Die Aufsteiger 
sind in Europa, neben dem FC 
Liverpool, immer noch das einzi-
ge Team, das in jedem Auswärts-
spiel mindestens einen Treffer er-
zielen konnte. Dies soll auch bei 
der Borussia so bleiben. Weiter 
können die „Schwarz-Gelben“ 
neben dem FC Augsburg (5:1 
und 3:1) der Verein sein, gegen 
den die Kieler beide Punktspiele 

gewinnen konnten. Bekanntlich 
ging der erste Vergleich 4:2 am 
Mühlenweg aus. Der Anpfiff zum 
finalen Duell erfolgt am 17. Mai 
um 15.30 Uhr. In der Landesliga 
Holstein hat der Preetzer TSV 
eine schwere Aufgabe vor sich 
und muss zum Ligaprimus nach 
Kaltenkirchen reisen. Hier geht 
es bei der TS am 17. Mai um 14. 
30 Uhr los. Die Verbandsliga Ost 
startet bereits heute mit MED Kiel 
gegen Suchsdorf, sowie Barkels-
by gegen Flintbek (beide um 19 
Uhr). Spieltag 28 geht dann wie 
folgt weiter: Den Anfang macht 
der TSV Plön, der um 13.30 Uhr 
den SV Barkelsby zu Gast hat. 
Um 14 Uhr duellieren sich dann 
der SVE Comet und Concordia 
Schönkirchen auf dem Kieler 
Ostufer. Der Suchsdorfer SV er-
wartet im eigenen Stadion die 
SG Oldenburg/Göhl (15 Uhr), 
der MTV Dänischenhagen kickt 
gegen die SG Probstei und der 
Gettorfer SC spielt zu Hause ge-
gen den TSV Flintbek (16 Uhr). 
Um „halb fünf“ beenden dann 
die Spielgemeinschaft Sarau/Bo-
sau und MED Kiel die Samstag-
Antreten. Für Sonntag, 18. Mai, 
stehen noch die Paarungen Wi-
ker Sport Verein gegen die SG 
Eckernförde/Fleckeby (13 Uhr), 
sowie Heikendorf gegen U23 
des Eckernförder SV (15 Uhr) 
auf dem Spielzettel. Der Voll-
ständigkeit wegen: Am nächsten 
Mittwoch hat der TSV Flintbek 
ein Nachholspiel gegen die SG 
Sarau/Bosau. Anpfiff hier: 19.30 
Uhr. 

Zebras haben Hamburg schon im Blick
Kreis Plön (dif). Auch wenn beim 
THW Kiel aktuell verständlicher-
weise eher die Euro League und 
die Finalspiele in Hamburg im 
Vordergrund stehen, die Liga 
muss natürlich auch zu Ende ge-
spielt werden. Und da geht es am 
18. Mai (15 Uhr) zum 1. VfL Pots-
dam. Die Gastgeber werden ab 
Sommer aller Voraussicht nach als 
Aufsteiger wieder eine Liga tiefer 
antreten müssen. Für sie ist das 
Gastspiel des Rekordmeisters aber 
das wohl größte Highlight der Se-
rie. Im Hinspiel an der Förde gab 
es eine erwartete Niederlage, die 
mit 23:27 aber bei weitem nicht 
so hoch ausfiel wie befürchtet. Ein 
gutes Endresultat, das wird auch 
heuer das Ziel des Neulings sein. 
Das nächste Heimspiel für den 
THW ist dann am 28. Mai (10 
Uhr) gegen Leipzig. Dazwischen 
geht es wie erwähnt an die Elbe 
zum Euro-Finale, wo HB Mont-

pellier der erste Gegner sein wird. 
Hier kämpft die Jicha-Truppe um 
den zweiten und letztmöglichen 
Pokal. Am 21. Mai wird man 
schlauer sein, wie sich die Zebras 
dort geschlagen haben. Im Kader 
der Zebras wird ab Sommer mit 
Jesse Dahmke ein neues Gesicht 
mit bekanntem Namen auftau-
chen. Der 20-jährige Rückraum-
spieler ist der Cousin von Rune 
Dahmke. Bundesligapause am 
vergangenen Wochenende, da 
unsere DHB-Sieben bei der EM- 
Qualifikation im Einsatz war. Dies 
taten die Jungs von Bundestrainer 
Alfred Gislason im Ergebnis er-
folgreich. Zwar gab es durch ein 
32:32-Remis gegen die Schweiz 
vorzeitig den Gruppensieg zu fei-
ern, so richtige Zufriedenheit stell-
te sich aber nicht ein. Der Punkt-
gewinn wurde erst in den letzten 
Sekunden gegen die Eidgenossen 
sichergestellt. Trotzdem gelang 

damit der Sprung zur 
EM-Endrunde. Vom 
THW Kiel war nur 
Torhüter Andreas 
Wolff im Kader. Gis-
lason verzichtete auf 
die beiden Kieler 
Außen Lukas Zerbe 
und Rune Dahm-
ke, die zuletzt noch 
dabei waren. Dem 
Duo wurde eine 
Pause gegönnt, da 
beide noch in allen 
drei Wettbewerben 
im Einsatz waren. 
Das Minimalziel der 
Nationalmannschaft 
wurde also erreicht. 
Die Europameister-
schaft findet vom 15. 
Januar bis 1 Februar 
2026 in Norwe-
gen, Dänemark und 
Schweden statt.

Trotz Abstieg: Applaus der Holstein-Fankurve

Beim THW läuft die Saion langsam aus. 
 Symbolfoto: dif
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Gültig bis 17.5.2025

Grillgenuss

Aus unserem aktuellen Grillflyer:

TOMAHAWK STEAK MIT COUNTRYBUTTER

TACO BEEF SANDWICHPRESA SPIESSE MIT DATTELNRIPPCHEN AUS DEM DUTCH OVEN

für wenig Kohle! 

TIEFPREIS-KRACHER!

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Fotos: Henrik Matzen/Frederik Röh *Günstigster Preis der letzten 30 Tage.  famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Grillgenuss
Hier gibt‘s alles,

was du grillst!

0.79

9.99

3.99Tomahawk Steak
einmalig saftig, Herkunft Schottland Beef
100 g

2.99

Duroc

Edelschwein Presa
dieses Teilstück vom Nacken ist sehr saftig 
und geschmackvoll, es eignet sich zum 
Grillen oder für den Backofen, 100 g

 Garofalo
Büffelbutter 
125-g-Packung (1 kg = 11.92 €) 1.49

PREISKRACHER

 Murray River Salt
Salzflocken 250-g-Box (1 kg = 23.96 €) 5.99

statt 7.99*

Das australische Salz aus feinen, rosafarbenen Kristallen, die einen 
milden Geschmack haben und als perfektes Finish-Salz verwendet 
werden – zum Beispiel zum Würzen eines frisch gegrillten Steaks 
direkt vor dem Servieren!

Kikok Hähnchen
mit typisch maisgelber Haut, 1 kg

Spare Ribs »spezial«
fleischige Rippchen in scharfer Honig-Chili-
Marinade, 100 g

1.79
 Block House
Brioche Bun 
Burger Brötchen 
2 x 80-g-Packung (1 kg = 11.19 €)

statt 2.29*

1.99

 Heinz
Ketchup 
verschiedene Sorten 
oder

Mayonnaise 
400–500 ml
Kopfstandflasche je
(1 Liter = 3.98–4.98 €)

statt 3.49/3.69*

PREISKRACHER

1.79

 Castello 
Scheiben 
verschiedene Sorten 
und Fettanteile
150/140-g-Packung je
(1 kg = 11.93/12.79 €)

 Havana Club 
3 Years, Añejo Especial 
oder Mango Lime 
30–37,5% vol.
0,7-Liter-Flasche je
(1 Liter = 15.70 €)

 Coca-Cola, Fanta, 
Sprite oder Mezzo Mix 
verschiedene Sorten
teilweise koffeinhaltig
12 PET-Flaschen à 1 Liter, Kiste je
(1 Liter = 0.83 €) zzgl. 3.30 € Pfand

Spanien/Marokko
 Kulturheidelbeeren
Kl. I, 300-g-Schale (1 kg = 13.30 €)

Alle weiteren 
Angebote 
dieser Woche 
gibt‘s hier!

PREISKRACHER

3.99
PREISKRACHER

10.99
PREISKRACHER

9.99

  
urug. Rinderfilet
in Scheiben, das zarteste Stück vom Rind,
zum Grillen geeignet, 100 g 4.44 1.19 Knoblauchbrot 

180-g-Stück (1 kg = 6.61 €)

statt 1.79*

1.59Block Burger
Rindfleisch aus eigener Aufzucht
100% aus Norddeutschland, 100 g

 Grill-Maiskolben 
süß, salzig, knackig – ideal zum Grillen, 100 g 1.49

famila_Anzeige_280x430mm_KW20.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW20.indd   1 09.05.25   12:5009.05.25   12:50
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1. Juni 2025, 11 - 17 Uhr
auf dem Eutiner Marktplatz

mit verkaufsoffenem Sonntag

mit großem Show-

vielen ausstellern aus

handel, gewerbe
& vereinen

wir feiern unser
30. Jubiläum

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

Das Familienwochenblatt.

& vereinen

popcorn &
giveaways

sei dabei und feier mit uns!

giveaways

und vieles mehr!

und Musikprogramm

-Anzeige-

„Handgemacht“ 
 – der Markt für 

KunstHandwerk & Kurioses
Laboe (t). Bereits zum 23. Mal 
treffen sich von Freitag, 16. Mai, 
bis Sonntag, 18. Mai, über 60 
ausgesuchte Künstler, Kunsthand-
werker und Anbieter besonderer 
und auch leckerer Dinge, die aus 
der Region, aber auch aus der ge-
samten Bundesrepublik anreisen 
zu einem besonderen Kunstevent 
im Ostseebad Laboe.
Die Aussteller sind zum großen 
Teil professionell arbeitende 
Kreative, die ihre Werke in der 
eigenen Werkstatt bzw. dem ei-
genen Atelier fertigen. Es gibt 
Unikatschmuck von Schmuckde-
signern aus den verschiedensten 
Materialien, vielfältiges Textilde-
sign für Damen, Herren und na-
türlich auch für die Kids aus Lei-
nen, Wachs, Walk, Strick, Mützen 
und Hüte, Naturfelle, Lederkunst, 
dann Papier- und Buchbindear-
beiten, Bücher, Briefpapiere und 
Karten, Bilder und Fotografien, 
Tiffany, Edelstahlobjekte, mit-
telalterliche Schmiedearbeiten,  

Glasobjekte, schöne gedrechselte 
Dinge aus Holz, Tonblüten, Ke-
ramikarbeiten und viele andere 
dekorative Sachen für Haus und 
Garten.
Verschiedene Aussteller zeigen 
ihre Fertigkeiten und Arbeitswei-
sen. Der Gürtelmacher fertigt di-
rekt vor Ort. Die Bürstenmacher-
werkstatt des Blindenhilfswerks 
Dresden e.V.  bringt vielerlei 
Besen, Bürsten und Pinsel mit an 
die Kieler Förde. Eine bayrische 
Korbmacherin ist ebenso dabei 
wie eine Perlenhexe aus Eckern-
förde.
Komplett wird der Markt durch 
verschiedene Spezialitätenanbie-
ter, die Liköre, Gewürze, Fein-
kost, Marmeladen, feinstes Nou-
gat und Mandelgebäck sowie 
Käse – und Wurstspezialitäten 
anbieten. Für das gastronomische 
Wohlergehen der Marktbesucher 
ist ebenfalls gesorgt. Der Markt 
ist an allen Tagen von 10 bis 19 
Uhr geöffnet.                                     

Besonderer Schmuck gehört zu den Highlights des Marktes. Foto: hfr

Weitere Termine  
beim „Stadtradeln“

Preetz (t). Im Rahmen der Akti-
on „Stadtradeln“ findet am Frei-
tag, 16. Mai, von 15 bis 18 Uhr 
ein „Frauenradeln“ durch die 
Postseefeldmark mit Parknick-
pause am Lanker See statt. Bei 
der gut zehn Kilometer langen, 
gemütlichen Rundtour mit der 
Gleichstellungsbeauftragten 
Ulrike Torges ist auch für mit-
fahrende Kinder geeignet. Start 
ist an der Tourist-Info in der 
Mühlenstraße. Am Dienstag, 

20. Mai, folgt von 18 bis 20 
Uhr eine Radtour durch die 
Postseefeldmark und den Klos-
terforst. Los geht es am Quell-
stein auf dem Marktplatz. Und 
unter dem Motto „Zurück zu 
den Wurzeln“ bietet die evan-
gelische Kirchengemeinde am 
Mittwoch, 21. Mai, von 17 bis 
20 Uhr ein Fahrradpilgern mit 
Zwischenstopp an der Kapelle 
Sophienhof an. Start ist an der 
Stadtkirche.
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Treppen-
renovierung 

Geschlossene Treppen · Offene Treppen nachhervorher

Telefon 04321  2517160
  0151  61728795
E-Mail treppen@knutzen-home.de

Jetzt Beratungstermin vereinbaren:

20 JAHRE

GARANTIEAUF A B R I EB

Beleuchtung geschenkt!
Im Wewrt von 450,- € bei Beauftragung einer Treppenrenovierung.

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

-Anzeige-

Zum Elbe-Fischer-Fest nach Lauenburg 
Schifferstadt-Tour mit Mühlen-Schmaus und großer Volldampf-Raddampfer-Kreuzfahrt

Reporter-Leser-Reisen:

Preetz/Plön (t). Schlemmen und 
genießen können die Reporter-
Leser*innen beim großartigen 
Sonntags-Elbe-Fest in der roman-
tischen Schifferstadt Lauenburg 
am Sonntag, 25. Mai, wo beim 
gemütlichen Altstadtfest mit 
der „Fischmeile“ mit ganz viel 
Livemusik auch der besondere 
Elbe-Schifffahrtstag gefeiert wird. 
Passend dazu starten die Gäste 
zur sommerlichen Volldampf-
Kreuzfahrt ab/bis Lauenburg mit 
dem legendären Raddampfer 
„Kaiser Wilhelm“ zur herrlichen 
Elbe-Kreuzfahrt. Bereits zum 
sehr reichhaltigen Mittagessen 
werden die Teilnehmer in der 

berühmten „Lauenburger Müh-
le“ zum großen Mühlenbraten-
Essen „satt“ erwartet, wobei die 
leckeren Braten – stets frisch aus 
dem Rohr – serviert werden, bis 
alle Gäste statt sind. Dazu gibt 
es frische Heide-Kartoffeln, Rot-
kohl, Krautsalat und würzige Bra-
tensauce. Die Busfahrt erfolgt ab 
Preetz und Plön. Sie wird inklu-
sive Bratenessen „satt“ und Elbe-
Schifffahrt zum Komplettpreis 
von nur 69,90 Euro angeboten. 
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen in Eu-
tin unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online auf leserreisen.
der-reporter.info möglich.

Auf großer Elbe-Kreuzfahrt: Die Gäste entern den Raddampfer „Kai-
ser Wilhelm“.

Schlemmen und genießen können die Reporter-Leser*innen beim 
großen Mühlen-Schmaus „satt“ in der beliebten Lauenburger Mühle.

Straßenflohmarkt
Plön (t). In Plön findet am 
Sonntag, 18. Mai, ein Straßen-
flohmarkt in der Friedrichstraße 
sowie der angrenzenden Wil-
helmstraße statt. Besucher kön-
nen in der Zeit von 9 bis 15 Uhr 
nach Schnäppchen und Raritäten 

stöbern. Verkauft werden Klei-
dung, Bücher, Haushaltswaren, 
Werkzeuge, Spielzeug und Trö-
del. 
Die Besucher werden gebeten 
die Parkplätze in der Eutiner Stra-
ße zu nutzen. 
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150 JAHRE Freiwillige Feuerwehr Preetz
will mit der Freiwilligen
Feuerwehr Preetz
Jubiläum feiern.

... sagt mit uns danke und

tut gleichzeitig Gutes:

Je mehr Anzeigen geschaltet werden, umso höher ist der Betrag,
den der Burg-Verlag an die Kinder- & Jugendfeuerwehr spendet!

Ich freue mich auf zahlreiche Rückmeldungen
und ein fantastisches Geburtstagsheft im Juli 2025!

Torge Klinker
Tel.: 04521 / 7011-21 · torge.klinker@der-reporter.info

Mehr Raum für Spitzenforschung
Moderner Erweiterungsneubau am Max-Planck-Institut in Plön eingeweiht

Plön (vg). Die Zukunft des Max-
Planck-Instituts für Evolutions-
biologie in Plön ist gesichert: Am 
Donnerstag wurde im Beisein 
von Dr. Doris Stenke, der gera-
de neu ernannten Ministerin für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur 
des Landes Schleswig-Holstein, 
und dem Präsidenten der Max-
Planck-Gesellschaft, Professor 
Dr. Patrick Cramer aus München, 
der 34 Millionen Euro teure Er-
weiterungsneubau eingeweiht. 
Auf einer Nutzfläche von 5.650 
Quadratmetern bietet das vier-
stöckige Gebäude 219 neue Räu-
me für hochspezialisierte Labore, 
Büros und Besprechungszimmer. 
Diese ermöglichen nicht nur den 
bestehenden Forschungsgrup-
pen, sondern auch künftigen 
Generationen von Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern 
ideale und inspirierende Arbeits-
bedingungen.
Der Plöner Forschungsstandort 
hat eine lange Tradition, sein Ur-
sprung liegt in der hier 1891 ge-
gründeten „Biologischen Anstalt 
zu Plön“. Die aktuelle Investition 

stärke die Forschungsqualität und 
unterstreiche die Bedeutung der 
Einrichtung, so die Ministerin.

„Dies ist ein Ort für Erkennt-
nisdrang und Forschergeist. Er 
hat sich stets weiterentwickelt, 

gehört heute den führen-
den Instituten für Evoluti-
onsbiologie und setzt mit 
exzellenter Grundlagen-
forschung international 
Maßstäbe“, sagte Stenke 
und betonte: „Plön hat jetzt 
gute Chancen, die besten 
Köpfe nach Schleswig-Hol-
stein zu holen.“
Professor Cramer dankte 
der neuen Wissenschafts-
ministerin, dass sie an 
ihrem allersten Arbeits-
tag gleich Plön besuchte 
– „gehört sich so“, meinte 
der Präsident mit einem 
Schmunzeln. „Mit dem 

Neubau stehen wir am Anfang 
der nächsten Entwicklungspha-
se“, sagte Cramer. „Wir werden 
Plön als Forschungsstandort 
durch exzellente, mutige Beru-
fungen und durch weitere Res-
sourcen weiter stärken, gerade 
jetzt!“ Damit spielte er auch auf 
die Unsicherheiten für Forschen-
de unter der Trump-Regierung in 
den USA an. „Wenn wir in Ame-
rika Persönlichkeiten identifizie-
ren, die uns weiterhelfen wollen, 
machen wir eine neue Abteilung 
auf“, so Cramer. Ohnehin brau-
che moderne Forschung den 
Austausch. „Neue Ideen entste-
hen dort, wo man ins Gespräch 
kommt“, unterstrich er. Dafür 
schaffe nicht nur der neu Gebäu-
dekomplex Raum, sondern auch 

Der immerhin vierstöckige Neubau fügt sich gut in die Umgebung ein und 
wird den Ansprüchen der Spitzenforschung gerecht.

Feierten den Meilenstein für die Plöner Forschungseinrichtung (v.l.): Dr. Simone Schwanitz, Generalse-
kretärin der Max-Planck-Gesellschaft, Professor Dr. Arne Traulsen, Geschäftsführender Direktor des Plö-
ner Instituts, Wissenschaftsministerin Dr. Dorit Stenke und der Präsident der Max-Planck-Gesellschaft, 
Professor Dr. Patrick Cramer. Fotos: Graap
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Einen KABEN muss man habenwww.kaben-mein-wintergarten.de

Direkt vom Hersteller
Bad Segeberg - Jasminstraße 22+26

04551-9522-0

Besuchen Sie unsere Ausstellung

die enge Koopertation mit der 
Christian-Albrechts-Universität 
zu Kiel sowie das internationale 
Netzwerk. 
Auch Institutsdirektor Professor 
Dr. Arne Traulsen wies auf die In-
ternationalität der Einrichtung hin: 
„Wir haben Mitarbeitende aus 
rund 30 Nationen, aus aller Welt 
und allen Kulturen – wer hätte das 
vor 80 Jahren gedacht“, sagte er 
mit Blick auf den Jahrestag des En-
des des Zweiten Weltkriegs. Und 
so kann heute auch Rajalekshmi 

Narayana Sarma, Sprecherin der 
Doktoranden der Max-Planck-Ge-
sellschaft, über das Plöner Institut 
nur lobende Worte finden: „Es ist 
ein Zuhause fern der Heimat. Ge-
meinsam bilden wir hier eine Fa-
milie. Und dieses neue Gebäude 
stärkt das Gemeinschaftsgefühl.“
Die Plöner Bürgermeisterin Mira 

Radünzel-Schneider lobte zum 
einen das nachhaltige energeti-
sche Konzept des Instituts: „Die 
Nutzung einer Seewasserwärme-
pumpe für den Heizbetrieb ist ein 
Alleinstellungsmerkmal, mit dem 
Sie eine Vorreiterrolle einneh-
men!“ Zum anderen würdigte die 
Verwaltungschefin, dass sich das 
Max-Planck-Institut in Plön auch 
als Ort für Lehre und Wissensver-
mittlung verstehe und ein offenes 
Haus sein wolle. „Hier werden 
Vorträge für unsere Bürger ange-

boten und außerdem gibt es die 
Idee, Forschung in die Schulen zu 
tragen“, so die Bürgermeisterin.
Der Neubau wurde durch die 
Max-Planck-Gesellschaft finan-
ziert und in Zusammenarbeit 
mit regionalen Baufirmen unter 
anderem aus Lübeck, Hamburg, 
Ahrensbök und Plön realisiert. 

Bezogen wird das Gebäude erst 
im September. Weitere drei bis 
vier Millionen Euro will das Max-

Planck-Institut in Plön danach in 
die Sanierung des Altbaus inves-
tieren.

Über 160 Gäste kamen am 8. Mai zur offiziellen Einweihungsfeier.

Auch das großzügige Foyer setzt Maßstäbe.

Im Institut herrscht kulturelle Vielfalt: Rajalekshmi Narayana Sarma, 
Sprecherin der Doktoranden der Max-Planck-Gesellschaft.

Besuch bei den Seeadlern  
Plön (t). Die Projektgruppe See-
adlerschutz bietet am Freitag, 16. 
Mai, unter den Veranstaltungen 
eine Führung zu einem der Hors-
te im Raum Plön an. Die zwei-
stündige Exkursion beginnt um 

17 Uhr. Der Treffpunkt richtet sich 
nach dem Brutgeschehen und 
wird bei Anmeldung bekannt ge-
geben. Diese erfolgt wochentags 
beim Naturparkverein unter Tele-
fon 04521 - 77 56 540 oder per 
Mail an info@naturpark-holstei-
nische-schweiz.de (erforderlich 
sind Name, E-Mail und Telefon-
nummer). Erwachsene zahlen 7 
Euro Teilnahmegebühr, für Kinder 
betragen die Kosten 3,50 Euro, für 

Familien 15 Euro. Tipp: Fernglas 
mitbringen, falls vorhanden. 
Dank intensiver Schutzbemühun-
gen haben sie in Schleswig-Hol-
stein ein erstaunliches Comeback 
erlebt: Nach ihrer vollständigen 

Ausrottung und der Wiederbe-
siedlung in den 1940er Jahren ist 
der Bestand des Seeadlers ange-
wachsen und zählte 2024 wieder 
149 Revierpaare mit 145 Jungvö-
geln, die flügge wurden. Rainer 
Harries informiert über die gro-
ßen Greifvögel und die Projekte 
zu ihrem Schutz. Der Blick durch 
das Spektiv ermöglicht mit etwas 
Glück die Beobachtung der Jung-
vogelfütterung.

Am Freitag, 16. Mai, startet eine Wanderung zu den Seeadlern. 
 Foto: hfr/ Naturfotografie Hannes Bonzheim
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Kirchenstraße 7 • 24211 Preetz
Tel. 0 43 42 -78 89 06

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Markt 9 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 -789 69 03

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr
Sa. 9.30 – 14.00 Uhr

www.schuhhaus-klint.de

Das Küchenstudio in Preetz

Kieler Str. 35 a | 24211 Preetz
0 43 42- 800 7 400

www.mare-kuechen.de

Preetz (vg). Archäologische Funde, 
prachtvoll verzierte Keramik, Silberschätz-
chen oder nostalgische Papiertheater – im 
Preetzer Heimatmuseum gibt es viel zu 
sehen. In den vergangenen Monaten sind 
noch einige weitere Exponate hinzuge-
kommen, die Axel Langfeldt, Vorsitzender 
des Heimatvereins Preetz und Umgebung, 
jetzt kurz vorstellt. Einen Termin sollten 
sich Interessierte schon mal merken: Zum 
Internationen Museumstag am Sonntag, 
18. Mai, lädt das Ausstellungshaus anläss-
lich des 40-jährigen Jubiläums des Träger-
vereins um 15 Uhr zum Sektempfang ein.
Im Eingangsbereich begrüßt seit Kurzem 
Nachtwächter Otto Wachsam die Besu-
cher: Eine Schaufensterpuppe ist mit dem 
Kostüm ausstaffiert, das einst Stadtführer 
Ingo Bubert bei seinen Nachtwächter-
Rundgängen trug. Elisabeth Bubert, die 
Ehefrau des 2021 verstorbenen Heimat-
forschers, hat dem Museum die Utensilien 
zur Verfügung gestellt: den historischen 
Kutschermantel, die Laterne, die Hellebarde 
und das hölzerne Hinweisschild, das einst 
auf die Führungen aufmerksam gemacht 

Frische Exponate und ein Jubiläum
Das ist neu im Museum Preetz – Heimatverein wird 40 Jahre alt

hat. „Ingo Bubert hatte 1999 
bei einer Reise in den Harz 
Nachtwächterführungen 
kennengelernt und spontan 
gesagt: ,Das kann ich auch!‘ 
Noch im selben Jahr hat er 
diesen Rundgang in Preetz 
etabliert und die Führungen 
bis 2012 durchgeführt“, be-
richtet Langfeldt.
Auch in den Vitrinen im Erd-
geschoss hat sich was ge-
tan: In einem Glasschrank 
sind Fundstücke aus der 
1961 abgebrannten Ziege-
lei Sophienhof zu sehen. 
Sie befand sich auf dem 
Grundstück, das heute im 
Dreieck zwischen alter B 76 
und der Auffahrt zur neuen 
Umgehungsstraße liegt. Seit 
1901 wurden dort paten-
tierte Dachziegel und auch 
Backsteine, die zum Beispiel 
für den Bau des früheren Fi-
nanzamtes in Plön verwen-
det wurden, hergestellt. „Ich 
erinnere mich noch, wie um 
1963 der Schornstein der 
Ziegelei gesprengt wurde“, 
berichtet Langfeldt. „Damals 
führten Schienen zu dem 
Gelände. Aus einem Ver-
kehrsschild mit Lok hat mein 
Vater einen Schneeschieber 
gebastelt.“ Das Beweisstück 
ist ebenfalls vor Ort zu be-
staunen. 
In weiteren Vitrinen werden 
zum einen Abzeichen der 

Aus einem Verkehrsschild der alten Ziegelei Sophienhof hat Axel Langfeldts Vater einen Schnee-
schieber gebaut. Fotos: Graap

Fast wird hier Ingo Bubert als Nachtwächter Otto Wachsam 
wieder lebendig.



Hitlerjugend aus dem Nachlass von Sieg-
fried Haß präsentiert. Der Lehrer war der 
Konrektor der Realschule und konnte sich 
offensichtlich von diesen Jugenderinnerun-
gen nie trennen.
Zum anderen hat Ute Eggers aus Hamburg 
dem Museum ihre Schul-Jahresarbeit von 
1955 zur Verfügung gestellt. Unter dem Ti-
tel „Dom zu Bosau“ hat sie in Fotografien, 
Zeichnungen und informativen Texten die 

St.-Petri-Kirche als „kleinsten Dom der 
Welt“ liebevoll dokumentiert. 
Im Obergeschoss wurde ein Kirchen-
zimmer mit Exponaten vom Dachbo-
den der Preetzer Stadtkirche einge-
richtet: Beim Umbau ab 1938 wurde 
im Gotteshaus viel verändert, hölzerne 
Dekorelemente wurden eingelagert – 
unter anderem der Zierturm der alten 
Kanzel, angefertigt 1856 von Tischler-
amtsmeister Joachim Hinrich Ramm. 
Dazu gesellen sich die alten Zeiger der 
Turmuhr, Reste vom Wetterhahn und 
eine Marmorfigur aus der Reventlow-
Gruft – allesamt Dauerleihgaben der 
evangelischen Kirchengemeinde.
Abgerundet wird der aktuelle Blick 
ins Museum mit dem Hinweis auf die 
noch bis zum 1. Juni laufende Kunst-
ausstellung mit Malereien von Kristine 
Wullenweber. Die Künstlerin hat einen 
Mix aus figurativ und abstrakten Arbei-
ten in Öl, Acryl, Aquarell und Pastell 
zusammengestellt, die sich wie ein 
buntes Kaleidoskop präsentieren. Dar-
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Doris Hennschen
Ragniter Ring 35 · Preetz · Tel. 0 43 42 - 15 55

Ihr Studio für Schönheit und Gesundheit!

· Infrarotkabine 
· Eletrolyse Fußbad

· Fußpflege

Ist die Uhr entzwei,
bringen Sie sie vorbei.
Wir reparieren in eigener Werkstatt.

Uhrmacherei in der 3. Generation

Schellhorner Straße 88-90 · 24211 Preetz
Telefon 0 43 42 / 8 12 33

 Ihre 
KFZ-Fachwerkstatt

Die Wurzeln des Heimatmuseums
Die Gründung des Heimatvereins geht 
auf eine Initiative der Preetzer Schüt-
zengilde zurück. Deren damaliger Äl-
termann Hans Kohlmorgen hatte sich 
schon lange Gedanken über ein zukünf-
tiges Museum in Preetz gemacht. „War-
um raffen wir uns in Preetz nicht auf, um 
eine Stätte der Begegnung mit Preetzer 
Geschichte einzurichten?“ hatte er auf 
einem Treffen mit Gildebrüdern am 1. 
September 1984 erstmals gefragt. Tradi-
tionspflege setze auch die Kenntnis der 

Entwicklungen voraus. Man ging sofort 
an die Arbeit und nahm Kontakt zum 
Schleswig-Holsteinischen Heimatbund 
und den Stadtoberhäuptern auf. Man 
stellte schnell fest, dass die Arbeit nicht 
unter dem Dach der Gilde zu leisten war 
– ein Verein müsste ins Leben gerufen 
werden. Die Gründung erfolgte 1985, 
als erste Vorsitzende wurde die Archäo-
login Dr. Johanna Brandt gewonnen. 
Das Projekt „Museum für Preetz“ wurde 
schließlich am 17. Januar 1993 Realität.

Zierelemente, die beim Umbau der Stadtkirche 1938 auf der Strecke blieben, präsen-
tiert Axel Langfeldt im Obergeschoss.

Die Spitze der früheren Stadtkirchen-Kanzel wur-
de 1856 nach den Entwürfen des bekannten Archi-
tekten Joseph Eduard Mose gefertigt.

über hinaus lädt eine Fundgrube dazu ein, 
Tassen, Teller und andere Gebrauchtwaren 
gegen eine Spende für das Museum zu er-
werben.
Geöffnet ist das Museum in der Mühlenstra-
ße 14 sonnabends und sonntags jeweils von 
15 bis 17 Uhr. Weitere Infos sind auf der 
Website www.museum-preetz.de zu finden.
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Öff nungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

18.05.Am 
zum verkaufsoffenen Sonntag

von 11 – 16 Uhr

Entdecken Sie Highlights aus unserer Frühjahr/
Sommer-Kollektion: luftige Hosen, frische Farben & 

zeitlose Looks. Jetzt anprobieren und inspirieren lassen!

GROSSES HOSEN
WOCHENENDE

20 % RABATT 
AUF ALLE REGULÄREN DAMEN, 
HERREN UND KINDERHOSEN*

10 % EXTRARABATT
AUF BEREITS REDUZIERTE HOSEN*
* Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Das Angebot 
 gilt nur dieses Wochenende (16.05. –18.05.).

SAVE THE DATE
23.05.

„MODE TRIFFT 
WEIN“

Modisches Highlight in Lütjenburg: 

Großes Hosen-Wochenende 
bei Mews

Lütjenburg (t). Der Frühling ist 
da, der Sommer steht vor der 
Tür – und bei Mews dreht sich 
vom 16. bis 18. Mai alles um 
Hosen! Zum „Großen Hosen-
Wochenende“ lädt das beliebte 
Modehaus in der Innenstadt zu 
einem stilvollen Einkaufserlebnis 
ein. Passend zum verkaufsoffe-
nen Sonntag am 18. Mai haben 
Modebegeisterte von 11 bis 16 
Uhr Gelegenheit, die neuesten 
Trends aus der Frühjahrs- und 
Sommerkollektion zu entdecken. 
Im Mittelpunkt stehen luftige 
Hosen, frische Farben und zeit-
lose Looks – perfekt für den Sai-
sonstart. Wer auf der Suche nach 
einem neuen Lieblingsstück ist, 

darf sich zudem auf attraktive 
Rabatte freuen: 20 Prozent auf 
alle regulären Damen-, Her-
ren- und Kinderhosen sowie 10 
Prozent Extra-Rabatt auf bereits 
reduzierte Modelle. Das Ange-
bot gilt exklusiv an diesem Wo-
chenende und ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. 
Ein weiteres Highlight folgt nur 
wenige Tage später: Am Frei-
tag den 23. Mai 17 bis 22 Uhr 
heißt es „Wein trifft Mode“ – 
ein stilvoller Abend mit einer 
besonderen Glücksrad Akti-
on, bei dem Mode und Genuss 
miteinander verschmelzen. 
„Wir freuen uns riesig auf Sie - Ihr 
Modehaus Mews Team“

Klausdorf/ Schwentinental (t). 
Die erste Klausdorfer Kanubör-
se mit Gebrauchtbootemarkt 
organisiert der Bootshauswart 
der Kanuabteilung des TSV 
Klausdorf, Holger Allenstein, am 
Sonnabend, 17. Mai, von 10 bis 
17 Uhr auf dem Kanugelände, 
Wiesenhörn 5, 24222 Schwenti-
nental, OT Klausdorf.
Gebrauchte Kajaks, Canadier, 
Paddel, Bootswagen, Kanusport 
Zubehör, Outdoor- und Cam-

pingartikel, Zelte, Kocher oder 
sonstige Sportausrüstung, die 
beim Paddeln benötigt werden 
– tauschen, verkaufen – von 
Privat an Privat. Direkt auf der 
Schwentine kann getestet wer-
den, ob ein Boot oder Paddel 
den gewünschten Eigenschaften 
entspricht.
Der Aufbau beginnt ab 8 Uhr, 
jeder Aussteller, mit oder ohne 
Boot, darf einen Tisch für die 
Kleinigkeiten aufstellen. Stand-

Erste Klausdorfer Kanubörse 

Beim Flohmarkt am Sonnabend dreht sich alles ums Boot.  
 Foto: hfr/ Allenstein

gebühren werden nicht erhoben. 
Zum Abladen darf das Gelände 
befahren, anschließend bitte 
das Auto an den Parkplätzen am 
Dorfteich abstellen (rund 100 
Meter).
Dies ist die erste Kanubörse im 
Norden und ein Versuch, Inte-
ressierten eine Möglichkeit zu 
bieten, Boote oder Zubehör für 

kleines Geld zu finden. Eine 
Anmeldung ist erforderlich, per 
Email an holger.allenstein@
kanuklausdorf.rocks. Bitte mit-
teilen, ob mit oder ohne Boot 
(Anzahl), Name, E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer für kurzfris-
tige Mitteilungen.
Besucher*innen sind natürlich 
auch herzlich eingeladen. 

Warnung vor betrügerischen 
Teerkolonnen 

Ostholstein/Kreis Plön (t). 
Mangelhafte Arbeit, überzo-
gene Preise, Schwarzarbeit: 
Die gemeinsame Ermittlungs-
gruppe zur Bekämpfung der 
Schwarzarbeit warnt ein-
dringlich vor einer britischen 
Teerkolonne, die sich derzeit 
im Raum Plön/Ostholstein 
aufhält und gezielt Grund-
stücksbesitzer und Landwirte 
wegen vermeintlich notwen-

diger Asphaltierungsarbeiten 
anspricht. Es besteht Betrugs-
verdacht, zudem ist bereits die 
Geschäftsanbahnung illegal, 
da die Teerkolonnen keine Rei-
segewerbekarten vorweisen 
können. Somit handelt es sich 
um Schwarzarbeit. Hinweise 
nimmt die Ermittlungsgruppe 
unter Telefon 04521 788-354 
oder jede Polizeidienststelle 
entgegen.
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Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag, den 18.05.
von 11 – 16 Uhr geöffnet

Sonnige Schuh-Rabatte!
Ausschneiden und sparen

Ab sofort und bis So., den 18.05.

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

Auf ein paar 
Schuhe von 

*Pro Person ist jeder Coupon nur einmal einlösbar. 
 Gilt auch auf bereits reduzierte Modelle.

10%* 10%*

10%*

10%*

10%*

20%*15%*

15%*

20%*

20%*

oderoder

- Anzeige -

Sonnige Rabatte bei 
Gehrmann Sport und Mode

 – Jetzt Coupons nutzen und sparen!
Lütjenburg (t). Schuhliebhaber 
aufgepasst! Bei Gehrmann Sport 
und Mode in Lütjenburg am 
Markt 7 erwartet Sie eine riesige 
Auswahl an Top-Marken, kombi-
niert mit unserem erstklassigen 
Service und kompetenter Bera-
tung. Nutzen Sie ab sofort unsere 
exklusiven Coupons und sichern 
Sie sich tolle Rabatte auf Ihre 
neuen Lieblingsschuhe!
Die Aktion gilt ab sofort bis Sonn-
tag, den 18. Mai, jeweils von 11 
bis 16 Uhr (regulär ist montags 
bis freitags von 10 bis 18 Uhr, 
sonnabends von 10 bis 14 Uhr 

geöffnet). 
Auf den Coupons finden Sie 
zahlreiche erstklassige Marken – 
und darüber hinaus warten viele 
weitere Top-Marken auf Sie.
Machen Sie Ihr Shopping-Erleb-
nis noch angenehmer: Genie-
ßen Sie bei uns eine Tasse Kaffee 
oder ein Glas erfrischende Selter, 
während Sie entspannt nach Ih-
rem perfekten Schuh suchen!
Gehrmann – Ihr Fachgeschäft für 
Qualität, Stil und Beratung.
Lassen Sie sich diese Gelegenheit 
nicht entgehen und besuchen Sie 
uns!

Verkaufsoffener Sonntag 
am 18. Mai in Lütjenburg

Lütjenburg (t). Am kommen-
den Sonntag, 18. Mai, öffnen 
zahlreiche Geschäfte in der 
Lütjenburger Innenstadt von 
11 bis 16 Uhr ihre Türen zum 
verkaufsoffenen Sonntag. Or-
ganisiert wird die Veranstal-
tung von der Wirtschaftsver-
einigung Handwerk, Handel 
und Gewerbe Lütjenburg, die 
sich für die Förderung der 
lokalen Wirtschaft einsetzt. 
Besucher dürfen sich auf ein 
vielfältiges Einkaufserlebnis 

freuen. Der verkaufsoffene 
Sonntag bietet eine ideale 
Gelegenheit, die Vielfalt des 
Lütjenburger Einzelhandels 
zu entdecken und einen ent-
spannten Einkaufsbummel mit 
der Familie zu genießen. Wei-
tere Informationen und eine 
Übersicht der teilnehmenden 
Geschäfte finden Interessier-
te auf der Website der Wirt-
schaftsvereinigung Lütjenburg 
unter www.wirtschaftsvereini-
gung-luetjenburg.de.

Preetz (t). Mit Tempo über Stock 
und Stein, bewegen in der Natur 
mit Köpfchen, Posten suchen und 
den eigenen Weg finden, Span-
nung und Abenteuer – all das 
bietet die Laufsportart „Orientie-
rungslauf“. Dabei geht es darum, 
im Gelände verstreut gesetzte rot-
weiße Schirmchen (Posten) mit-
hilfe von Landkarte und Kompass 
zu finden. Dabei sucht sich jeder 
Läufer seine Route selbst, festge-
legt ist nur die Reihenfolge der 
Posten. Es kann also auch quer 
im Gelände gelaufen werden. 
Da es verschiedene Strecken gibt 
und sowohl die Streckenlänge 
als auch der Schwierigkeitsgrad 
beim Orientieren variiert, ist dies 
eine Sportart für alle Altersklassen 
– quasi von neun bis 99 Jahren – 
und insbesondere auch Familien.
Für alle, die einmal reinschnup-
pern und den Orientierungslauf 
kennenlernen wollen, bietet 
der Preetzer TSV während der 
„World Orienteering Week“ im 
Mai gleich zwei Veranstaltungen 
an. Am Mittwoch, 21. Mai, findet 

für Kinder, Jugendliche, Familien 
und Erwachsene anlässlich ein 
Schnupper-Orientierungslauf mit 
kurzen, einfachen Strecken statt. 
Zum Kennenlernen kann auch zu 
zweit oder zusammen mit den El-
tern gelaufen werden. Treffpunkt 

Orientierungslauf: PTSV lädt zum Kennenlernen ein
ist um 17 Uhr auf dem Spielplatz 
an der Hermann-Ehlers-Schule in 
der Otto-Hahn-Straße. Außerdem 
wird die OL-Abteilung des PTSV 
beim Schusterfest-Kinderfest am 
24. und 25. Mai auf dem Cath-
rinplatz dabei sein: Die Aufgabe 
ist dann, den schnellsten Weg an-
hand einer Karte durch ein Laby-
rinth zu finden.
Wer zum Schusterfest keine Zeit 
hat, kann auch gerne an einem 
anderen Tag vorbeikommen. Trai-
niert wird zwischen immer mitt-
wochs ab 18 Uhr in der Regel am 
Wehrberg. Die PTSV-Orientie-
rungslaufabteilung sucht immer 
Nachwuchs. Infos sind auf www.
preetzer-tsv.de oder bei Christian 
Stamer, Telefon 0157-03011572 
oder E-Mail christian.stamer@
ki.tng.de, erhältlich.

Schon im vergangenen Jahr waren die Orientierungsläufer vom 
PTSV auf dem Schusterfest mit einem Stand vertreten.  Foto: hfr

Der Ausschuss für 
Stadtentwicklung tagt

Preetz (t). Die nächste Sit-
zung des Preetzer Ausschus-
ses für Stadtentwicklung fin-
det am Mittwoch, 21. Mai, 
um 19 Uhr im Ratssaal, Bahn-

hofstraße 27, statt. Auf der 
Tagesordnung stehen unter 
anderem Planungsangelegen-
heiten und eine Einwohner-
fragestunde.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Unser Herbst-Knüller zum Superpreis: Entdecken Sie den romantischen Harz mit unserem Komfort-Hotel mit Hallenbad und Sauna in traumhafter Lage im Berg-
Kurort Hahnenklee am Blocksberg und lassen Sie sich rundum verwöhnen. Großes Ausfl ugs- & Entdecker-Programm mit vielen Höhepunkten im Preis enthalten!

Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Preetz und Plön  3 x Übern. im Komfort-Berg-Hotel in idyllischer 
Lage in Hahnenklee mit 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et  2 x Lunch-Paket zum Mittagessen für die Aus-
fl üge  3 x kalt/warme Schlemmer-Abend-Buff ets  „all-inclusive-Getränke“ ganztags kostenlos von 10 Uhr bis 
20.30 Uhr (auch zu den Mahlzeiten) ohne Begrenzung  3 x Kaff ee  und Kuchen im Hotel nach den Ausfl ügen 
Zimmer-Reinigung jeden 2. Tag  gr. Harz-Rundfahrt  Anrei-
se mit Mittagspause in der 1000jährigen Kaiser-
stadt Goslar  Panorama-Ausfl ug Weltkul-
turerbe Quedlinburg und Wernigerode 
 Eintritt & Besuch Klosterkirche & Kloster-
brennerei Wöltingerode mit Führung und 
fachkundiger Kostprobe  Rück reise mit 
Mittagspause in der Löwenstadt  Braun-
schweig  Kurtaxe vor Ort im Hotel zu be-
zahlen.
 Reisetermin:  25. - 28.09.2025

Harz-Knüller: Hexen-Weekend „all inclusive“

Garten- & Rosen-Fest Insel PellwormGarten- & Rosen-Fest Insel Pellworm
Durch die nordfriesische Insel- & Halligwelt, vorbei an Seehunden und 
Sandbänken, erfolgt die Anreise durch den Nationalpark Watten-
meer mit den Fähren ab Insel Nordstrand mit dem Leser-Rei-
sen-Bus zur großen Insel-Rundfahrt mit Reiseleitung auf 
der magischen Traum-Insel. Anschließend Freizeit und 
Gelegenheit zum Besuch des fröhlichen Rosen- und 
Garten-Festes mit vielen regionalen Ausstellern zum 
Schlemmen & Stöbern, zahlreiche Insel-Gärten mit  
„off ener Tür“. Busfahrt direkt ab Plön und Preetz 

 Reisetermin:  22.06.2025 (Sonntag)

Jubiläums-Kreuzfahrt „First Class“ nach Schweden
Ein genussvoller Jubiläums-City-Trip „30 Jahre Reporter“ voller Erlebnisse zum einmaligen 
Superpreis erwartet unsere Leser:innen mit einer 3tägigen Kreuzfahrt mit Bus und Jumbo-
fähren nach Malmö / Schweden: Die Einschiff ung von Bus und Fahr-
gästen erfolgt in Travemünde auf Entdecker-Kurs Nord. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  “Ostsee-
Kreuzfahrt“ von Travemünde nach Trelleborg mit TT-Line inklusive der Einladung 
zum Mittagessen an Bord mit einem schwedischen Spezialitäten-Teller  2 x 
Übern. im First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Viel 
Freizeit zum Stadtbummel in Malmö / Gr. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung gegen 
Aufpreis von 19,90 € vorab buchbar!  Am 3. Tag erfolgt die Rückreise zur Einschif-
fung in Trelleborg auf eines der großen Märchen-Fährschiff e der TT-Line zur Über-
fahrt nach Deutschland inklusive Abendessen an Bord
 Reisetermine:   19. - 21.09.2025 
 03. - 05.10.2025 (Feiertags-Reise / Tag der Einheit / In Schweden kein Feiertag – alle Geschäfte geöff net!)

Neue Zusatz-Reisen wegen 

großer Nachfrage!

HP nur:

333,00

EZ + 75,-

Wenn das herbstliche Laub von den Sonnenstrahlen 
in ein buntes Kleid gehüllt wird, beginnt die Wein-
lese in den kleinen Moselweindörfern mit unzähligen 
privat geführten Weingütern im „Goldenen Herbst“. 
Unsere Leser:innen genießen diese besonders stim-
mungsvolle Zeit mit herrlichen Panorama-Fahrten 
mit dem Leser-Reisen-Bus entlang der Mosel-Schlei-
fen in die alte Römerstadt Trier 
mit fachkundiger Reiseleitung, 
besuchen die Wein-Metropole 

der Mittelmosel mit Cochem. Zusätzlich werden unsere Gäste zur herrlichen Mo-
sel-Schiff fahrt mit Schleusung eingeladen und Sie genießen weiter mit Eintritt & 
Führung die histor. Senfmühle in Cochem mit Kostproben!
Residieren werden unsere Leser:innen im historischen Fachwerk-Hotel mit Gäste-
haus direkt an der Mosel mit kostenloser Hallenbad-Benutzung inklusive Halbpen-
sion mit reichhaltigen Buff ets zum Frühstück und Abendessen. Fahrt im 4-Sterne-
Bus mit Waschraum/WC, Bordküche etc. ab/bis Preetz und Plön.  Reisetermine:  28.08. - 31.08.2025  02. - 05.10.2025 (Feiertags-Reise!)

4 Tage Weinlese an der Mosel zum Superpreis

22
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Komplettpreis 
nur

69,90

Mit dem Nord-Express nach Sylt
Ein Vergnügen der Extraklasse am Naturpark Wattenmeer erwartet unsere Leser und Leserinnen mit einer ein-
maligen Bus-Sonderfahrt ab Eutin mit Fähren und Autozug als Rundreise zum ganz besonders günstigen Kom-
plettpreis  inklusive Frühstück an Bord und einer kleinen Insel-Rundfahrt mit den touristischen Höhepunkten der 
traum haften „Insel der Schönen & Reichen“.
Die Anreise verläuft im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz quer durch 
Schleswig-Holstein zur Einreise nach Dänemark und nach kurzer Panorama-
Fahrt durch Süd-Jütland folgt die spektakuläre Überfahrt zur dänischen Insel 
Röm über den 9 Kilometer langen künstlichen Autodamm quer durch die Nord-

see und weiter zum Fährhafen Havneby auf Röm, wo die moderne Schnellfähre zur 45minütigen Überfahrt nach Sylt bereits auf den Leser-Reisen-
Bus nebst Fahrgästen wartet. An Bord werden unsere Leser:innen mit einem leckeren Frühstück am Platz verwöhnt inklusive Kaff ee / Tee und 1 Glas 
Orangensaft, während die stolze rot/weiße Fähre zur kleinen Kreuzfahrt zügig an den Seehundsbänken vorbei gleitet mit Kurs zum Fährhafen List.  
Nach der Ausschiff ung auf Sylt folgt nunmehr während der ca. 4stündigen Aufenthaltszeit eine kleine Insel-Rundfahrt mit dem Leser-Reisen-Bus mit 
Besichtigungs-Stopps im Hafen von List und Freizeit in Westerland. Die Rückfahrt erfolgt mit dem Autozug direkt ab Westerland nach Niebüll und 
weiter in die Heimatorte!  Reisetermine:  29.05.2025 (Himmelfahrt / Vatertag)  15.06.2025 (Sonntag)  13.07.2025

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Kombinierte Bus- & Fluss-Reise in die sommerliche Wingst: Mit dem Bus ab Plön 
geht es ins idyllische Elbstromland am Alten Land, wo unsere Leser:innen zur 
2-stündigen malerischen Fluss-Kreuzfahrt mit fachkundigen Erklärungen in der 
Traum-Landschaft zur genussvollen Medem-Fluss-Kreuzfahrt erwartet werden.  
Im Anschluss geht es direkt vom Anleger aus mit viel Spaß & Vergnügen, mit der
„Historischen Straßenbahn“, auf Entdeckungstour direkt zum herrlichen Sommer-
garten-Restaurant, wo sich unsere 
Leser:innen am großen und sehr 
reichhaltigen Grill-Buff et „satt“ mit 
vielen Beilagen und Salat-Buff et 
stärken können. Eine Panorama-
Fahrt durch Deutschlands größten 
Obstgarten im „Alten Land“ kom-
plettiert den Erlebnistag.
 Reisetermin:  17.06.2025

Fluss-Kreuzfahrt auf der Medem Fluss-Kreuzfahrt auf der Medem & großes Grill-Buffet& großes Grill-Buffet

nur

79,90

Das Super-Sommer-Preis-Schnäppchen für unsere Leser:innen präsentieren wir mit einer Genießer-Reise „all inclusive“ nach Viechtach, wo unsere Leser:innen im Komfort-
Hotel mit Hallenbad & Wellnessabteilung kulinarisch rundum verwöhnt werden & zusätzlich zum Abendessen von 18 bis 20 Uhr ein großes Getränke-Paket im Reisepreis 
mit enthalten ist. Herrliche Ausfl üge führen durch den sommerlichen Bayer. Wald und in die weltberühmte Brauerei-Stadt Pilsen mit Besuch & Führung in der „Pilsener 

Urquell Brauerei“.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  6 x Übern. mit Frühstück vom Buff et & 6 x 
Abendessen als Buff et oder 3-Gang-Menü  5 x Mittagssnacks vom Buff et  All-Inklusiv-Getränke-Paket von 18 bis 
20 Uhr zum Abendessen (Weine / Biere / Softdrinks / Wasser)  Panorama-Ausfl ug 3-Flüsse Stadt Passau mit Ge-
legenheit zur Schiff fahrt auf der Donau  Rundfahrt Bayer. Wald mit Besichtigung der Wallfahrtskirche Neukir-
chen, Eintritt und Besichtigung Kristall-Glashütte in Bodenmais,  Besuch & Verkostung in einer Original Bärwurzerei 
 Panorama-Ausfl ug Regensburg inklusive Schiff s-Stadtrundfahrt auf der Donau  Gegen Aufpreis von nur 29,90 €: Gro-
ßer Panorama-Ausfl ug nach Tschechien in die weltberühmte Brauereistadt Pilsen inkl. Eintritt, Führung & Besichtigung der 
Pilsener Urquell-Brauerei und anschl. Bier-Verkostung Die Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen

Weltstadt 
Kopenhagen

Skandinaviens schönste Hauptstadt erwartet Sie am malerischen Öresund zum Bummeln, 
Shoppen und kulinarischen Genüssen oder zum  Besuch des Tivoli. Bus- & Schiff s-Reise über 
die Vogelfl uglinie mit den großen Scandlines-Fähren und 4 Stunden Freizeit in Kopenhagen. 
Busfahrt ab Plön.   Reisetermine:  31.05.2025 (Samstag) 12.07.2025

Preisknüller: Weiß-Blaue-Genießer-Woche „all inclusive“
Komfort-Hotel im Bayer. Wald mit Vollpension &  „all-inclusive“-Getränke-Paket & Ausfl ügen

Schlemmen & genießen an der Elbe: Genießen Sie das große Stadt- & 
Hafen-Fest „rund um den Matjes“ mit ganz viel Atmosphäre: Großer 
Fisch- und Schlemmer-Markt sowie spannender Kunst- und Handwerker-
Markt in der gesamten Stadt mit vielen hundert Ständen im maritim-ma-
lerischen Ambiente der alten Fischerstadt, wo der Norden fröhlich feiert, 
stimmungsvolle Live-Musik & Open Ship an der Elbe. Fahrt im Fernreise-
bus ab Plön mit 4 Stunden Freizeit!

 Reisetermin:  14.06.2025 (Samstag) 

Gr. Hafen-Fest an der Elbe: „Matjes-Fest Glückstadt“Gr. Hafen-Fest an der Elbe: „Matjes-Fest Glückstadt“
nur

34,95

nur

49,90

22. - 28.06. 2025 (Sommer-Genuss) 28.09. - 04.10.2025 (Goldener Herbst mit Laubfärbung/Feiertag)
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MBT-SCHUHE

BARFUSSSCHUHE

FASZIEN

NORDIC WALKING

Freitag 23.05., 10 –  18 Uhr
Verkaufsaktion mit professioneller Gang- und Fußanalyse  
durch Herrn Karl Heinz Kemmelmeyer

Ge(H)Sundheits-Event 
Gemeinsam aktiv  
für Ihre Gesundheit
Testen Sie am 24.05.2025 bei einem geführten Spaziergang Schuhe 
von MBT und Merrell, entdecken Sie spannende Stationen rund um  
das Thema Gesundheit – und werden Sie aktiv für Ihr Wohlbefinden!

Start: 14:30 Uhr 
bei Gehrmann Sport + Mode, 
Markt 7, 24321 Lütjenburg

JETZT KOSTENLOS ANMELDEN 
FÜR SAMSTAG, 24.05.2025
Tel.: 04381 - 40 40 79 0 | team@gehrmann.shopping
Anmeldung bis 21.05.2025 

Bewegungsdefiziten künftig ein Schnippchen schlagen:

„Ge(h)sundheitsaktion“ bei Gehrmann  
– am besten gleich testen …

Lütjenburg (los). Was gibt es 
Schöneres, als im Wonnemo-
nat Mai die zum Jahreswechsel 
gefassten guten Vorsätze rund 
um einen bewegungsintensive-
ren Alltag mit neuem Schwung 
umzusetzen? Ob Büroblessuren 
durch verspannte Muskeln, Kopf- 
und Rückenschmerzen oder 
Schnappatmung nach nur fünf 
Treppenstufen – mit etwas mehr 
Bewegung und gut dosierter An-
strengung lassen sich in durchaus 
absehbarer Zeit spürbare Erfolge 
kassieren. Das richtige Schuh-
werk ist dabei unverzichtbar. 
Deshalb lädt Gehrmann Sport 
und Mode am Markt 7 in Lütjen-
burg zu einer zweitägigen Aktion 
am Freitag und Sonnabend, 23. 
und 24. Mai ein. 
Am Freitag bietet Karl Heinz 
Kemmelmeyer eine professionel-
le Beratung und Ganganalyse in 
den Ladenräumen an, wo auch 
eine öffentliche Verkaufsaktion 
stattfindet. 
Aktiver wird es am Sonnabend-
nachmittag: Um 14.30 Uhr ist 

ein „Spaziergang“ von rund fünf 
Kilometern geplant. Das Beson-
dere: Die Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, Testschuhe der Fir-
men MBT, bekannt für die spezi-
ellen Sohlen mit Wölbung, oder 
Merrell, die Barfußschuhe her-
stellt, zu tragen. 
Beide Schuhe stehen mit dem 
Thema Gesundheit in engem 
Zusammenhang. Neben Karl 
Heinz Kemmelmeyer sind Team-
kollegen von Gehrmann auf der 
Tour mit dabei und begleiten und 
moderieren die Aktion, die um 
14.30 Uhr am Markt 7 startet. 
Einige Zwischenstopps sind ge-
plant, um verschiedene Themen 
auf der Tour einzubringen. Da 
geht es um die Vorteile von Nor-
dic Walking als aktivem Sport, 
um die Bedeutung von Faszien 
und ihre Behandlung, um die 
Benutzung von MBT- und Bar-
fußschuhen sowie Hintergrund-
informationen dazu. 
Zusätzliche Themen sollen durch 
Austausch und Gespräch entste-
hen. Die Tour endet gegen 17.30/ 

18 Uhr bei Gehrmann Sport und 
Mode, wo gemeinsam ein Re-
sümee gezogen und Feedback 
gegeben wird. Das offene Ende 
bietet außerdem die Möglichkeit 
zum „After Work“ Shoppen. 

Die Anmeldung sollte bis zum 
21. Mai 2025 erfolgt sein, telefo-
nisch unter 04381-4040790 oder 
per E-Mail an team@gehrmann.
shopping (die E-Mailadresse ent-
hält kein „.de“).

Fledermaus-Safari durch das 
Plöner Schlossgebiet

Plön (t). Der Naturpark Hol-
steinische Schweiz lädt zu sei-
ner nächsten Fledermaus-Safari 
durch das Plöner Schlossgebiet 
ein. Die etwa zweistündige Ver-
anstaltung findet am Sonnabend, 
17. Mai, statt und beginnt um 
20.45 Uhr. Die erforderliche 
Anmeldung erfolgt beim Natur-
parkverein unter Telefon 04521 
- 77 56 540 oder per Mail an 
info@naturpark-holsteinische-
schweiz.de (benötigt werden 
Name, E-Mail, Telefonnummer). 
Erwachsene zahlen 7 Euro Teil-

nahmegebühr, Kinder 3,50 Euro, 
Familien 15 Euro. Treffpunkt ist 
die Schlossterrasse. 
Katrin Kiel berichtet aus dem 
Leben der fliegenden Kobolde 
und geht dann kurz vor Sonnen-
untergang mit den Teilnehmen-
den auf die Suche. Mithilfe von 
Ultraschallempfängern sind die 
hochfrequenten Rufe der Tiere zu 
hören. 
Info: Eine Taschenlampe sollte 
eingesteckt werden. Bei Sturm 
oder starkem Regen fällt die Sa-
fari aus. 

Im Plöner Schlossgebiet kommen die Teilnehmer dieses Spazier-
gangs den kleinen Fledermäusen auf die Spur. 
 Foto: hfr/ aw.fineart.fotografie

Laienspielgruppe LaLü 
sucht Mitwirkende

Lütjenburg (t). Die Laienspiel-
gruppe LaLü aus Lütjenburg 
probt derzeit Szenen aus den 
beliebten Sketchen von Loriot – 
darunter auch Klassiker wie das 
berühmte Frühstücksei am Kla-
vier. Um das Stück erfolgreich 
auf die Bühne zu bringen, sucht 
die Gruppe noch Mitspielerinnen 
und Mitspieler, die Lust haben, 
Theaterluft zu schnuppern und 
Teil eines engagierten Teams zu 
werden. Egal ob jung oder alt, 
mit oder ohne Bühnenerfahrung 

– willkommen ist jeder, der Freu-
de an Schauspiel und Gemein-
schaft hat. Auch Regieinteressier-
te sind herzlich eingeladen, sich 
einzubringen. Die Proben finden 
immer dienstags um 16.30 Uhr 
in der Alten Schmiede (Ober-
straße 21) statt. Wer neugierig 
ist, kann einfach vorbeikommen 
oder vorab Kontakt aufnehmen: 
per E-Mail an lalue-theater@
freenet.de oder telefonisch bei 
Susanne Pommerening unter 
04381-9746.
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AUSBILDUNG
BERUF
WEITERBILDUNG

DIE SONDERSEITEN FÜR
DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Ausbildung 2025 — Wir suchen Dich!
Mechatroniker für Kältetechnik (m/w/d)

Starte Deine Ausbildung zum 1. August 2025 bei der Firma Held Kälte-
Klimatechnik in Preetz.

In dieser spannenden Ausbildung zum Mechatroniker für Kältetechnik lernst Du
die vielseitigen technischen und elektronischen Aufgaben dieses Berufes
kennen. Von der Planung und Montage der Kälte-, Klima- und Lüftungsanlagen,
über die lnstallation von elektronischen Bauteilen, bis hin zur Reparatur und
Wartung der Anlagen.

Wir bieten Dir:
- Ausbildung durch qualifizierte Ausbilder
- eigenes Werkzeug
- hochwertige Arbeitskleidung
- Arbeiten in einem jungen, motivierten Team

Das bringst Du mit:
- ESA oder ein vergleichbarer Schulabschluss
- ehrlich, offen und teamfähig
- Handwerkliches Geschick
- neugierig auf Technik

Ein Praktikum im Vorfeld ist dringend erwünscht!

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen schriftlich, per E-MaiI oder ruf
vorab einfach an!

Held Kälte- & Klimatechnik GmbH
Handelsweg 10
24211 Preetz-Wakendorf
E-MaiI: kontakt@kaeltetechnik.de
Tel. 04342/799 1088

Dein Ansprechpartner: Marco Höhne

Starte in Deine berufliche Zukunft und werde
Anlagenmechaniker:in – Sanitär, Heizung, Klimatechnik

und mach’ Energiee�zienz, umweltschonende Systeme 
und moderne Sanitäranlagen zu deinem Beruf.

Dich erwartet
• unser familiäres, starkes Team
• 37-Stunden-Woche
• Vergütung nach Tarif

Erstmal reinschnuppern? Lerne uns bei einem 
Praktikum kennen – wir freuen uns auf dich!

www.volquardts-sh.de

Studienwahl leicht gemacht: Test zeigt den Weg
Kiel/ Kreis Plön (t). Wer studieren 
möchte, sich aber noch unsicher 
ist, ob das angestrebte Studium 
zu den eigenen Neigungen, Fä-
higkeiten und Stärken passt, kann 
ein kostenloses Testangebot der 
Agentur für Arbeit in Anspruch 
nehmen. Die so genannten studi-
enfeldbezogenen Beratungstests 
unterstützen bei der Orientierung 
und Entscheidungsfindung. Durch 
die Bearbeitung von Aufgaben, 

die fachtypische Problemstel-
lungen aus dem jeweiligen Stu-
dienfeld beinhalten, lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
etwas über die typischen Anfor-
derungen ihres Wahlstudiengangs 
kennen und können zugleich 
testen, wie gut sie die Aufgaben 
bewältigen. So erfahren sie mehr 
über die Anforderungen des Studi-
ums und finden zugleich heraus, 
ob das Studium zu ihren Fähigkei-

ten passt. Die Testergebnisse sind 
somit eine gute Entscheidungshil-
fe für oder gegen ein Studienfeld. 
Das Testangebot umfasst sieben 
Studienfelder: Naturwissenschaf-
ten, Ingenieurwissenschaften, 
Wirtschaftswissenschaften, Infor-
matik/Mathematik, Philologische 
Studiengänge (Sprach- und Lite-
raturwissenschaft), Rechtswissen-
schaften und (neu!) Sozialwis-
senschaften. Die Tests können bei 

der Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit Kiel beauftragt werden 
und werden vom berufspsycho-
logischen Service der Agentur 
für Arbeit durchgeführt und aus-
gewertet. Die Ergebnisse kön-
nen dann mit der Berufsberatung 
besprochen werden. Interesse? 
Dann Kontakt mit der Berufsbe-
ratung unter 0431-7091000 oder 
per E-Mail Kiel.berufsberatung@
arbeitsagentur.de  aufnehmen.

Assistierte Ausbildung hilft bei Schwierigkeiten in der Lehre 
Kiel/ Kreis Plön (t). Wenn es mal 
nicht so gut läuft in der Berufs-
schule, oder wenn es Probleme 
im betrieblichen Alltag gibt, hat 
die Agentur für Arbeit ein As im 
Ärmel. Mit dem Programm „as-
sistierte Ausbildung“ gibt es Hilfe 
sowohl für Jugendliche als auch 
Betriebe, die Lehre erfolgreich zu 
beenden. Die „assistierte Ausbil-
dung“ umfasst neben Nachhilfe-
unterricht auch eine persönliche 
Begleitung und Betreuung wäh-
rend der Ausbildungszeit und 
das alles ganz individuell und 
flexibel, auf die Bedürfnisse des 
Auszubildenden zugeschnitten. 
„Flexibel bedeutet auch, dass 

die ‚Assistierte Ausbildung‘ je-
derzeit und in jeder Phase der 
Ausbildung begonnen werden 
kann. Sie ist ein kostenfreies 
Angebot und kann sowohl vom 
Auszubildenden wie auch vom 
Ausbildungsbetrieb auf den Weg 
gebracht werden. Ziel ist, dass 
die Ausbildung mit einem erfolg-
reichen Abschluss endet“, sagt 
Hans-Martin Rump, Leiter der 
auch für den Kreis Plön zuständi-
gen Agentur für Arbeit Kiel. Die 
„Assistierte Ausbildung“ wird 
durch einen Bildungsträger prak-
tisch umgesetzt. Wie das Ganze 
funktioniert, können Jugendli-
che, Eltern und Ausbilder auch 

in einem Video der Agentur für 
Arbeit Kiel sehen: https://www.
wegweiser-kiel.de/meeresrau-
schen/assistierte-ausbildung/. 
Infos zum Angebot erhalten Ju-
gendliche und ihre Eltern über 
die Berufsberatung: Per E-Mail an 
Ploen.Berufsberatung@arbeits-

agentur.de oder per Telefon unter 
0431-709-1000.
Interessierte Ausbildungsbetriebe 
können sich an den gemeinsa-
men Arbeitgeber-Service im Kreis 
Plön unter der gebührenfreien 
Servicenummer 0800-4555520 
informieren.
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Wir begleiten dich in deinen 

  Geriatrie ist langweilig?
 Finden wir nicht! Wir behandeln
 von Dekubitus bis Demenz, von
 Herzinfarkt bis Schenkelhals-
 fraktur. Unsere Geriatrie und
 Palliativmedizin gehören zu den
 5 größten Einrichtungen in Deut-
 schland.

  Eine christliche Klinik ist von
 vorvorgestern? Besuch uns doch
 mal auf Instagram und Facebook
 und überzeug dich vom Gegen-
 teil!

  Lehrjahre sind keine Herren-
 jahre? Sehen wir anders! Auf
 unserer Schülerstation lernst du
 von Beginn an selbstständiges
 Arbeiten und Verantwortung zu
 übernehmen.

  Beifall ist nicht genug? Finden wir auch, deshalb bieten wir dir neben einer attraktiven Vergütung inkl. 
 Jahressonderzahlung und Betriebsrente auch 6 Wochen Urlaub, bis zu 250€ Zuschuss zur Kinderbetreuung
 pro Monat pro Kind, kostenlose Parkplätze.

  Du glaubst an jeden, viele oder keinen? Halte es, wie du willst! Bei uns zählen nur dein positives 
 Menschenbild und deine Werteinstellungen.

  Du stehst auf pinke Zöpfe oder Glatze, Tattoos oder Piercings, Männer oder Frauen oder beide?
 Sei, wie du magst, denn wir sind bunt und weltoffen – und dazu passt du ja auf jeden Fall!

Neugierig auf unsere Ausbildung geworden? Dann ruf doch einfach ganz unverbindlich an.

Hier gibt’s Infos über die Ausbildung (m,w,d) zur examinierten
Pfl egefachkraft und zur Medizinischen Fachangestellten:

Kontakt:

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Jennifer Siewert · Stellv. Pfl egedirektorin · Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
Telefon 04521 802-130 · siewert@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de

Job mit Sinn und Zukunft

Noch auf der Suche nach einer Ausbildungsstelle?
Ostholstein (t). Am Arbeitsmarkt 
gibt es seit Jahren eine Konstante: 
Gut ausgebildete Fachkräfte sind 
deutlich seltener arbeitslos als 
Menschen ohne Berufsabschluss. 
„Fachkräfte werden aufgrund der 
demografischen Entwicklung in 
immer mehr Berufen händerin-
gend gesucht. Jugendlichen, die 
sich für eine Ausbildung oder ein 
duales Studium entscheiden, er-
öffnen sich beste Aufstiegs- und 
Entwicklungsperspektiven. Viele 
Bewerbungsverfahren gehen in 
den nächsten Wochen in die ent-
scheidende Phase. Nehmen Sie 
Ihre Zukunft jetzt in die Hand! 
Die Berufsberatung unterstützt 

Sie bei der Berufswahl. Unsere 
Profis helfen Ihnen auch bei der 
Suche nach Alternativen oder 
Überbrückungsmöglichkeiten 
gerne weiter. Melden Sie sich 
gleich zu einem Gespräch an“, 
rät Markus Dusch, Chef der Agen-
tur für Arbeit Lübeck. Gespräche 
können unter der E Mail luebeck.
berufsberatung@arbeitsagentur.de 
oder ostholstein.berufsberatung@
arbeitsagentur.de vereinbart wer-
den.
Gute Chancen gibt es zum Bei-
spiel noch in Fertigungsberu-
fen wie Elektroniker*in oder 
Mechatroniker*in, in Ernäh-
rungsberufen wie Bäcker*in, 

Fleischer*in oder 
Koch/Köchin, im Ho-
tel- und Gastgewerbe 
als Hotelfachmann/-
frau, Fachkraft 
Gastgewerbe oder 
Fachkraft für Restau-
rants und Veranstal-
tungsgastronomie, in 
Dienstleistungsberu-
fen wie Verkäufer*in, 
Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel, Groß- 
und Außenhandel 
oder Versicherungen, 
Fachkraft Kurier-, 
Express- und Post-
dienstleistungen oder 

Lagerlogistik, in Bauberufen wie 
Maurer*in, Tiefbaufacharbeiter*in, 
Straßenbauer*in oder Maler- und 
Lackierer*in und in Gesund-
heitsberufen wie Altenpfleger*in 
oder Gesundheits- und 
Krankenpfleger*in. 
Nicht alle Ausbildungsrichtungen 
sind bei Jugendlichen bekannt 
oder im Fokus. Im Südbezirk (Ge-
schäftsstelle Hauptagentur Lübeck 
und Umgebung) werden zum 
Beispiel folgende interessante Be-
rufe angeboten: Bootsbauer*in, 
Chemielaborjungwerker*in, Fach-
kraft – Hafenlogistik, Holz-
mechaniker*in, Kaufmann/-frau 
– Dialogmarketing, Land- und 
Baumaschinenmechatroniker*in, 
Ober f lächenbeschichter* in , 
Orthopädieschuhmacher*in, Süß-
warentechnologe*in und 
Verfahrenstechnologe*in –Müh-
len-/Getreidewirtschaft. Im Mit-
telbezirk (Geschäftsstelle Eutin 
und Umgebung) gibt es zum 
Beispiel folgende interessan-
te Berufe: Augenoptiker*in, 
Baustoffprüfer*in, Fach-
informatiker*in – Systeminteg-
ration, Feinwerkmechaniker*in, 
Hörakustiker*in, Metallbauer*in 
– Konstruktionstechnik, 
Kaufmann/-frau – E-Commer-
ce, Rohrleitungsbauer*in, 
Technische/r Produktdesigner*in 
und Umwelttechnologe, -tech-
nologin. Informationen zu den 
Berufen bietet das Portal www.be-
rufenet.arbeitsagentur.de und die 
Berufsberatung.

Wer sich informiert, findet viele 
tolle Ausbildungsplätze. Foto: 
AdobeStock_peopelimages.com
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Heizung Klima Sanitär

Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum 1. August 2025
• Auszubildende zur/zum

Kauffrau/-mann für
Büromanagement (m/w/d)

und
• Auszubildende zur/zum
Anlagenmechaniker SHK

(m/w/d)

und zum nächstmöglichen Termin:
• Bauleitung im Sanitär und

Heizungsgewerk (m/w/d)
Meister oder Techniker

oder Quereinsteiger
Die vollständige Bewerbung richten Sie 
bitte an untenstehende Adresse.

Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum 1. August 2025

• Auszubildende zur/zum 
Kauffrau/-mann für 
Büromanagement (m/w/d)

Die vollständige Bewerbung richten 
Sie bitte an untenstehende Adresse.

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen der Entsorgungs-
wirtschaft und suchen ab sofort in Festanstellung je eine/einen

Kaufmännische Angestellte (m/w/d)
für Kasse und Fahrzeugwaage

Radladerfahrer / Baggerfahrer (m/w/d)
in Recyclingbetrieb

Die vollständigen Stellenanzeigen finden Sie auf unserer 
Homepage. Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Abfallwirtschaftzentrum Rastorf GmbH & Co. KG
Henning Becker
Hoheneichen 20, 24211 Rastorf
04307 / 8367-0
www.awz-rastorf.de
jobs@awz-rastorf.de

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen der Entsorgungs-
wirtschaft und suchen ab sofort in Festanstellung je eine/einen

Kaufmännische Angestellte (m/w/d)
für Kasse und Fahrzeugwaage

Radladerfahrer / Baggerfahrer (m/w/d)
in Recyclingbetrieb

Die vollständigen Stellenanzeigen finden Sie auf unserer 
Homepage. Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Abfallwirtschaftzentrum Rastorf GmbH & Co. KG
Henning Becker
Hoheneichen 20, 24211 Rastorf
04307 / 8367-0
www.awz-rastorf.de
jobs@awz-rastorf.de

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen der Entsorgungs-
wirtschaft und suchen ab sofort in Festanstellung je eine/einen

Kaufmännische Angestellte (m/w/d)
für Kasse und Fahrzeugwaage

Radladerfahrer / Baggerfahrer (m/w/d)
in Recyclingbetrieb

Die vollständigen Stellenanzeigen finden Sie auf unserer 
Homepage. Wir freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Abfallwirtschaftzentrum Rastorf GmbH & Co. KG
Henning Becker
Hoheneichen 20, 24211 Rastorf
04307 / 8367-0
www.awz-rastorf.de
jobs@awz-rastorf.de
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ECHT JETZT?
Du hast immer noch keinen Ausbildungsplatz?
Du hast immer noch keinen Ausbildungsplatz?

www.gollan.de/karriere

deinekarriere@gollan.de

Kreis Plön/ Ostholstein (t). Der 
Arbeitsmarkt befindet sich in ei-
nem ständigen Wandel. Im Laufe 
des Berufslebens stehen Arbeit-
nehmende vor einer Vielzahl von 
beruflichen oder persönlichen 
Veränderungen.
Antworten auf viele Fragen und 
spannende Einblicke in ver-
schiedene Trendthemen bieten 
hier die Wochen der beruflichen 
Orientierung und Weiterentwick-
lung vom 12. bis 22. Mai 2025. 
Diese wurde von der Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben aus acht 
Metropolregionen Deutschlands 
organisiert. Weitere Informati-
onen und die Möglichkeit zur 
Anmeldung gibt es unter www.
bbie.info 
Folgende Onlineangebote sind 
Teil der bundesweiten Veran-
staltungsreihe "Woche der be-
ruflichen Orientierung und Wei-
terentwicklung" zu vielfältigen 
Themen rund um Karriere, Neu-
orientierung, Weiterbildung und 
Arbeitsmarkt: 

Digitale Kompetenzen und 
Future-Skills - was braucht 
der Arbeitsmarkt heute? 

Der Arbeitsmarkt befindet sich in 
einem strukturellen Wandel, der 
vor allem durch die fortschrei-
tende Digitalisierung geprägt ist: 
Geschäftsprozesse in den Unter-
nehmen und Institutionen wer-
den digitalisiert, ebenso Herstel-
lungsverfahren sowie komplette 
Geschäftsmodelle. Aus diesem 
Grund werden in nahezu allen 
Branchen und Jobbereichen zu-
nehmend digitale Kompetenzen 
gefordert. Was unter digitalen 
Kompetenzen und Future-Skills 
verstanden wird und wie man sie 
erwerben bzw. ausbauen kann, ist 
Thema der Veranstaltung. 

Wiedereinstieg - Zurück in 
die Berufswelt 

Berufsberatung im Erwerbsleben 
steht Ihnen gern in weitergehen-
den und individuellen Einzelbera-

tungen zur Seite. Für einen Berufs-
abschluss ist es nie zu spät. Welche 
Möglichkeiten habe ich, einen Be-
rufsabschluss nachzuholen? Wie 
sieht die finanzielle Situation aus? 
Diese und weitere wichtige Fragen 
beantworten wir in dieser Informa-
tionsveranstaltung. 

Green Jobs - Berufliche 
Karriere, aber nachhaltig 

bitte! 

Die Berufsberatung für Erwerbs-
tätige der Agentur für Arbeit Ver-
bund Rhein-Main bietet in dieser 
90-minütigen Veranstaltung hier-
zu Einblicke und Informationen. 
Gezeigt werden Berufsbilder im 

Wandel und Erwartungen von 
Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
bern hinsichtlich Green Skills. 
Anregungen gibt es zur Recherche 
nach Berufs- und Weiterbildungs-
möglichkeiten im Kontext Green 
Jobs. 

Vom Wunsch zum 
Zielberuf 

Finden Sie heraus, was Sie wirk-
lich motiviert und inspiriert. Re-
flektieren Sie Ihre Stärken und 
setzen Sie sich klare berufliche 
Ziele. Seien Sie flexibel und offen 
für neue Chancen und Verände-
rungen. Wir unterstützen Sie auf 
Ihrem Weg zum Zielberuf.

Online Angebote der Arbeitsagentur 12. bis 22. Mai 2025
WOW – Wochen der beruflichen Orientierung und Weiterentwicklung 
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Quereinsteiger
Maschinen- und     
Anlagenführer/ 
Konfektionierer (m/w/d)

Standort: Oldenburg i.H.

Ihre Herausforderungen:
> Sie bedienen komplexe Spritzgieß- und Konfekti-

onierungsanlagen im 3-Schichtbetrieb.
> Sie verpacken Endprodukte qualitäts- und leis-

tungsgerecht.
> Sie führen alle festgelegten Regelkarten.
> Sie bedienen verantwortungsvoll die Datenerfas-

sungssysteme.
> Sie führen eigenverantwortlich die Prozesskont-

rolle entsprechend der Anweisungen und Vor-
schriften mit vorhandenen Prüfmitteln sowie deren 
nachvollziehbarer Dokumentation durch.

> Sie bedienen CNC-Steuerungen für Maschinen, 
Konfektionierungsanlagen, Prüfrechner etc.

Ihre Expertise:
> Sie besitzen eine Ausbildung als Facharbeiter im 

Bereich Kunststofftechnik
(idealerweise Maschinen u. Anlagenführer, KFZ-
Mechatroniker o.ä.).

Eppendorf ist mit weltweit rund 5.000 Mitarbeiten-
den ein führendes Unternehmen der Life-Sciences. 
Mit Ihnen setzen wir auf innovative Produkte und 
respektvolle Zusammenarbeit.

Eppendorf. Collaborate on new ideas.

Eppendorf Polymere GmbH
Sebenter Weg 39, 23758 Oldenburg i.H.

> Sie sind Quereinsteiger mit einer Affinität zur 
Technik.

> Sie verfügen idealerweise über mehrjährige 
Berufserfahrung in der Bedienung und Prozess-
führung von CNC-Spritzgießmaschinen sowie über 
technisches Verständnis.

Ihre Vorteile bei Eppendorf:
> Wir schätzen unsere Mitarbeitenden und deren 

Leistung sehr. Deshalb zahlen wir ein attraktives 
Gehalt sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

> Es erwarten Sie vielfältige Sozialleistungen, wie
z. B. Altersvorsorge und vermögenswirksame 
Leistungen.

> Bei uns profitieren Sie von vergünstigtem 
Mittagessen im Betriebsrestaurant.

Praktische Arbeit ist Ihre Motivation?  Dann 
bewerben Sie sich jetzt! 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Christina Forthmann, +49 4361 496 31 
career.eppendorf.com

Eppendorf ist mit weltweit rund 4.800 Mitarbeiten-
den ein führendes Unternehmen der Life-Sciences. 
Mit Ihnen setzen wir auf innovative Produkte und 
respektvolle Zusammenarbeit.

Ihre Herausforderungen:
> Sie bedienen komplexe Spritzgieß- und 

Konfektionierungsanlagen im 3-Schichtbetrieb.
> Sie verpacken Endprodukte qualitäts- und 

leistungsgerecht.
> Sie bedienen verantwortungsvoll die 

Datenerfassungssysteme.
> Sie führen eigenverantwortlich die Prozess-

kontrolle entsprechend der Anweisungen und 
Vorschriften mit vorhandenen Prüfmitteln sowie 
deren nachvollziehbarer Dokumentation durch.

> Sie bedienen CNC-Steuerungen für Maschinen, 
Konfektionierungsanlagen, Prüfrechner etc.

Ihre Expertise:
> Sie sind Quereinsteiger mit einer Affinität 

zur Technik.
> Sie besitzen idealerweise eine Ausbildung 

als Facharbeiter im Bereich Kunststofftechnik 
(Maschinen u. Anlagenführer, KFZ-Mechat-
roniker o.ä.).

> Sie verfügen idealerweise über mehrjährige 
Berufs-erfahrung in der Bedienung und Prozess-
führung von CNC-Spritzgießmaschinen sowie 
über technisches Verständnis.

Ihre Vorteile bei Eppendorf:
> Wir schätzen unsere Mitarbeitenden und deren 

Leistung sehr. Deshalb zahlen wir ein attraktives 
Gehalt sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

> Es erwarten Sie vielfältige Sozialleistungen, wie 
z. B. Altersvorsorge und vermögenswirksame 
Leistungen.

> Bei uns profitieren Sie von vergünstigtem 
Mittagessen im Betriebsrestaurant.

Praktische Arbeit ist Ihre Motivation? Dann be-
werben Sie sich jetzt! Bei weiteren Fragen wenden
Sie sich bitte an Kai Möding, +49 4361 496 55 
career.eppendorf.com

Kiel/ Kreis Plön (t). Bei der rie-
sengroßen Auswahl an Ausbil-
dungsberufen fällt die Entschei-
dung, welcher Beruf es denn nun 
nach der Schule werden soll, 
manchmal sehr schwer. Um die 
Entscheidung zu erleichtern, gibt 
es das seit im letzten Sommer 
eingeführte Berufsorientierungs-
praktikum (BOP). Während des 

ein bis sechswöchigen Prakti-
kums in einem Betrieb können 
Jugendliche ihren Wunschberuf 
besser kennen lernen und her-
ausfinden, ob die Anforderungen 
und Tätigkeiten ihnen wirklich 
liegen. In jedem Fall können 
so schon einmal Eindrücke und 
Ideen vom Berufsalltag gesam-
melt und im besten Fall vielleicht 

schon einmal ein gegenseitiges 
Interesse signalisiert werden, 
das in einen Ausbildungsver-
trag münden kann. Um ein BOP 
machen zu können, gibt es drei 
Voraussetzungen. Die Vollzeit-
schulpflicht muss erfüllt sein, es 
darf keine Schule mehr besucht 
werden und der/die Jugendliche 
bzw. junge Erwachsene muss 

Hochschul-
Team der 

Agentur für 
Arbeit hilft 

weiter
Kiel/ Kreis Plön (t). Studien-
zweifel? Jobsuche im Studi-
um? Lernen, eigene Stärken 
einzuschätzen? Antworten auf 
diese und viele weitere Fragen 
gibt das Hochschulteam der 
Agentur für Arbeit. In ihrem 
Sommersemester-Programm 
2025 finden Studierende un-
terschiedliche Angebote zu 
den Themen, die sie bewegen. 
Ob reine Infoveranstaltung, 
Workshop oder lockerer Aus-
tausch im Gespräch mit Bera-
tern besteht die Möglichkeit, 
eigene Themen und Wünsche 
auf den Tisch zu bringen! Das 
Hochschulteam der Agen-
tur für Arbeit ist zudem mit 
Sprechstunden an der Chris-
tian-Albrecht-Universität und 
an der Fachhochschule Kiel 
vertreten. Alle Informationen 
zum Veranstaltungsprogramm 
für Mai und Juni sowie die 
Sprechstunden-Zeiten sind 
auf der Homepage der Agen-
tur für Arbeit Kiel unter https://
www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/kiel/bbve/hochschule zu 
finden.

Mit BOP die Berufswahl absichern!
bei Agentur für Arbeit in Plön 
oder dem Jobcenter Kreis Plön 
ausbildungssuchend gemeldet 
sein. Unter anderem wegen ei-
ner Kostenübernahme für die 
Fahrten zum Ausbildungsbetrieb 
ist vor dieser Form des Prakti-
kums auf jeden Fall der Kontakt 
zur Berufsberatung angezeigt. 
Die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit informiert über das 
BOP und klärt dann alle weite-
ren Schritte ab. Termine mit der 
Berufsberatung können am bes-
ten unter ploen.berufsberatung@
arbeitsagentur.de oder der Sam-
melrufnummer 0431-7091000 
abgestimmt werden.
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Schellhorn (t). Er ist auf dem Weg, 
ein ganz Großer zu werden. Einer 
von hier, aus dem Kreis Plön: 
Amdi Gaye gilt schon jetzt als 
eines der größten Hochsprung-
talente Deutschlands. Mit einer 
Bestleistung von 2,09 Metern 
wurde er Zweiter bei den Deut-
schen Meisterschaften der U20. 
Am 28. April wurde er zusammen 
mit 55 weiteren Athletinnen und 
Athleten im Rahmen der Sportler-
ehrung des Kreissportverbandes 
(KSV) Plön im Schellhorner Gil-
dehus ausgezeichnet.
Amdi Gaye war bereits zum 
vierten Mal bei der regionalen 
Sportlerehrung dabei. Insgesamt 
können sich die für das abgelau-
fene Jahr 2024 gewürdigten Erfol-
ge sehen lassen: „133 Titel und 
Platzierungen in zwölf Sportarten 
von Personen aus elf Vereinen 
sind eine Erfolgsbilanz, auf die 
der Sport im Kreis Plön zu Recht 
stolz sein kann“, sagt der KSV-
Breitensportbeauftragte Jürgen 

Müller.
Diesen Stolz drückte die Schirm-
herrin, Kreispräsidentin Hilde-
gard Mersmann, in ihrer Laudatio 
aus, indem sie die Leistungen als 
beeindruckend benannte und 
ausführte, dass mit Leidenschaft, 
Disziplin und einem Lächeln im 
Gesicht alles möglich sei. Sie ver-
gaß auch nicht hervorzuheben, 
dass es die Trainerinnen und Trai-
ner seien, die an ihre Schützlinge 
glaubten, wenn diese selbst ein-
mal an sich zweifeln. Sie erinnert 
insbesondere an die Ehrenamtli-
chen, die im Hintergrund wirken, 
oft still, aber mit Herzblut. „Ohne 
dieses ,Team hinter dem Team‘ 
würde kein Startschuss fallen, 
kein Paddel ins Wasser tauchen, 
kein Ball ins Ziel fliegen.“
Eine besondere Ehrung wur-
de dem Gewichtheber-Trainer 
Lutz Jarre zuteil. Er wurde für 
seine mittlerweile über 40-jäh-
rige Karriere als aktiver Sportler, 

133 Erfolge, die sich sehen lassen können
Bei der Sportlerehrung des Kreissportverbandes Plön wurden 56 Personen gewürdigt

als erfolgreicher Trainer und als 
vielfach einsetzbarer ehren-
amtlich tätiger Sportfunktionär 
ausgezeichnet. Heute ist Jarre 
Landestrainer Leistungssport im 
Gewichtheber-Verband Schles-
wig-Holstein, 2. Vorsitzender des 
Gewichtheber-Verbandes Schles-
wig-Holstein und Abteilungsleiter 

Gewichtheben im Preetzer TSV.
Der Kreis Plön ehrt im Übrigen 
nicht nur sportliche Leistungen, 
sondern auch das, was sie oft 
erst möglich macht: das ehren-
amtliche Engagement. Daher 
war es nur folgerichtig, dass sich 
an die Sportlerehrung in diesem 
Jahr noch eine weitere Ehrung 
anschloss: Ausgezeichnet wur-
de das Sportabzeichen-Team 
des TSV Klausdorf „für seine be-
eindruckende und vorbildliche 
Arbeit, die es seit 51 Jahren Wo-
che für Woche, mit Maßband, 
Stoppuhr und vor allem mit einer 
Begeisterung für diejenigen auf 
dem Sportplatz, die sich sportlich 
messen und weiterentwickeln 
wollen, wie selbstverständlich er-
ledigt“, so Landrat Björn Demmin 
in seiner Laudatio. Demmin erin-
nert insbesondere daran, dass es 
im Sport Momente gebe, die man 
nicht in Sekunden, Metern oder 
Punkten messen kann, sondern 

in Jahren des Einsatzes, der Ver-
lässlichkeit und der stillen Stär-
ke im Hintergrund. Zum festen 
Stamm dieses besonderen Teams 
gehören heute neben Renate von 
Elm und Uwe Nehlsen auch Uta 
Weber, Angela und Rolf Siewert, 
Hanna Siercks, Karl-Heinz 
Wiese und Peter Kiek. Sie alle 
verkörpern, so Landrat Demmin 
weiter, „was Ehrenamt wirklich 
bedeutet: da sein, mitmachen, 
Verantwortung übernehmen, Jahr 
für Jahr, ohne viel Aufhebens dar-
um zu machen“.

Geehrt wurden diese 
Sportlerinnen und Sportler:

Bogensport – Frank Riedel, Thors-
ten Todt, Marco Fernes, Torben 
Musigmann (alle Bogenfreude 
Wuldor), Jasper Letmathe (SV 
Rethwisch); Boxen – Telman Mel-
konyan, Hovhannes Petrsosyan 
(beide FT Preetz), Diamond Göd-
del (TSV Plön); Dart – 
Nicardo Pieper (TSV Schönberg); 
Einrad – Kaya Kummerow, Katha-
rina Cassebaum (beide TSV Plön); 
Gewichtheben – Jan Mönig, Sam 

Lorr, Britta Asbar, Jeffrey Koppe 
(alle PTSV); Kanurennsport – Gre-
ta Rau, Jakob Höcker, Johannes 
Höcker, Luise Grothmann, Ebba 
Kunze, Solveig Burkhardt, Eike 
Senkbeil, Monika Wolfs, Ant-
je Doll, Hanno Treuer, Joachim 
Umlauf, Jan Umlauf, Julian Hahn, 
Steffen Burkhardt, Dennis Möller, 
Antje Möller (alle PTSV), Henry 
Brady, Claus-Henrick Estorff (bei-
de WPF 
Plön); Leichtathletik – Simone 
Braun, Birgit Reinke-Wiese, Amdi 
Gaye (alle TSV 
Klausdorf), Patrick Hagge (PTSV); 
Orientierungslauf – Ieva Grahl, 
Lukas Fonk, Stefan 
Schmäling, Annika Stamer, Kon-
rad Stammer (alle PTSV); Rudern 
– Antje Kahl, Julian Jarr, Mathis 
Lötzsch, Elisa Trog, Oskar Kro-
glowski, Julina Kalinowski, Julia 
Zilmer (alle Preetzer RC); Segeln 
– Ole Junge, Claudius Junge, 
Friederike Wegner, Clara Wegner 
(alle Preetzer SC); Tanzen – Silke 
Hoffmann, Holger Bernien (bei-
de TSC RotGold Schönkirchen); 
Tischtennis – Christoph Hund-
hausen (PTSV).

Das Sportabzeichen-Team des TSV Klausdorf wurde von Kreispräsi-
dentin Hildegard Mersmann (rechts) gewürdigt.

KSV-Chef Frank Köpke (links) und Landrat Björn Demmin (rechts) 
zeichneten Lutz Jarre als „Sportler des Jahres 2025“ aus.  Fotos: hfr

Gruppenfoto mit lauter Gewinnern: 56 Sportlerinnen und Sportler wurdem vom KSV Plön geehrt.
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Die Kommunalen Dienste Oldenburg in Holstein - KDO
Eigenbetrieb der Stadt Oldenburg in Holstein für die Aufgabenbereiche 

Abwasserbeseitigung und Bauhof 

suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 

Elektriker:in (w/m/d) 
für den Bereich Bauhof 

Genaueres zu diesem Stellenangebot erfahren Sie im Internet unter 
www.oldenburg-holstein.de/Stellenangebote.

Für Auskünfte steht der Werkleiter Burkhard Naß (Tel. 04361/498-122) 
gern zur Verfügung. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, 
lückenloser Tätigkeitsnachweis sowie etwaige Referenzen) richten Sie 
bitte bis zum 01. März 2025 per Mail an kdo@stadt-oldenburg.landsh.de.

Die Stadt Oldenburg in Holstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n

Mitarbeiter:in (w/m/d)
für den Bereich Städtebau, Stadtentwicklung, Stadtplanung

(Entgeltgruppe 11)

Genaueres zu diesem Stellenangebot erfahren Sie im Internet unter
www.oldenburg-holstein.de/Stellenangebote.

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen der Fachbereichsleiter Stefan 
Gabriel (Tel.: 04361 / 498-140) und der Büroleiter Burkhard Naß 
(Tel.: 04361 / 498-122) gern zur Verfügung.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, 
lückenloser Tätigkeitsnachweis sowie etwaige Referenzen) richten Sie 
bitte bis zum 30. Mai 2025 per Mail an burkhard.nass@stadt-oldenburg.
landsh.de.

KOMM IN UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Verstärkung

Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien
• Sonderzahlungen

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• Führerschein
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an: marlies.r@reinhardt-tec.de
oder schriftlich an: Reinhardt GmbH & Co. KG, z.H. Frau Reinhardt,

Albert-Einstein-Str. 20, 23701 Eutin

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

 Zeige Dich 
 und ddie Zukunft 
 zeigt sich!

 Finde deinen Job 
 in Norddeutschland! 

 Zeige Dich 
 und ddie Zukunft 
 zeigt sich!

 Finde deinen Job 
 in Norddeutschland! 

Plöner Stadtradler radeln nach Preetz
Plön (t). Am Sonntag, 18. Mai, 
sind die Plöner im Rahmen des 
Stadtradelns zur gemeinsamen 
Tour nach Preetz aufgerufen. 
Ziel ist das Fahrrad- und Um-
weltfest in Preetz. Die Radfahrer 
treffen sich an der Nikolaikirche 
auf dem Markt – Abfahrt um 10 
Uhr. 
Die Strecke verläuft auf der Hin-

fahrt mit einer Länge von circa 
21 Kilometern über Wahlstorf 
weiter nach Preetz und schließt 
auf dem Rückweg mit einer Län-
ge von etwa 17 Kilometern über 
Sophienhof und dem Weth-
kamp-Berg wieder am Markt-
platz in Plön ab. Größtenteils 
bestimmen asphaltierte Radwe-
ge die Umgebung, vereinzelt 

sind auch Kieswege anzufinden. 
Alle Radtouren werden in der 
Regel durch die Bürgermeisterin 
begleitet und können zum ge-
genseitigen Austausch genutzt 
werden. Die geplanten Termine 
werden ebenfalls auf der Inter-
netseite der Stadt Plön veröffent-
licht. 
Für die Verpflegung während 

der Fahrt und zu den Pausenzei-
ten werden die teilnehmenden 
Radler gebeten, selbst zu sor-
gen. 
Bei schlechten Wetterbedingun-
gen kann der Termin kurzfristig 
abgesagt werden. Dies wird für 
die jeweilige Radtour von den 
Teilnehmern am Treffpunkt vor 
Ort entschieden. 
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Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Midi- oder Minijob-Basis in Plön.

Tel. 0 45 22 - 90 01 • zahnarztpraxis-seeblick@t-online.de
www.seeblick-praxis.de

Verstärken Sie unser Team am DRK-Standort Raisdorf zum 
15.05.2025 oder zu einem späteren Zeitpunkt als 

Hauswirtschafter (m/w/d) oder 
Raumpfleger (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit mit bis zu 38,5 Stunden/Woche.  
Die Stelle ist zunächst befristet.

Schwerbehinderte Bewerbende werden bevorzugt berücksichtigt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
DRK-Standort Raisdorf
Henry-Dunant-Straße 6-10
24223 Schwentinental

Für weitere Informationen zur Position  
scannen Sie einfach den QR-Code!

jobs@gut-immenhof.de

Verstärkung 
für unser Team

in Teilzeit/(M/W/D)

 Einstieg sofort oder nach Vereinbarung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.  

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen  
(inkl. Lebenslauf, Zeugnisse und ggf. Referenzen) an:

Hotel Gut Immenhof  |  Rothensande 1  |  23714 Malente
T: 04523 8828-0  |  jobs@gut-immenhof.de | gut-immenhof.de/karriere

• Kreditorenbuchhalter/in
• Mitarbeiter/in Veranstaltungsverkauf

KOMM IN UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Verstärkung

Tiefbauleiter (m/w/d)

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien
• Sonderzahlungen

Das erwarten Wir von Dir:
• Berufserfahrung
• Durchsetzungsvermögen   

& Führungserfahrung
• Selbstständige, teamfähige  

& ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Kontrolle der Baustellen  

& Erstellung der Aufmaße

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an: marlies.r@reinhardt-tec.de
oder schriftlich an:  Reinhardt GmbH & Co. KG, z.H. Frau Reinhardt,
 Albert-Einstein-Str. 20, 23701 Eutin

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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VERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau
• Rastorfer Passau
• Nehmten

Medizinische 
Fachangestellte

(m/w/d) 
in Preetz und Kronshagen gesucht.

Wir suchen Verstärkung in Teil-/
Vollzeit für unsere engagierten Teams 

der Hautarztpraxen Preetz und 
Kronshagen. Unbefristete Anstellung,
respektvolles Miteinander, modernes

Arbeitsumfeld, leistungsgerechte 
Vergütung, flexible Arbeitszeiten, 

Fort-/Weiterbildungsmöglichkeiten.
Interesse geweckt? 

Bewerbung an 
u.meyer@hautarztpraxis-preetz.de

Si
odd
Wir 

fü

Veräufer/in
In Voll- oder Teilzeit

Ihr Pro� l: 
# Positive Lebenseinstellung
# Selbstständige Arbeitsweise
#Flexibilität / Zielstrebigkeit
Auch branchenfremde Bewerber/ 

-innen sind willkommen.

Wir bieten:
# Sorgfältige Einarbeitung
# Ein attraktives Gehalt
# Vergünstigter Personaleinkauf
# Einen sicheren Arbeitsplatz
# Ein gutes Betriebsklima
# Arbeitszeit nach Absprache

Bistro & Kiosk an der B76
24306 Plön, Rautenbergstraße

Tel.: 04522/508022

Biete Hilfe im Garten an in Plön,
Ascheberg, Preetz. Tel. 0162-
3174349

Gartenhellfer in Krummsee gesucht.
Tel. 0178-4510396

Wir suchen ab Juli 2025 (evtl. spä-
ter) in Preetz eine Haushaltshilfe
für ein Mehrfamilienhaus (4 Parti-
en) auf Minijob-Basis. Es geht vor-
wiegend um die Reinigung der Bö-
den, Arbeitszeit 1-2 Std./Wo. (evtl.
auch mehr möglich). Lohn 16,- €/
Stunde. Rückmeldung unter Tel.
0173-4257056

Aushilfskraft / Rentner für die Pfle-
ge der Aussenanlage gesucht. Tel.
04522-7449994

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Suchen Haushälterin/ Nanny in Bo-
sau für 4 Personen Haushalt (Kin-
der 7+9 J.).Immer freitags von 5:00-
12:00 Uhr und samstags von 5:00-
15:00 Uhr. Tel.: 0172-8070344

Tröstliche Spende für kleine Patienten
230 Kuscheltiere in den Rettungseinsatz geschickt

Kreis Plön (los). Erneut sind Ku-
scheltiere von Holger Langhagen 
in den Rettungsdienst geschickt 
worden. Dieses Mal hat der 
Stakendorfer den Neumünstera-
ner Sanitätern 230 Stofftierchen 
überreichen können. Sie werden 
künftig in wichtiger Mission un-
terwegs sein und die kleinen Pa-
tienten trösten. 
Der Vorteil für die Retter ist be-
deutend: Für sie wird die Ver-
sorgung der Lütten dank dieses 

psychologischen Beistands mit 
weichem Fell und großen Knopf-
augen etwas leichter gemacht. 
Die Stofftiere machen die Klei-
nen zugänglicher und lenken sie 
von ihrer Notlage, Ängsten und 
Schmerzen ab. „Die Kinder tau-
en auf“, weiß Holger Langhagen, 
da er früher selbst beim Rettungs-
dienst tätig gewesen ist. 
Bei der Anschaffung haben die 
Spenderinnen Sylvia Töhl aus 
Schwentinental und Nina Ham-

mer, Regionaldirektorin der För-
de-Sparkasse Schönberg Holger 
Langhagen unterstützt, wie sie 
es bereits seit Jahren tun. So kam 
die Stückzahl von 230 Kuschel-
tieren für die Neumünsteraner 
Retter zusammen. 
Ständig werden drei Tiere auf den 
verschiedenen Fahrzeugen künf-
tig mit an Bord sein, so Langha-
gen. Vor allem auf der Autobahn. 
„Besonders in den Sommermo-
naten sind dort sehr häufi g Kin-
der nach Verkehrsunfällen zu 
betreuen“, sagt er. Schließlich 
sind die „Sanis“ als erste vor Ort, 
wenn etwas passiert ist. Die Tie-
re bekommen dann zuerst einen 
Namen – „und schon ist das Eis 
gebrochen“, sagt Holger Lang-
hagen. Die fl auschigen Helfer 
werden auch in die furchtein-
fl ößenden Untersuchungen mit 
einbezogen. 
Auch andere waren Nutznießer 
der Kuscheltieraktion: Fünf Jah-
re unterstützte Holger Langha-

gen die Kinderklinik des Städ-
tischen Krankenhauses in Kiel, 
den Rettungsdienst des Kreises 
Plön sowie die Luftrettung mit 
den kleinen Trostspendern für 
die Notfallpatienten. Über 1200 
Stofftiere wurden dafür ange-
schafft, hygienisch verschweißt 
und verpackt. 
Der Rettungsdienst des Kreises 
Plön und der Rettungshubschrau-
ber „Christoph 12“ hatten noch 
ausreichend Tiere aus den frühe-
ren Aktionen. Eine Anfrage bei 
der Berufsfeuerwehr Neumüns-
ter und dem dort angegliederten 
Rettungsdienst war dann ein Voll-
treffer: „Sie hatten großen Bedarf 
und haben sich riesig gefreut“, 
berichtet Langhagen. Acht Ret-
tungswagen, zwei Notarztwagen 
und vier Krankentransportwa-
gen seien dort in Betrieb. Diese 
sind nicht nur auf der Autobahn 
im Einsatz, sondern unterstüt-
zen auch den Rettungsdienst des 
Kreises Plön.

Die Notfallsanitäter Anja Hamann und Christian Blunck vom Ret-
tungsdienst der Berufsfeuerwehr Neumünster freuen sich über die 
Kuscheltierspenden für ihre kleinen Patienten.  Fotos: hfr/Langhagen

Gut verpackt und hygienisch einwandfrei kommen die Stofftiere im 
Notfall zum Einsatz, um kleine Kinder zu trösten.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ihr Service-Partner 
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

Autoteile ꞏ Zubehör ꞏ Werkzeug ꞏ Hydraulik ꞏ Kugellager ꞏ Anhänger ꞏ Dart

Über 50 Jahre Markenqualität und gute Beratung,
für die Sicherheit und Werterhaltung Ihres Autos!

Dudda Autoteile KG ꞏ Industriestraße 2 ꞏ 24211 Preetz
Telefon: 0 43 42 / 78 98 90

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 07.30-18.00 Uhr, Sa. 08.00-13.00 Uhr

www.dudda-autoteile.de

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Geländewa-
gen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, gute 
Preise! Mo-So - 0163-620 86 70 

Camper Familie sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil zum Kauf, freuen
uns über jedes Angebot Tell.: 0173
8426923

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Dacia Spring E. EZ 8/22, 8.500,- €
unter dem NP. Tel. 0178-4510396

Ibiza 1.2 SC, EZ 06/13, 108.000km, 51kW, univer-
so, Klimaauto., Shz., LMF, Kindersitzbefestigung, 
viele weitere Extras    5.980,– �
OHLA-Automobile
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.Kli-
maauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbremsass., 
MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor  

12.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panoramad-
ach, LMF       14.600,– � OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, EZ 02/20, 85kW, 
59.300km, mystery blau, Navi, Klimaauto, Shz., 
Panoramadach, BT, Apple CarPlay, schlüssellose 
ZV, viele weitere Extras  

14.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 TSI, EZ 01/21, 29.500km, 81kW, 
reinrot, Fernlichtass., Klimaauto., Shz., BT, diverse 
Assistenzsysteme, viele weitere Extras  

16.980,– � OHLA-Automobile
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, can-
dyweiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, 
weitere Extras  

17.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style OPF, EZ 02/20, 85kW, 
59.200km, candyweiss, Klimaanl., Shz., BT, MFL, 
Notbremsass, PDC hinten, Freisprechanl., viele wei-
tere Extras  17.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Leon 1.0 eTSI Style, EZ 07/22, 81kW, 36.500km, 
candyweiss, 2-Zonen-Klimaauto., Shz., beheizb. 
Lenkrad, SHA, Soundsys., BT, PDC v. + h., viele wei-
tere Extras  18.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style DSG, EZ 02/24, 85kW, 
25.000km, midnightblack, 2-Zonen-Klimaauto., 
Shz., SHA, Bt, Notbremsass., Winterpaket, PDC 
hinten  21.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 

28.480,– � OHLA-Automobile GmbH

Citröen
Berlingo XL 1.5 BlueHDi, EZ 03/19, 96.500km, 
96kW, blau met., 7 Sitze, Android Auto, Tempomat, 
Sitzheizung, Navi, NSW, BT, diverse Assistenzsys-
teme, viele weitere Extras                

18.980,– � OHLA-Automobile GmbH

Duster Prestige ll 1.6 SCe 115 Prestige, EZ 
01/19, 84kW, 60.700km, weiss, Klimaanl., Shz., 
BT, MFL, Notbremsass, Freisprechanl., viele wei-
tere Extras  14.480,– � OHLA-Automobile GmbH

Focus Business 1.0 EcoBoost, EZ11/15, 74kW, 
138.760km, Navi, Klimaanl., Shz., SHA, Schie-
bedach, BT, ZV, PDC hinten, Regensensor, Frei-
sprechanl., viele weitere Extras   

7.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras  10.591,– � OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi  14.980,– � OHLA-Automobile GmbH

Leon ST 1.5 TSI FR, AHK schwenkbar, volldigi-
tales Kombiinstrument, 3-Zonen-Klimaauto., Shz., 
beheizb. Lenkrad, Soundsystem, Ambiente Licht, 
viele Extras  24.980,– � OHLA-Automobile GmbH

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofi x, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofi x, MFL, viel weitere 
Extras  16.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI Drive, EZ 01/25, 85kW, 15km, can-
dyweiss, volldigitales Kombiinstrument, Klimaanl., 
Shz., Verkehrsschilderk., SHA, BT, LMF, PDC hin-
ten, viele weitere Extras  

22.980,– � OHLA-Automobile GmbH
Octavia Style 2.0 TDI, EZ 06/20, 110kW, 73tkm, 
candayweiss, Navi, Shz., AHK schwenkbar, 2-Zo-
nen-Klimaauto., Shz., BT, Soundsys.  

23.980,– � OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 03/2021, 70 kw, 60 tkm, Deep Black 
Perleff ekt, Klimaanlage, Sitzhzg., Spurhalteass., 
Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Freisprech-
anl., Lichtsensor, PDC vorne + hinten  

16.480,– � OHLA-Automobile

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

Einladung zum Politischen Abendgebet
„Kirche ist für uns kein Ort der Abgrenzung, sondern einer der Einmischung“

Plön (t). Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Plön 
lädt ab sofort zum regelmäßigen 
Politischen Abendgebet ein. Das 
nächste Treffen am Freitag, 23. 
Mai, beginnt um 17.30 Uhr an 
der Friedenseiche in der Johan-
nisstraße (bei der Johanniskir-
che). 
Mit der Aktion soll deutlich wer-
den, wie wichtig hinsehen, ein-
stehen und Haltung zeigen ist. 
In einer Zeit, in der die Welt mit 
klaffenden Wunden dasteht – mit 
Kriegen, wachsendem Hass, so-
zialer Spaltung und ökologischer 
Krise – werde die Kirchenge-

meinde nicht stumm 
bleiben: „Kirche ist 
für uns kein Ort der 
Abgrenzung, son-
dern einer der Ein-
mischung.“
Sorgen und Themen 
aus Gesellschaft, 
Politik und Alltag 
sollen im Politi-
schen Abendgebet 
ihren Platz bekom-
men: „Wir glauben: 
Glaube darf unbe-
quem sein“, ma-
chen die Kirchen-
vertreter deutlich.  Foto: hfr



Fotoclub stellt in der Dunkerschen Kate aus
Bosau (t). Der Fotoclub Kiel 
lädt herzlich zur Fotoausstel-
lung „Vielfalt der Fotografie“ in 
der Dunkerschen Kate, Bischof-
Vicelin-Damm 11, in Bosau ein. 
Die Ausstellung ist von Freitag, 
16. Mai, bis Sonntag, 18. Mai, 
von 11 Uhr bis 17 Uhr zu se-
hen.Der Eintritt ist frei. 
„Die Vielfalt im Leben findet 
sich in unserer Fotografie wie-
der. Perspektiven, Sichtweisen 
spiegeln die Emotionen, die in 
Bildern festgehalten werden“, 
sagt Stefan Taubitz und Alfred 
Schramm. Die Ausstellung prä-
sentiert die Arbeiten ambitio-
nierter und erfahrener Hobbyfo-
tografen, die ihre individuellen 
kreativen Ansätze in beeindru-
ckenden Bildern festgehalten 
haben.
Den Besucher erwartet eine ab-
wechslungsreiche Sammlung 
von Fotografien, die von Land-
schaftsaufnahmen über Porträts 
bis hin zu abstrakten Kompositi-
onen reicht. Jedes Werk spiegelt 
die persönliche Handschrift des 
jeweiligen Fotografen wider und 
lädt dazu ein, die Welt durch 
unterschiedliche Blickwinkel zu 
entdecken.

Weitere Termine und Impressi-
onen der Arbeit des Fotoclubs 
Kiel finden Interessierte auf der 
Website und in der Galerie des 
Fotoclubs unter www.fotoclub-
kiel.com. Die Aktiven laden 
alle Interessierten herzlich ein: 
„Schauen Sie mal rein. Der Fo-
toclub Kiel freut sich auf Ihren 
Besuch und den gemeinsamen 
Austausch über die Faszination 
der Fotografie!“
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Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

T e l. 0  4 5  2 7  /  7 4 2  9 9  6 2
M o b i l 0 1  6 3  /  4  8 2  7 6  6 6
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Immobilien-
verkauf ist 

Vertrauenssache.

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen

Entrümpelungen (besenrein)
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw...
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

www.ostseemakler.de

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

Gas- Ölheizung raus  – Wärmepumpe rein!
- die wirtschaftlichste Wärmewende - Ihr Energieberater :
Stoltenberg, Tel 04344 4110 0 oder 01523- 4120252

www.stoltenberg-projekt  • h.stoltenberg@stoltenberg-projekt.de

Gesuche Eigenheime:
Pension. s. Bungalow b.

€ 480.000,-
Jg. Fam. s. EFH/DHH b.

€ 360.000,-
Pferdeliebh. s. Resth. m. 
Weide b. € 750.000,-

EIDER-IMMOB. 0431 / 6473960
www.eider-immobilien.de

H a u s  o d e r  B augrund stü ck am  See
m it eigenem  Seezugang v. U nter-
nehm er im  R uhest. gesuch t, 0151-
5083 4 13 1. B itte-A nbieten@ gm x. d e

Z e nt r u m s na h e  N e u b a u w o h nu ng in
P lö n zu verm ieten, ab 1.10.25, E rst-
bezug, 2-3  Zim m er, 56-9 6 q m  Wfl.,
barrierearm  m it A ufzug, Terr.
o .B alk., ko m p l. E B K , P K W-Stellp l.,
B eheizung m it einer Wä rm ep um p e.
info @ sch o ew o p lo e.d e

K le i ne  F a m i li e ,  E ltern 3 8. J ., So hn
15 J . und  ein kleiner H und  such en
d ringend  neues Zuhause in P lö n
und  U m gebung, E G , m ind . 3  Zi. bis
800,- €  zzgl. H eizung. Tel. 0152-
3 77869 9 5

Plön 2 1/2 Zi.-Whg. nur m ö bliert zu
verm ieten. K ein M akler, an N ich t-
rauer, keine H austiere, zeitlich  be-
grenzt, Tel. 0176-5069 4 04 7

Plön kl. 1 1/2 Zi.-Whg. zu verkaufen,
nur an Selbstnutzer, Tel. 0176-
51607585

Immobilien

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl

Tel. 0157/51546342
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Lübecker Str. 12 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 70 11 0
Fax 0 45 21 - 70 11 33
Online Formular: www.der-reporter.info
kleinanzeigen@der-reporter.info

Anzeigenannahmestellen...
Plön: Lotto-Toto Suhr, Lange Straße 17
Holiday-Land Reisebüro Plön, Lange Straße 32
Räderwerk, Eutiner Straße 44
Preetz: Calypso-Sun Sonnenstudio, Ragniter Ring 35
Getränkefachmarkt Preetz, Hufenweg 28a

Rubrik: ☐Ankäufe ☐Automarkt ☐Bekanntschaften ☐Möbelmarkt ☐Stellenmarkt ☐Tiermarkt ☐Verkäufe ☐Verschiedenes
☐Zweirad ☐Grüße ☐Immobilien-Verkäufe ☐Immobilien-Vermietungen ☐Immobilien-Mietgesuche ☐Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Auftrag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie oft  X
Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschäftsstelle: Anzeigen-Annahmeschluss in der Geschäftsstelle: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich... ☐ in Bar - Betrag anbei ☐ per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chiffre-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chiffre-Nr. 17 Kästchen frei)

☐
Die eingehenden Zuschriften hole ich ab.☐
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschriften
an meine Adresse.

☐

Datum / Unterschrift

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut mit Abfuhr.
Auch Jahresbetreuung.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten,  Tel. 01577-3843670

Hundesitter in Krummsee gesucht.
Tel. 0178-4510396

Flohmarkt Passade am Sonntag,
25. Mai 2025, 10:00 bis 16:00 Uhr.
Ort: Rund um die Pfahlscheune
(Gödersdorfer Weg) + Straßenfloh-
markt Achtern Kroog, 24253 Passa-
de.

Haushaltsauflösung am 18.05.25
ab 9 Uhr in Plön, Düvelsbrook 1!
Antikmöbel, Kleinmöbel, Lampen,
Bilder u.v.m.! RAUCHERHAUS-
HALT !

O-Jolle Kother,  Hänger, Slipwagen,
3 Segel 4.600,- € Tel. 01520-
1809715

Wir suchen Fahradfahrer ab 50-90
Jahren für den Bereich Ascheb.,
Plön, Dersau, Dörnick & Umgeb.
Wir freunen uns auf euren Anruf un-
ter Tel.: 04526-9072758

Suche Puppen und Teddys. Tel.
0163-2284857

Suche einen Vorwerk-Staubsauger
und Gardinen in Übergröße. Tel.
0163-2284857

5. Straßenflohmarkt "Rund um
den Parnass", Plön, 18.05.2025
von 9 bis 14 Uhr.

Kleinanzeigen
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin
• Domann Eutin
• NKD

Teilausgabe Plön/Preetz
• Domann Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

C 26207

Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0
Tel. Zustellung (04521) 7011-0

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Plön, Preetz, 
Dersau, Ascheberg, Rastorf, Selent, 
Grebin sowie alle in diesem Gebiet 
liegenden Orte.

Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen: Maxa Obenhausen, Marco Lützel, 

Torge Klinker, Jan Weiland
Redaktion: Volker Graap, Lotta Schneider
Gesamtherstellung: Burg-Verlag
31. Jahrgang
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2025
Druckauflage 3. Quartal 2024
Ausgabe Plön/Preetz: 23.000
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 50.500

Das Familienwochenblatt

Plön/Preetz

Unsere Partner: 
»der reporter«  Eutin
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0, Fax 70 11 33
»der reporter« Neustadt
BALTICUM-Verlag,
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand
Verlag: PM-Druck,
Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen
Stüben-Verlag-Werbung,
Tel. (0 43 71) 8 62 70, Fax 92 97
»der reporter« Oldenburg in Holstein
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0 43 61) 62011-0, Fax 62011-44
»nord reporter« Kühlungsborn 
nord reporter Klaus Koch e.K.,
Tel. (038293) - 41 000
»Probsteer«
Burg Verlag GmbH & Co. KG,
Tel. (0800 ) 4 54 01 11, Fax (04361) 62011-44
»DER KURIER am Wochenende»
Oldenburg in Holstein
Burg Verlag GmbH & Co. KG
Tel.: (04361) 62011-0, Fax 62011-44

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See,
Bahnhofstraße 5:

Bis 23. Mai: Arbeiten von Bea 
Schneider und Bärbel Lippa
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 16.30 Uhr. Samstag von 10 
bis 13.30 Uhr. 

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 1. Juni: Bilder von Kristine Wul-
lenweber
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

FEIERN/FESTE
KIRCHNÜCHEL
Freitag, 16. Mai

19 Uhr Frühlingskonzert Männerge-
sangsverein Kroog und DuOderso, 
St.-Marien-Kirche

PLÖN
Freitag, 17. Mai

17 Uhr jazzApart Festival, Kultur-
forum Schwimmhalle Schloss Plön, 
Schlossgebiet 1a

Sonntag, 18. Mai
17 Uhr Frühjahrskonzert des PTSV 
Blasorchesters

PREETZ
Samstag, 17. Mai

11.30 Uhr Auftaktkonzert: Andrej 
Naumovich spielt Reincken und Bux-
tehude, Stadtkirche

Sonntag, 18. Mai
17 Uhr Benefizkonzert PTSV-Blasor-
chester, Stadtkirche

WIELEN
Sonntag, 18. Mai

15 Uhr Konzert Junge Symphoniker 
Hamburg, Leitung: Daniel Kirch-
mann, Hof Brache

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
LÜTJENBURG

Sonntag, 18. Mai
11 bis 16 Uhr Verkaufsoffener Sonn-
tag, Innenstadt

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage,
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Samstag, 17. Mai
10 Uhr Cupcakes backen für Kinder, 
Familienbildungsstätte, Anmeldung 
unter 04522-505138

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Mittwoch, 14. Mai

15 Uhr Nachhaltigkeit genießen, 
Café Duft lädt zu Quiz und Vortrag 
ein, Haus der Diakonie, Am Alten 
Amtsgericht 5

Montag, 19. Mai
10 bis 16 Uhr Demokratie-Sprech-
stunde im Tiny Rathaus, Kreisjugend-
ring und Freiwilligenzentrum im 
Kreis Plön, Marktplatz

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

SCHÖNBERG
Sonntag, 18. Mai

11 bis 15 Uhr Verkaufsoffener Sonn-
tag, Fußgängerzone

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Mittwoch, 14. Mai

16 Uhr Wildkräuter-Führung im 
Frühling, Altes Schlossgärtnerei, 
Schlossgebiet 9a

Freitag, 16. Mai
17 Uhr Besuch bei den Seeadlern, 
Naturpark Holsteinische Schweiz 
e.V., Anmeldung unter 04521-
7756540

Samstag, 17. Mai
11 Uhr Stadtführung, Tourist-Info 
Großer Plöner See, Anmeldung unter 
04522-50950
20.45 Uhr Fledermaus-Safari durch 
das Plöner Stadtgebiet, Schloss, Na-
turpark Holsteinische Schweiz e.V., 
Anmeldung unter 04521-7756540

Montag, 19. Mai
11 Uhr Stadtführung, Tourist-Info 
Großer Plöner See, Anmeldung unter 
04522-50950

Mittwoch, 21. Mai
20 Uhr Abendrundgang Plöner Twie-
ten, Tourist Info Großer Plöner See, 
Treff: Schwentinebrücke, Lübecker 
Straße, Anmeldung unter 04522-
50950

Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

KOMMUNALPOLITIK
PREETZ

Mittwoch, 21. Mai
19 Uhr Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Ratssaal, Stadt 
Preetz

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfegrup-
pe zur MPU-Vorbereitung bei Sucht-
mittelbedingtem Führerscheinverlust, 
Kirchplatz 10, Infos unter 0176-
31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gasstra-
ße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNBERG 
Letzter Montag im Monat

16 bis 19 Uhr Kochzeit – Gemein-
samzeit, AWO Kreisverband Plön 
e.V., Wohnanlage Hein Schönberg, 
Große Mühlenstrße 22a, Anmeldung 
unter 04348-917316

FEIERN/FESTE FÜHRUNG
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Hafenplatz

16.-18.
Mai

60 Aussteller - das Event

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

PREETZ
Mittwoch, 14. Mai

18 bis 20 Uhr Stadtradeln – Grüne 
Versorgung, ein Blick hinter die Kulis-
sen der Biogasanlage und der Kläran-
lagenerweiterung, Treff: Marktplatz, 
Quellstein

Donnerstag, 15. Mai
18.30 bis 20.30 Uhr Stadtradeln - Fei-
erabendrunde mit dem Schusteracht 
e.V., Treff: Marktplatz, Quellstein

Freitag, 16. Mai
15 bis 18 Uhr Stadtradeln – Frauen-
radeln durch die Postseefeldmark mit 
Picknickpause am Lanker See, Treff: 
Tourist Info Preetz, An der Mühlenau

Sonntag, 18. Mai
11 bis 16 Uhr Stadtradeln – Fahrrad- 
und Umweltfest, Marktplatz

Dienstag, 20. Mai
18 bis 20 Uhr Stadtradeln – Runde durch 
die Postseefeldmark und durch den Klos-
terforst, Treff: Marktplatz, Quellstein

Mittwoch, 21. Mai
17 bis 20 Uhr Stadtradeln – Zurück 
zu den Wurzeln, Fahrradpilger mit 
dem Klimaausschuss der Ev. Luth. 
Kirchengemeinde Preetz, Treff: Stadt-
kirche Preetz

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

SCHÖNBERG
Mittwoch

9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit 
Beratungsangeboten von der AWO 
Kreisverband Plön e.V., Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstra-
ße 22a

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
PLÖN

Freitag, 16. Mai
18.30 Uhr Benefizlesung des Hos-
pizvereines Preetz e.V., Saal der 
Kirchengemeinde, Am Markt 25, An-
meldung unter 04242-7889640

SPORT VEREINE

Preetz (t). Ob am 
Wegesrand, zwischen 
Pflastersteinen oder im 
eigenen Garten: Pflan-
zen begleiten die Men-
schen überall – oft un-
bemerkt oder verkannt 
als „Unkraut“. Doch 
viele dieser unschein-
baren Gewächse ber-
gen faszinierende Ge-
schichten, heilende 
Kräfte und eine tiefe 
kulturelle Bedeutung.
Unter dem Titel „Zau-
berpflanzen vor der 
Haustür – Was Pflan-
zen uns erzählen“ lädt 
eine besondere Ver-
anstaltung der Volks-
hochschule (VHS) 
Preetz am Sonnabend, 
17. Mai, von 15 bis 17 
Uhr dazu ein, auf Ent-
deckungstour durch die Schuster-
stadt zu gehen. Treffpunkt ist die 
Friedenseiche vor dem Rathaus 
in der Bahnhofstraße 24.
Die geführte Exkursion mit der Er-

zählerin Frauke Freise nimmt die 
Teilnehmenden mit auf eine bo-
tanische und märchenhafte Tour: 
Welche Pflanzen wachsen direkt 
vor unserer Haustür? Welche 

Zauberpflanzen vor der Haustür

Am Wegesrand gibt es mehr als „Unkraut“ 
zu entdecken.  Foto: hfr

„Großes Orchester“
auf Hof Brache

Wielen (t). Am Sonntag, 18. Mai, 
um 15 Uhr gibt es wieder „gro-
ßes Orchester“ auf Hof Brache in 
Wielen: Erneut sind die Jungen 
Symphoniker Hamburg unter 
Leitung von Daniel Kirchmann 
für ein Sommerkonzert zu Gast. 
Gespielt werden Werke von 
Mendelsohn („Die Hebriden“), 
Elgar (Violinkonzert) und Brahms 
(3. Sinfonie). Solist ist der junge, 
beeindruckende Geiger Leo Es-
selson. 
„Wir glauben daran, dass Musik 
das Leben verlängert. Mit unse-
ren Konzerten und Projekten wol-
len wir Menschen für das begeis-
tern, was uns selbst Spaß macht: 
den symphonischen Klang!“, teilt 

das Orchester mit. Und so ste-
hen Vielfalt, die Lust auf Neues 
und der Spaß am Musizieren im 
Mittelpunkt der Philosophie der 
Jungen Symphoniker Hamburg. 
In Wielen widmen sie sich ganz 
dem Zeitalter der großen Gefüh-
le, des satten Orchesterklangs. 
Der Unkostenbeitrag beträgt für 
Erwachsene 25 Euro, Schüler 
und Studenten zahlen 15 Euro 
– mit anschließendem Ausklang 
am „Brache-Buffet“. Karten gibt 
es in der Plöner Buchhandlung 
Schneider, bei der Tourist-Infor-
mation Preetz und an der Abend-
kasse. Weitere Infos und telefoni-
sche Voranmeldung unter Telefon 
04342-81090. 

Kantaten-Konzert in der 
Malenter Kirche

Malente (t). Am Sonntag, 18. 
Mai, um 17 Uhr organisiert die 
Kirchenmusikerin in der Region 
Holsteinische Schweiz, Susan-
ne Schwerk, ein Kantaten-Kon-
zert für Solistinnen und Solisten, 
Chor und Orchester in der Maria-
Magdalenen-Kirche in Malente. 
Es singt der Kammerchor Hol-
steinische Schweiz, interessierte 
Sängerinnen und Sänger kommen 
bei drei Bach-Kantaten zum Mit-
singen dazu: „Nimm, was dein 

ist, und gehe hin“, „Wo gehest 
du hin?“ und „Wohl mir, dass ich 
Jesum habe“. Außerdem zu hö-
ren das Telemann-Flöten-Konzert 
(gespielt von Marianne Pfau) und 
Händel-Arien mit Sopranistin Lisa 
Ziehm. Darüber hinaus wirken 
Juliane Sandberger (Alt), Taras Se-
menov (Tenor) und Julian Redlin 
(Bass) mit. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende für die Kirchenmusik 
zur Deckung der Unkosten bitten 
wir herzlich.

Geschichten erzählen sie – aus 
Volksglauben, Naturheilkunde 
oder alten Sagen? Die Teilnah-
me kostet 10 Euro pro Person. 
Eine Anmeldung bei der VHS 
unter Telefon 04342-719863 er-

leichtert die Planung, spontane 
Teilnehmende sind aber ebenso 
willkommen. Das Event findet 
im Rahmen des Aktionsmonats 
Naturerlebnis statt, Infos auf 
www.aktion-naturerlebnis.de.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche

Freitag, 16. Mai
18 Uhr Abendmahl mit Konfirman-
den

Samstag, 17. Mai
11.30 Uhr Auftaktkonzert mit Andrej 
Naumovich
14 Uhr Konfirmation

Sonntag, 18. Mai
11 Uhr Konfirmation
17 Uhr Frühjahrskonzert des PTSV 
Blasorchesters

Mittwoch, 21. Mai
17 Uhr Stadtradeln „Zurück zu den 
Wurzeln“

Gemeindehaus an der Stadtkirche
Montag, 19. Mai

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Dienstag, 20. Mai
19.30 Uhr Offenes Singen – Lieder 
zwischen Himmel und Erde

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 18. Mai

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bodelschwingh-Kirche
Donnerstag, 15. Mai

14.30 Uhr Literaturkreis, Frau Hürt-
gen-Boenkost

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Kapelle Sophienhof
Samstag, 17. Mai

11 Uhr Konfirmationen
Haus der Diakonie, 

Am alten Amtsgericht 5
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

17.45 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Nikolaikirche
Samstag, 17. Mai

14 Uhr Konfirmation
Sonntag, 18. Mai

11 Uhr Gottesdienst

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Samstag, 17. Mai
10 und 13 Uhr Gottesdienst zur Kon-
firmation

Sonntag, 18. Mai
17 Uhr Kantaten-Konzert für Solis-
ten, Chor und Orchester

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 18. Mai

11 Uhr Konfirmation

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Freitag, 16. Mai

15.30 Uhr Andacht im Vitanas Senio-
renzentrum am Gojenberg

Sonntag, 18. Mai
9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht

Dienstag, 20. Mai
15.30 Uhr Michaeliskreis – Persön-
liche Gespräche über den Glauben, 
die Bibel und das Leben

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe

Kirchliche Nachrichten
PLÖN UMLAND UMLAND

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Sonntag, 18. Mai

11 Uhr Gottesdienst
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 - 13 J.) 

NABU radelt  
um Sehlendorfer Binnensee 

Lütjenburg (t). Erstmalig bietet 
der NABU Lütjenburg für Sonntag, 
18. Mai, eine Fahrrad-Exkursion 
auf dem neuen Naturerlebnispfad 
rund um den Sehlendorfer Bin-
nensee an. Die etwa 10 Kilometer 
lange Tour unter dem Motto „Wo 
die Kraniche tanzen“ beginnt um 
14 Uhr in Sehlendorf und soll 
etwa drei bis vier Stunden dauern 
und am Schluss mit einem kleinen 
Kaffee-Klönschnack abgerundet 
werden. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, wird unbedingt um 
Anmeldung gebeten. Per E-Mail 
an nsg-sehlendorf@nabu-luetjen-
burg.de oder telefonisch unter 
0152-29290023. Der NABU hatte 
vor Jahren ein Konzept vorgestellt, 
das es ermöglicht, die fantastische 
Natur rund um den See zu erle-
ben. Inzwischen wurde die Idee 
gemeinsam mit den Gemeinden 
Hohwacht und Blekendorf rea-
lisiert und ist zu einem echten 
Highlight der gesamten Region 
geworden. „Vom neuen, zehn 

Meter hohen Beobachtungsturm 
und einer Aussichts- und Rasthütte 
sowie weiteren Aussichtspunkten 
hat man wunderbare Ausblicke in 
die interessante Natur“, schwärmt 
Jürgen Hicke, Initiator des Pro-
jektes. Auf der etwa 10 Kilometer 
langen Tour will er zusammen mit 
Christina Mohwinkel das Natur-
schutzgebiet umfassend aus al-
len Blickwinkeln vorstellen. Die 
beiden Exkursionsleiter sind seit 
Jahren Schutzgebietsbetreuer und 
kennen sich dort bestens aus. Sie 
informieren über die Entstehung 
des Gebietes, seine Einzigartig-
keit und erkunden mit den Teil-
nehmern die kleinen und großen 
Besonderheiten, vom mächtigen 
Seeadler bis zur kleinen unschein-
baren Dünenpflanze. Neben der 
traumhaften Landschaft und den 
Naturbeobachtungen soll auch 
auf die Zusammenhänge dieses 
besonders vielfältigen und sen-
siblen Naturschutzgebietes einge-
gangen werden.

Das Schwarzkehlchen ist oft vom Wegesrand aus zu entdecken 
   Foto Jürgen-Hicke.jpg
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Paul Lukas Seelig
† 05.03.2025

Danke
für alle Anteilnahme, tröstenden Worte, Unterstüt-
zung in dieser schweren Zeit, Verbundenheit und 
Freundscha� . Wir schöpfen daraus Kra�  und Zu-
versicht. Ein besonderer Dank gilt Pastorin Eva Rah-
nenführer aus Lebrade, Pastor Tobias Friedrich aus 
Plön sowie der Firma Busch Besta� ungen, Plön.

Beate und Detlef Seelig mit Familie

Theresienhof, im Mai 2025

* 16. September 1938   † 6. Mai 2025

Gläserkoppel 

Georg und Meta mit Florian
Susi mit Levke

Kathrin und Gustav
Matthis und Saskia mit Moritz und Emil
Jan und Melanie mit Joshua und Julian

Peter
Sybille mit Karolina, Sunniva und Tim

Doris mit Felicitas
Annina mit Frederick

Stefan mit Antony und Benjamin
Annika mit Jason und Jana

deine Schwester Anne
sowie alle Angehörigen

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Ruhe ist dir nun gegeben,
lebe wohl und habe Dank.

In Liebe und Dankbarkeit

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag,
dem 23. Mai 2025, um 12 Uhr in der Friedhofskapelle in Preetz, 
Friedhofsdamm 14, statt.

Marlene Först
geb. Wrage

Traueranzeigen

Auftaktkonzert der „Marktmusiken 2025“
Preetz (t). Am kommenden 
Sonnabend, 17. Mai, ist das 
erste Konzert in der Reihe der 
„Marktmusiken“ zu hören, die 
über die Sommermonate hinweg 
sonnabends um 11.30 Uhr in der 
Stadtkirche Preetz stattfi nden. 
Die halbstündigen Konzerte um-
fassen solistisches Programm 

und Kammermusik. In diesem 
Jahr konnten ganz besonders in-
spirierte und hochkarätige Mu-
sikerinnen und Musiker aus der 
Umgebung sowie dem Ausland 
gewonnen werden. 
Darunter sind einige ausgezeich-
nete Studierende der Musikhoch-
schule Lübeck. Die Besucher 

erwartet eine weitere Besonder-
heit: Der Bösendorfer-Flügel der 
Kirchengemeinde steht in der 
Stadtkirche und erweitert so das 
Klangspektrum um viele Dimen-
sionen und macht neue Genres 
möglich. 
Das Auftaktkonzert gestaltet 
Andrej Naumovich an der his-
torischen Plambeck-Orgel von 

1733. Der in Preetz lebende 
Konzertorganist und Stiftskir-
chenkantor aus Bad Ganders-
heim spielt die Choralfantasie 
„An Wasserfl üssen Babylon“ von 
Reincken. Das Programm wird 
ergänzt durch Werke von Diet-
rich Buxtehude. Der Eintritt ist 
frei, Spenden zugunsten der Kon-
zertreihe sind willkommen.

Andrej Naumovich spielt Reincken und Buxtehude an der Plambeck-
Orgel.    Foto: hfr

Konfi rmation 
in St. 

Michaelis 
am 18. Mai

Lütjenburg (t). Am Sonntag, 
18. Mai, fi ndet in der St. Mi-
chaeliskirche am Markt in 
Lütjenburg um 9.30 Uhr ein 
Konfirmationsgottesdienst 
statt. Diakon Howard Bleck 
segnet Kim-Phelina Anders 
(Lütjenburg), Neele Baier 
(Lütjenburg), Mileyn Bork-
mann (Lütjenburg), Emily 
Buchweitz (Lütjenburg), John 
Buhrow (Lütjenburg), Jonas 
Burandt (Lütjenburg), Paul 
Eske (Lütjenburg), Liv Fack-
lam (Lütjenburg), Linus Kruse 
(Matzwitz), Imilia Oberbeck 
(Lütjenburg), Antonia Plö-
ger (Lütjenburg), Mia Plöger 
(Lütjenburg) und Mia-Louisa 
Weihrauch (Lütjenburg).
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen im traditionellen Winzer-Hotel mit Hallenbad direkt an der Mosel in der 1. Reihe an der Uferpromenade 
mit komfortablen Hotel-Zimmern und lobenswerter rheinischer Gastlichkeit vom großen Frühstück vom Buffet bis zu den abendlichen Schlemmer-Buffets zum 
landesweiten Superpreis. Umgeben von weltberühmten Weinbergen genießen unsere Gäste zudem preisinklusive herrliche 
Bus-Panorama-Ausflüge und drei herbstliche Fluss-Kreuzfahrten auf Rhein , Main und Mosel. Zudem werden unsere Leser zur 
Zeit der Weinlese beim Winzer zur zünftigen Weinprobe an der Mosel eingeladen. 

Zum großen Leistungspaket gehören: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön 4 x Übernachtungen im Win-
zer-Hotel nebst Gästehaus direkt an der Mosel mit 4 x Schlemmer-Frühstück vom Buffet und  4 x Abendessen im Hotel als Buffet 1 
x großer Panorama-Ausflug zu den „Höhepunkten am Rhein“ mit Besuch im Weinstädtchen Rüdesheim mit Freizeit zum Bummel 
in der „Drosselgasse“ und eine mehrstündige Erlebnis-Schifffahrt entlang des Mittelrheins „rund um die Loreley“  Am nächsten 
Tag : 1 x großer Erlebnis-Ausflug in die verträumten Mosel-Weindörfer entlang der Uferstraße und der Moselschleifen in die viel-
besungene Weinstadt Cochem mit Freizeit und einer Genießer-Schifffahrt auf der Mosel auf schönster Strecke mit eindrucksvoller 
Schleusenfahrt Herrliche Herbst-Kreuzfahrt auf dem Main Zünftige Weinprobe beim Winzer an der Mosel mit 5 Weinen auf 
Einladung des Burg-Verlages zum Reporter-Jubiläum.

Jubiläums-Schnäppchen: Weinlese an Rhein &Jubiläums-Schnäppchen: Weinlese an Rhein &
  Mosel mit 3 herrlichen Fluss-Kreuzfahrten  Mosel mit 3 herrlichen Fluss-Kreuzfahrten

mit komfortablen Hotel-Zimmern und lobenswerter rheinischer Gastlichkeit vom großen Frühstück vom Buffet bis zu den abendlichen Schlemmer-Buffets zum 
landesweiten Superpreis. Umgeben von weltberühmten Weinbergen genießen unsere Gäste zudem preisinklusive herrliche 
Bus-Panorama-Ausflüge und drei herbstliche Fluss-Kreuzfahrten auf Rhein , Main und Mosel. Zudem werden unsere Leser zur 

4 x Übernachtungen im Win-
1 

x großer Panorama-Ausflug zu den „Höhepunkten am Rhein“ mit Besuch im Weinstädtchen Rüdesheim mit Freizeit zum Bummel 
Am nächsten 

Tag : 1 x großer Erlebnis-Ausflug in die verträumten Mosel-Weindörfer entlang der Uferstraße und der Moselschleifen in die viel-
besungene Weinstadt Cochem mit Freizeit und einer Genießer-Schifffahrt auf der Mosel auf schönster Strecke mit eindrucksvoller 

Zünftige Weinprobe beim Winzer an der Mosel mit 5 Weinen auf 

nur
399,90

ez + 80,-Euro

 Reisetermin: 10.– 14.09.2025

Petonke-Fotografien werden versteigert
Preetz (t). Am Sonntag, 25. Mai, 
werden auf der Marktplatz-Bühne 
im Rahmen des Preetzer Schus-
terfestes um 17 Uhr beeindru-
ckende Fotografien des bekann-
ten Preetzer Fotografen Wolfgang 
Petonke (1919-1964) versteigert. 
Die Bilder, auf hochwertige 
Keilrahmen gezogen, wurden in 
Zusammenarbeit Stephanie und 
Wieland von Westernhagen, die 
den Nachlass verwalten, ausge-
wählt und gedruckt. Sie sind in 
den Formaten 40x40 und 60x60 
Zentimeter erhältlich.
Der gesamte Auktionserlös 
wird einem guten Zweck zuge-
führt: 50 Prozent gehen an das 
Wildtierheim Preetz, die ande-
re Hälfte an den Verein „Theos 
Wiese“. Beide Organisationen 
setzen sich für den Schutz und 
das Wohlergehen von Tieren ein 

– ein Anliegen, das auch dem lei-
denschaftlichen Naturfotografen 
Petonke besonders am Herzen 
lag.
Interessierte Bürger haben die 
Möglichkeit, die Bilder noch 
bis zum 21. Mai in folgenden 
Schaufenstern der Preetzer In-
nenstadt vorab zu besichtigen: 
GZL Preetz, Firma Ettling, Juwe-
lier Rensmeyer, Königlich-Privi-
legierte Apotheke sowie in den 
Fachgeschäften Kostbar, Mare 
Küchen, MiMaMäuschen, Nanas 
Mode Galerie, Optiker Eggers, 
Rottler, Schuhhaus Klint, Villa 
Kinderland und Was das Herz 
begehrt. 
Zudem kann bereits vor der Ver-
steigerung ein stilles Gebot abge-
geben werden. Interessenten sen-
den eine Offerte bis zum 22. Mai, 
12 Uhr, an das Rathaus Preetz, 

Claire Borscheid, Bahnhofstraße 
24, 24211 Preetz oder per E-
Mail an vorzimmer@preetz.de. 
Das Bieten erfolgt in Schritten 

von 5 Euro. Die Fotografien aus 
den 50er- und 60er-Jahren sind 
auf www.preetz.de (Aktuelles) zu 
bestaunen.

PTSV-Blasorchester  
spielt in der Stadtkirche

Preetz (t). Der Förderverein 
Stadtkirche Preetz lädt am 
Sonntag, 18. Mai, um 17 Uhr 
zu einem Benefizkonzert des 
PTSV-Blasorchesters in die 
Preetzer Stadtkirche ein. 
Unter der Leitung von Bruno 
Woyke und eingerahmt von 
illustren Erläuterungen von 
Dr. Rolf Lau werden die Mu-

sikerinnen und Musiker Werke 
aus ihrem diesjährigen Früh-
jahrsprogramm präsentieren. 
Der Eintritt ist frei, es wird 
jedoch um eine großzügige 
Spende am Ausgang gebeten, 
die der Arbeit der Förderver-
eine der Stadtkirche als auch 
des PTSV-Blasorchesters die-
nen soll.


	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	25
	26
	27
	28
	29
	30
	31
	32
	33
	34
	35
	36
	37
	38
	39
	40



